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Theatersommer Bruchsal
Vom 12. bis 22. Juli findet im Bruchsaler
Schlosspark der 20. Theatersommer statt
– u.a. mit den beiden großen Aufführungen
„Der Räuber Hotzenplotz“ (Bild oben) und
„Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“            18

„Last Night of the Proms“
Wehende Union Jacks, ausgelassene Stimmung
und schmetternde Kehlen: Das Orchester der
Volksschau spiele und der Extrachor des
Badischen Staatstheaters Karlsruhe unter der
Leitung von Ulrich Wagner trotzen dem Brexit
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Das 24. Zeltival, das mit der Singer/Song -
writerin und Schauspielerin Fatoumata
Diawara aus Mali eröffnet wurde, ist ein

Sommerfestival, das sich neben den
Künstlern durch seine ganz besondere
Atmosphäre auszeichnet.     ⁄ Seite 4

Die neue Spielzeit der Schlosslichtspiele
Karlsruhe hat am 28. Juli ihre Premiere.
Bis zum 9. September 2018 erstrahlt das
Karlsruher Schloss erneut im Glanz digitaler
Projection Mappings.          ⁄ Seite 40

Vom 20. bis 22. Juli
wird die Günther-Klotz-
Anlage wieder zur
charmanten Sommer-
party-Location für
unzählige Musik-,
Kunst- und Partyfans.
Alle Termine in dieser
Ausgabe.    ⁄ Seite 38

http://www.august-ziegler.de
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Verans ta l tungs-Tipps Fest iva ls

■ 24. Zeltival   Auch wenn das 24. Zeltival in 34 Jahren eigentlich keinen
besonderen Grund zum Feiern biete, so lese sich doch die aktuelle Pro-
grammfolge des Sommerfestivals des Karlsruher Kulturzentrums Tollhaus
wie die eines wahren Jubiläumsprogramms, so der Tollhaus-Geschäfts-
führer Bernd Belschner bei der Programmvorstellung des Zeltival 2018,
das vom 29. Juni bis zum 5. August stattfindet: „Wir haben in diesem Jahr
sehr viel Glück gehabt und Zusagen von Künstlerinnen und Künstlern er-
halten, hinter denen wir seit Jahren her sind“. Allen voran gelte dies für
das Gastspiel des legendären britischen Gitarristen Jeff Beck am 5. Juli,
das bereits zwei Wochen nach Vorverkaufsstart ausverkauft war. Dass das
Zeltival auch Künstler verpflichten könne, die andernorts wie die Jazzdiva
Melody Gardot, die am 29. Juli zum Zeltival kommt, oder der Schauspieler
und Gitarrist Little Steven (25. Juli) vor wesentlich größeren Auditorien
spielten, sei der besonderen Atmosphäre und dem engagierten Team des
Zeltival zu verdanken, die sich mittlerweile bei Künstlern und Agenturen
herumgesprochen hätten.
Auch Bob und Rita Marleys ältester Sohn Ziggy Marley 16. Juli, die Ame-
ricana-Helden Calexico aus Tucson/Arizona, die am 18. Juli das Zeltival
zum wiederholten Male beehren, sowie das Jazzquartett Hudson, bei dem
am 9. Juli mit dem Schlagzeuger Jack DeJohnette, dem Gitarristen John
Scofield und dem Organisten John Medeski hervorragende Vertreter drei-
er Musikergenerationen aufeinandertreffen zählen zu den arrivierten
Namen, mit denen das Karlsruher Tollhaus in diesem Sommer auftrumpft.
Der Israeli Avishai Cohen ist nicht nur einer der besten Kontrabassisten
weltweit, sondern auch ein außergewöhnlicher Komponist und Sänger.
Auf seinem neuen Album „1970“, das er mit seiner Band am 14. Juli zum
Zeltival bringt, beweist Cohen erneut seine künstlerische Vielseitigkeit.
Ein weiterer Gast aus Israel ist die Sängerin und Friedensaktivistin Yael
Deckelbaum, die am 17. Juli ihr Projekt „Prayer of the Mothers“ vorstellt.
Gleich mehrere herausragende Künstler und Formationen aus Afrika
bringt Zeltival in diesem Jahr nach Karlsruhe. Die charismatische wie en-
ergiegeladene Singer-Songwriterin und Schauspielerin Fatoumata Dia-
wara aus Mali (Bild oben) eröffnet am Freitag, 29. Juni, das Zeltival, an
dessen Ende am Sonntag, 5. August die westafrikanische Tuareg-Band
Imarhan steht.
Mitreißende Konzerte mit Musik aus Lateinamerika versprechen am 1. Juli
La Dame Blanche, am 24. Juli Rosario Smowing und am 2. August Chico
Trujillo.
Mit dem Münchner Stand-up-Comedian Michael Mittermeier, dem außer-
gewöhnlichen Singer/Songwriter Gisbert zu Knyphausen am Sonntag, 8.
Juli, sowie dem sich den gängigen Kategorien entziehenden Rainald
Grebe und seiner Kapelle der Versöhnung am Freitag, 27. Juli, hat das
Zeltival drei prominente Künstler aus Deutschland im Line up. Dazu kommt
der Zeltival Dauergast Shantel, der mit seinem Bucovina Club Orkestar
am Donnerstag, 12. Juli, wieder seine Club Guerilla Party feiert. Dazu
kommt gleich zu Zeltival-Beginn am 30. Juni ein Zusatzgastspiel des
Musik-Comedy-Duos Lumpenpack, dessen Tollhaus-Auftritt im vergange-
nen Januar bereits viele Wochen zuvor ausverkauft war.
Die britischen Indie-Gitarren-Rocker Maxïmo Park am 3. August und die
auf Hip-Hop für Kinder spezialisierte deutsche Band Deine Freunde am
4. August komplettieren das Zeltival-Line-Up. Während das Zeltival-Kon-
zert mit Jeff Beck sowie der Auftritt von Michael Mittermeier ausverkauft
sind, werden allmählich auch die Karten für die Auftritte von Melody Gar-
dot, für Lumpenpack und das Projekt Süden mit Werner Schmidbauer,
Pippo Pollina und Martin Kälberer knapp.
Für alle Veranstaltungen gibt es Infos und Tickets unter www.zeltival.de

http://www.reptilium.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.herxheim.de
http://www.zeltival.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Lucky Chops  Angefangen hat alles in der New Yorker LaGuardia Arts
High School, an der die sechs hochtalentierten Musiker sich kennengelernt
haben. Wie jede junge Band haben sie in ihren ersten Jahren viel an ihrer
musikalischen Ausrichtung herumprobiert, bis ihnen irgendwann auffiel,
dass das, was sie am Ende kreiert hatten, so mitreißend ist, dass es unter
allen Umständen in die Welt hinausgetragen werden muss! Diese Welt
waren zunächst die kleinen Clubs und Straßenecken ihrer Heimatstadt
New York, die ihnen erste Bühnen für ihre Mission, die Energie einer Rock-
band nahtlos mit der Tanzbarkeit eines EDM DJs zu verschmelzen, bot. Ir-
gendwann kam ihnen die – zugegeben geniale – Idee, ihre ungeheuer
energetische und pulsierende Musik am energetischsten und pulsierend-
sten Ort der Welt aufzuführen: Dem New Yorker U Bahn System. Dort
machten ihre regelmäßigen Performances schnell von sich reden und be-
scherten ihnen eine respektable Fangemeinde innerhalb des Big Apple –
doch erst ein Tourist aus Südafrika, der im März 2015 ein Handy Video
von einer ihrer  Performances postete, veränderte: Alles. Innerhalb weni-
ger Tage hatten weltweit Millionen von Menschen dieses Video angesehen
und die Zahlen hörten gar nicht mehr auf, weiter zu explodieren. Kurz
darauf fand die Band sich auf einer Tour durch Europa wieder, deren
Shows nahezu alle ausverkauft waren und ihren weltweiten Bekanntheits-
grad weiter vergrößerten. Direkt nach ihrer Heimkehr zogen Lucky Chops
umgehend wieder in ihren Lieblings-Auftrittsort, die New Yorker U-Bahn,
begannen aber auch, in Clubs im ganzen Bundesstaat New York aufzu-
treten, die sie nun aber allesamt im Nu ausverkauften. Diese steigende
Popularität bescherte der Band schließlich einen Slot als Hausband für
eine Staffel der enorm erfolgreichen MTV Talk Show „Girl Code Live“ ein.
Dies eröffnete Lucky Chops eine noch viel größere Zuhörerschaft, die
zudem schnell begriff, dass eine sechsköpfige Blaskapelle aus New York
genau die gleiche magnetische Anziehungskraft verströmen kann wie all
ihre anderen Lieblingsstars! Inzwischen liegen ihre Videos bei über 100
Millionen Views und Lucky Chops fangen gerade erst an, richtig warm-
zulaufen, um ihre Fans auf der ganzen Welt glücklich zu machen. Am
Montag, 23. Juli 20 Uhr in der Scala Ludwigsburg, Stuttgarter Straße 2.

■ Gogol Bordello  Nach der Tour ist im Hause Gogol Bordello immer
vor der Tour. Eben noch war die wilde neunköpfige Crew mit den Songs
ihres neuen und siebten Albums „Seekers And Finders“ bei uns unterwegs,
um die Hallen mit ihrem vielstimmigen Sound in Brand zu setzen, zack –
schon können wir einen Nachschlag ankündigen: Im Mai kommen Gogol
Bordello für drei weitere Shows nach Deutschland. Das neue Album ent-
stand über einen längeren Zeitraum auf drei Kontinenten und präsentiert
die Band in Höchstform: Eine wilde Party mit Violinen, Akkordeons, Trom-
pete, Marimba und den klassischen Rock-Band Elementen wie Gitarre,
Bass und Schlagzeug. Seit der Gründung im Jahre 1999 kombinierte die
Band Einflüsse osteuropäischer Romafolklore mit Rockelementen. Die Kon-
zerte von Gogol Bordello sind eine schweißtreibende Angelegenheit, bei
denen kein Tanzbein stillhalten kann. Umso schöner fügt sich der Umstand,
dass die Vollgas-Formation um den ukrainischen Schauspieler, Sänger,
Gitarristen, Frontmann und Chefideologen Eugene Hütz nun bekannt
gegeben hat, dass wir uns auf eine Ehrenrunde Gogol Bordello freuen
könnens. Am Mittwoch, den 25. Juli um 20 Uhr im Musicclub Substage.

Was Euch erwartet ...
... zum ersten Mal eine fantastische Reitershow
... Lagerleben
... Handwerk aus alter Zeit
... historische Musik
... faszinierendes Markt-
treiben

... bunte Kinderunter-
haltung

... allerley Speiß und Trank

... eine spektakuläre Feuershow

www.historisches-spectaculum.de

15. Historisches
Spectaculum

4.-5. August 2018
Schlossgarten

Neuenbürg 

http://www.africansummerfestival.de
http://www.historisches-spectaculum.de
https://weintor.live
http://www.mruss-tickets.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Bumillo: „Die Rutsche rauf!“  Vieles in der Welt geht den Bach runter,
Bumillo aber geht „die Rutsche rauf”! Wie ein Kind, das entdeckt, wieviel
Spaß das Schwierige macht und wie schön es sich rutscht mit einer guten
Idee im Rücken. Man erfährt, warum Bluetooth-Kopfhörer nicht glücklich
machen; warum die Diktatoren dieser Welt so lächerlich wirken. Nebenbei
wird der Hauptfrage nachgegangen: Wenn alles ständig upgedatet und
optimiert wird und früher alles besser war, wie beschissen ist denn dann
die Gegenwart? Oder ist doch alles cool, krass, geil und crisp? Man weiß
nie, was als nächstes passiert. Denn Bumillo ist Kabarett und Comedy, Phi-
losophie und Poesie, Quintessenz und Quatsch. Er fegt Zukunftsängste
einfach weg, geht mit dir „die Rutsche rauf”. Macht Spaß! Sonntag, 22.
Juli 19 Uhr im Rantastic Biergarten, Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ Michael Mittermeier: „Lucky Punch – Die Todes-Wuchtl schlägt
zurück“ Mit seinem achten Soloprogramm bestreitet Michael Mittermeier
den Comedykampf des Jahrhunderts. In der rechten Ecke als Herausfor-
derer: der Komiker. In der linken Ecke der Favorit: die Absurdität des All-
tags und ihre großen Brüder. Der bayerische Karate Kid der Stand Up
Comedy fightet, wie man ihn kennt und liebt: Schweben wie Bruce Lee
und stechen wie Biene Maja. Ein Mann, ein Mikro, keine Regeln. Mitter-
meiers einziger Verbündeter ist die berüchtigte Todes-Wuchtl, eine lang
vergessene, mündlich überlieferte Geheimwaffe, geschmiedet in dunklen
Gewölben einer antiken austrianischen Spaß-Dynastie, gestählt auf allen
Comedy-Bühnen dieser Erde. Das Blöde und Böse in der Welt brauchen
keine Streicheleinheit, sondern eine Pointe genau zwischen die Augen.
Den Lucky Punch. Klassische Stand Up Comedy. Mit Anzug und Style. Ehr-
lich, hart und ohne Mundschutz. Ein K.O. in 120 Minuten (oder auch ein
bisschen mehr…). Mittwoch, 4. Juli 20.30 Uhr im Zeltival beim Tollhaus.

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Show must go on“ – das Freddie Mercury Musical  Vor der ost-
afrikanischen Küste kommt Farrokh Bulsara am 5. September 1946 auf
Sansibar zur Welt. Gemeinsam mit dem Gitarristen Brian May und dem
Schlagzeuger Roger Taylor rief Farrokh die Band Queen ins Leben. Kurz
nach dem Bandnamen fand sich der Bassist, John Deacon, der mit der
Band Geschichte schrieb und ein passender Künstlername für den Sänger:
Freddie Mercury. 1974 schaffte Queen mit dem Song „Killer Queen“ den
internationalen Durchbruch. Welthits wie „Bohemian Rhapsody“ oder
„We Are the Champions“ machten aus dem unbekannten Kunststudenten
und seiner Band innerhalb weniger Jahre eine Legende der Musikge-
schichte. Ihr kometenhafter Flug als schwerreiche Superstars begann, sie
füllten Stadien auf der ganzen Welt, die bombastische Kombination aus
Theatralik und Heavy Rock sprengte bald alle Genre-Grenzen und vor
allem Freddie wurde bekannt für seinen dekadenten Lebensstil. Und ge-
nauso extravagant wie seine als Rockopern inszenierten Bühnenshows
war sein Privatleben. „In ein leeres Schlafzimmer zu kommen, ist sein Alp-
traum“, sagte einmal ein Freund über ihn. Auf dem Höhepunkt seiner Kar-
riere infizierte sich Freddie Mercury mit dem HI-Virus, noch bevor die neue
Immunschwächekrankheit bei den ersten Patienten diagnostiziert wurde.
Ingmar Otto, verantwortlich für Text, Inszenierung und Bühnenbild hat ein
musikalisch abwechslungsreiches Musical geschrieben, das sich autobio-
graphisch dem aufregenden Leben des charismatischen Sängers und Aus-
nahmekünstlers Freddie Mercury widmet. Die international bekannten Hits
von Queen werden interpretiert von einer vierköpfigen Live-Band unter
der Leitung von Sebastian Müller. Ab 11. Juli wieder im Kammertheater.

■ „Die Känguru-Chroniken“  Ein Kleinkünstler lebt mit einem Känguru
zusammen. Das Känguru ist Kommunist und Fan von Nirvana. Im Prinzip
die perfekte Wohngemeinschaft und Grundlage für die abenteuerlichsten
Begebenheiten und irrwitzigsten Wortgefechte. Endlich erhalten wir Ant-
worten auf drängende Fragen: War das Känguru wirklich beim Vietcong?
Und wieso ist es Schnapspralinen süchtig? Passt die Essenz des
Hegel‘schen Gesamtwerkes in eine SMS? Und ist das Liegen in einer Hän-
gematte schon passiver Widerstand? Kleinkunst trifft Känguru. Marc-Uwe
Klings Kult-Bericht seiner abenteuerlichen Wohngemeinschaft mit dem
Känguru kommt auf die Bühne des marotte Figurentheaters! Bissig-anar-
chisch, wie liebevoll-ironisch. Ein Angriff auf die Lachmuskeln. Am 7. Juli
um 20 Uhr und am 8. Juli um 19 Uhr in der marotte, Kaiserallee 11.



TOP Angebot im Juli:

V e r l o s u n g e n

Der Name der Rose
Umberto Ecos berühmter Roman
bringt Mystik, Mittelalter und
Spannung nach Ötigheim.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 18. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: August 2018
Letzte Zusendung: Juli 2019

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Juli ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Vamos a la fiesta!
Das Sommerfest des Kammer-
theaters und der Alten Bank mit
Kultur und Grillspezialitäten.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 27. Juli ab 18.30 Uhr
im Biergarten der Alten Bank

✂

Marshall &
Alexander
„Melodien aus aller Welt“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 21. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Der Vogelhändler
Carl Zellers Meisterwerk ist eine
Operette, die einen Ohrwurm
nach dem anderen bereithält.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 12. August 14.30 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

✂

✂

✂

http://www.cfgv.com
http://www.volksschauspiele.de


Die persönliche Erfolgsstory schreiben, ist
sicher ein Ziel, das viele Menschen auf die
eine oder andere Weise erreichen. Man-
chen Geschichten sieht man heute nicht
mehr an, dass sie mal klein gestartet sind.
Bei Pfitzenmeier, dem Primus in Sachen Fit-
ness, Wellness und Gesundheit in der Re-
gion und darüber hinaus, ist es fast unvor-
stellbar, dass Unternehmensgründer Wer-
ner Pfitzenmeier vor vier Jahrzehnten mit
einer selbstgebastelten Langhantel im Kel-
ler der Eltern begann. Das ist inzwischen 40
Jahre her und dementsprechend befindet
sich die Unternehmensgruppe, zu der unter
anderem auch die Abteilung FirmenFitness
gehört, in 2018 im Jubiläumsjahr. Doch es
gibt noch mehr zu feiern, was inzwischen
der neueste Baustein der Erfolgsstory ist!
Das Premium Plus Resort in Karlsruhe feiert
seinen ersten Geburtstag. Im Juli 2017
kamen rund 10.000 Menschen am Eröff-
nungswochenende, um das neue Flagg-
schiff zu bewundern. Übrigens: Pro Person
war es also ein Quadratmeter, denn genau
so groß ist die Fläche, auf der Mitglieder Fit-
ness, Wellness und Gesundheit trainieren,
genießen und fördern können. Zum Start-
schuss lud Pfitzenmeier alle Interessierten
zu einem Rundgang und zum Verweilen ein.
Schon damals war klar: Karlsruhe hat etwas
Einzigartiges bekommen.

Qualität und Vielfalt auf 10.000 qm
Über 200 Kurse finden wöchentlich in den
Räumlichkeiten statt. Darunter beliebte
Klassiker wie Zumba oder Bauch-Beine-
Po, aber auch erfrischende Exoten wie Bo-
dega Moves oder TRX. Pfitzenmeier hat an
alle Besucher gedacht – klar, denn nicht
jeder steht auch auf Gruppentraining. Die
großzügige Trainingsfläche ist an sich ein
Highlight, der Freihantelbereich ist bei Pfit-
zenmeier schon traditionell hervorzuheben
und die riesige Schwimmhalle, der Aqua-
Dome, ist nicht nur ein Hingucker, sondern
auch in seiner Funktion ein absoluter Ge-
winn. 
Und dann ist da ja noch das Power House!
Es ist der Tempel der Ausdauer und Kraft,
in dem einige interessante und intensive
Kurse stattfinden. Kein Wunder, dass hier-
bei von einem ultimativen Intensiv-Training
gesprochen wird. Im anspornenden Am-
biente können Mitglieder dem eigenen Wor-
kout nachgehen und zusätzlich bietet das
Pfitzenmeier-Trainerteam spannende For-
mate über 50 bis 80 Minuten an wie zum
Beispiel Cross Training mit Lang- und Kurz-
hanteln, Medizinball, Kettle Bell und Co.
oder das Total Body Workout, bei dem mit
dem eigenen Körpergewicht gearbeitet

PFITZENMEIER FEIERT DOPPELT!
wird. Wenn der Körper dann genug hat, ist
der Geist dran. Gleich sieben Saunen und
die Wellness-Becken sorgen für einen er-
holten Geist und laden den Körper mit
neuer Energie auf. 

Auszeichnung „Die beste Anlage“
Es ist wenig verwunderlich, dass es neben
den sportlichen Highlights schon im ersten
Jahr einige Höhepunkte für das noch junge
Premium Plus Resort gab. 
Da sind zum einen die verschiedenen Ko-
operationen. Zum Beispiel mit der Max-
Grundig-Klinik und vor allem den ViDia-Kli-
niken in Karlsruhe, deren Klinikdirektor der
Hand- und Unfallchirurgie sowie Sportme-
dizin Prof. Dr. Lars Lehmann zur Verfügung
steht. Die Mitglieder profitieren nicht nur
durch die spannenden Vorträge sondern
auch durch die Trainerfortbildungen, die
Pfitzenmeier mit den ViDia-Kliniken anbie-
tet. Denn: Noch besser ausgebildete Trai-
ner bedeuten noch besseres Training! Und
auch Top-Sportvereine wie die PS Karlsru-
he Lions, die in der abgelaufenen Saison die
PlayOffs um den Aufstieg in die Basketball-
Bundesliga erreichten, vertrauen seit die-
sem Jahr auf Pfitzenmeier. 
Zum anderen gab es die Auszeichnung zum
„Studio des Jahres 2017“, die vom DSSV
vergeben wurde. Deren Geschäftsführer
Refit Kamberovic urteilte: „Das Pfitzen-
meier Premium Plus Resort Karlsruhe ist
eine der schönsten, der besten Anlagen,
die ich in den letzten zehn Jahren weltweit
gesehen habe … und ich habe viele gese-
hen. Beeindruckt hat mich die gelungene
Balance von Funktionalität und Architektur,
von Fitness und Wellness, von Preis und
Leistung.“ 

Mitglieder im Vordergrund
Trotz der ganzen schon jetzt beachtlichen
Erfolge, bleibt Stillstand – so wie in all den
Jahren – ein Fremdwort. Im März wurde das
Angebot um den Rehasport erweitert und
auch in Zukunft sollen immer die neuesten
Trends und Innovationen bei Pfitzenmeier
in Karlsruhe landen. Den knapp 4.000 Mit-
gliedern, die es bis dato schon sind, und
denen, die es in Zukunft noch werden, soll
es an nichts fehlen. „Von Mitgliedern, die
jetzt schon eine Weile bei uns sind, bekom-
men wir nahezu durchweg positives Feed-
back“, so Sandra Bäuerle, die Leiterin des
Premium Plus Resorts in Karlsruhe. „Nicht
nur was die Ausstattung angeht, sondern
auch in Bezug auf die Freundlichkeit und
Hilfsbereitschaft, was mir persönlich be-
sonders wichtig ist“, betont Bäuerle. Das
scheint bislang bestens zu gelingen.

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe


Sandra Bäuerle,
Studioleitung des Pfitzenmeier
Premium Plus Resorts
in Karlsruhe:
„Nach einem ereignisreichen Jahr verging die
Zeit seit unserer großen Eröffnungsfeier wie im
Flug und heute schauen wir bereits auf die ers -
ten 365 Tage der Pfitzenmeier Geschichte in
Karlsruhe zurück.
Wohlwissend, dass für uns als Team das erste
Jahr nicht nur sehr spannend sondern auch
herausfordernd ist, hat die gesamte Mann-
schaft schon in vielen unterschiedlichen Situ-
ationen bewiesen, dass wir gemeinsam und
viel mit Engagement für unsere Kunden in
Karlsruhe da sind.
Eine lösungsorientierte Herangehensweise
schätzen, neben der Freundlichkeit und Hilfs-
bereitschaft, auch unsere Kunden.
Jedes Lob aber auch jede konstruktive Kritik
ist für uns eine weitere Chance, noch besser
zu werden. Wir werden gemeinsam dafür sor-
gen, dass Wellness, Fitness und Gesundheit
für unsere Kunden in Karlsruhe auf höchstem
Niveau erlebbar ist.
Daher danke ich allen Kunden, die uns bisher
ihr Vertrauen geschenkt haben und natürlich
auch meinem ge samten Team für so viel Ein-
satz und Herzlichkeit.“

Prof. Dr. Lars Lehmann über die Koopera -
tion mit Pfitzenmeier Premium Plus Resort
Karlsruhe und seine eigenen Erfahrungen
als aktiv trainierendes Mitglied:
„Als Orthopäde und Unfallchirurg liegt der be-
rufliche Schwerpunkt naturgemäß auf den Er-
krankungen und Verletzungen unseres Stütz-
und Bewegungsapparats. Privat nimmt die
sportliche Betätigung einen wichtigen Stellen-
wert ein. So liegt es nahe, idealerweise beides
in optimalem Ambiente mit motivierten und
kompetenten Menschen zu verknüpfen. Diese
Idee stand im Vordergrund unserer nun wach-
senden Zusammenarbeit.
Bei einer in jeder Altersgruppe zunehmend
sportlich aktiven Gesellschaft nehmen auch für
uns die Überlastungsschäden der Gelenke er-
kennbar zu. Umso wichtiger ist es also, zu Be-
ginn unter professioneller Anleitung zu trainie-
ren. Diesbezüglich ist die Zusammenarbeit mit
dem Trainerstab auch für mich hilfreich, da die
Betrachtung aus sportwissenschaftlicher Per-
spektive eine sinnvolle Ergänzung zur klassischen
Medizin darstellen kann. Persönlich schätze
ich die Möglichkeiten des Power House. Hier
gibt es alle Möglichkeiten für ein funktionelles
Training, hochintensives Intervall Training und
Cross fit Einheiten, sei es als Kurs, im Personal
Training oder mit den Mitarbeitern.“

Unser Kooperationspartner in sportlicher
Hinsicht, die PSK Lions über die
Zusammenarbeit mit dem Pfitzenmeier
Premium Plus Resort Karlsruhe:
„Erfolg erzielt man mit starken Partnern, das
wissen auch die LIONS! Deshalb vertrauen
Karlsruhes Basketballprofis auf Karlsruhes Fit-
nessprofis, um das Beste aus sich herauszu-
holen.

Die Jungs trainieren regelmäßig mehrmals in
der Woche im Resort in der Rudolf-Freytag-
Straße in Karlsruhe. Gezieltes Athletiktrai -
ning ist hierbei genauso wichtig, wie die allge-
meine Verbesserung der sportmotorischen Fä-
higkeiten: Kraft, Schnelligkeit und Beweglich-
keit.

Bei der Ausstattung und den großzügigen
Räumlichkeiten bleiben bei der Trainingsge-
staltung keine Wünsche offen und für die Re-
generation nach harten Spielen ist ebenfalls
bestens gesorgt.

Die LIONS wünschen dem Pfitzenmeier Team
aus Karlsruhe auch in den kommenden Jahren
viel Erfolg und freuen sich auf eine lebendige
und langfristige Kooperation bei der Errei-
chung der sportlichen Ziele.“

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
11.00    „Kreuzigungsszenen im späten Mittelalter“,
            Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Friedrich Weinbrenner und die Stadtpla-
            nung in Karlsruhe“, Führung mit Judith
            Göhre, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Katarina Schorb, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Inszenierung der Macht“, kombinierte Gar-
            ten- und Schlossführung, Schloss Bruchsal
15.30   „Jacob Jordaens: »Mose schlägt Wasser
            aus dem Felsen«“, Führung mit Pfr.i.R. Jürgen
            Olf, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Paris – alles Ansichtssache“, Daniela und
            Uwe Schebek, Schauburg, Marienstr. 16

S P O R T
8.45   Wanderung von Odenheim nach Menzingen,
            Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
13.00   Renntag, Infos: www.rennverein-hassloch.de,
            Rennverein Haßloch, Rennbahnstr. 158

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
11.30    „Klavier ab 4“, Vorspiel mit Klavierschülern im
            Vor- und Grundschulalter, Musikschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 25

S O  1. 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Andy Ost, „Im Eufer der Phorie“, Rantastic
            Biergarten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    5. Kammerkonzert, Werke von Ives, Schubert
            und Beethoven, anschließend Brunch im Mittle-
            ren Foyer, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Quatuor Van Kuijk, Matinee mit den Echo-
            Rising Stars, Musik von Ravel und Beethoven
            sowie eine Uraufführung, Einführungsvortrag
            um 10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
11.30    „Klavier ab 4“, Vorspiel mit Klavierschülern im
            Vor- und Grundschulalter, Musikschule Ettlin-
            gen, Pforzheimer Str. 25
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Wolfram Lauel ( Trompete) und Dominik Axt-
            mann (Orgel), Jubiläumskonzert zum 750. Jubi-
            läum der Stadtkirche Bruchsal mit Werken von
            Molter, Mozart und Arutjunjan, Bruchsal, Stadt-
            kirche Unsere liebe Frau Bruchsal, Anton-Wet-
            terer-Str. 4
17.00   Bruchsaler Museums-Drehorgler, Werke von
            Bach, Händel, Mozart, Haydn und anderen zeit-
            genössischen Meistern, Östringen, Kath. Kirche
            St. Cäcilia am Kirchberg
19.00   Amrei Kügelgen (Violine) und Neues Orches-
            ter Karlsruhe, Werke von Gluck und Beetho-
            ven, Leitung: Korinna Rahls, Wohnstift Rüppurr,
            Erlenweg 2
20.30   La Dame Blanche, Hip-Hop, Cumbia, Dance-
            hall und Reggae, Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
10.45   „Swing ‘n’ Stutensee“, mit der Big Band des
            Landratsamtes Karlsruhe und der Contra Brass
            Big Band, Schloss Stutensee
17.00   Blechbläserquintett der Rheinhessischen
            Bläserphilharmonie, von klassischer Konzert-
            literatur bis hin zur Unterhaltungsmusik, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Wein-
            str. 4

T H E A T E R
15.00   Ballet-Gala, Gastspiel der Ballettschule Baden-
            Baden, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Der Stripper“, eine Liebeskomödie mit Six-
            pack, Kammertheater
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Gut gegen Nordwind“, von Ulrike Zemme
            und Daniel Glattauer, mit Gisa Zach und Ralf
            Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Stage your City“, im Rahmen des European
            Theatre Lab Drama Goes Digital der ETC,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
14.30   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

■ La Dame Blanche Mit ihrer
explosiven Mischung aus Hip-Hop,
Cumbia, Dancehall und Reggae
wirbelt die kubanische Sängerin,
Flötistin und Perkussionistin Yaite
Ramos Rodriguez, aka La Dame
Blanche, einen frischen Wind auf die
Bühne. Mit viel Power und Energie
beerbt die Tochter des großen
Posaunisten und musikalischen Leiters
des Buena Vista Social Club
Orchesters, Jesus „Aguaje” Ramos,
die Traditionen der lateinamerikani -
schen Musik, indem sie sie höchst
modern interpretiert.
Schon von Kindesbeinen an mit den
besten Musikern und den Klängen
tausender Lieder und Rhythmen ihrer
Heimat vertraut, feiert sie auf der
Bühne eine ausgelassene Party.
Abwechselnd ihre Querflöte oder eine
fette Zigarre an den Mund führend,
beweist die geheimnisvolle Dame,
dass Worldmusik sehr urban
daherkommen kann und auch junge
Menschen mit klassischer Querflöte
und basslastiger Musik zu begeistern
sind. Mit „Bajo El Mismo Cielo“ hat La
Dame Blanche, die im Trio kommt, ein
nagelneues Album im Gepäck.
Am Sonntag, 1. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.zeltival.de
http://www.kirrweiler.de
http://www.zeltival.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Kinder-Kultursommer, mit den Pfadfindern
            u.v.m., Bad Herrenalb, Kurpark
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Museumsdetektive sind los – den
            Kunstwerken in der Städtischen Galerie auf
            der Spur“, Kinderwerkstatt mit Sanne Pawel-
            zyk, Städtische Galerie
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
19.00   Amrei Kügelgen (Violine) und Neues Orches-
            ter Karlsruhe, Werke von Gluck und Beetho-
            ven, Leitung: Korinna Rahls, Wohnstift Rüppurr,
            Erlenweg 2

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.krimidinner.de, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
            Peter-und-Paul-Fest, Informationen unter
            www.peter-und-paul.de Bretten
11.00    Weinzehnt Kirrweiler, Kutschenkorso, Live-
            Musik, Pfälzer Leckereien, Kirrweiler Weine,
            Kirrweiler
13.00   10. Deutsch-Türkische Kultur-Tage Karls-
            ruhe 2018, mit moderner und traditioneller
            Musik, Tanz der Derwische, Film, Vorträgen,
            Lesungen und reichhaltigem kulinarischen
            Angebot, Schloss und Schlossvorplatz

16.00   99. Lindenblütenfest, Live acts, Kinderpro-
            gramm, Tombola, Gutenbergplatz
16.00   Baden-Badener Sommernächte, kulinarisch-
            musikalischer Treffpunkt, Baden-Baden, Kur-
            garten

D I E S  &  D A S
14.00   „Waschweib Mimi und das Familien-Quiz
            rund ums Schloss“, (8-88 J.), Anmeldung:
            0160/96771924, Rathaus am Marktplatz
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Stadt-
            führung, Anmeldung: 07243/101-273, TP: Mu-
            seumsshop im Ettlinger Schloss

M O  2 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.00   Seán Treacy Band, Sommertour 2018, Bretten,
            Löwenhof, Am Gottesackertor 1
19.30   Studierende der Klasse Prof. Holger Speck,
            Hochschulabend Gesang, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Maria Stange,
            Hochschulabend Harfe, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Up To Date Big Band, feat. Teddy Schmacht,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Jahrzehnte des Umbruchs. Karlsruhe in
            der Nachkriegszeit“, Simone Maria Dietz,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
20.00   „Das leere Nest – oder wie man wieder
            fliegen lernt“, Ulrich Beer-Bercher, Bildungs-
            zentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

F E S T E
            Peter-und-Paul-Fest, Informationen unter
            www.peter-und-paul.de Bretten
11.30    Weinzehnt Kirrweiler, Kutschenkorso, Live-
            Musik, Pfälzer Leckereien, Kirrweiler Weine,
            Kirrweiler
16.00   99. Lindenblütenfest, Live acts, Kinderpro-
            gramm, Tombola, Gutenbergplatz

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

■ „Just chill im Weintor“ Auf der
Weintor-Sonnenterrasse relaxen?

Leichter Fackelschein, das
atemberaubende Panorama auf die
Rheinebene und tolle Live-Musik auf

der Außenbühne ergeben ein
sommerliches Ambiente – ein Event,
das man erlebt haben muss, einer
dieser Sommerabende, an die man

sich lange erinnert.
Der Eintritt an den jeweiligen

Abenden ist frei, aber bitte trotzdem
das Kleingeld für den Hut nicht

vergessen!

Freitag, 6. Juli 19 Uhr:
Noras Back

Die vier Musiker Jürgen Hoffmann
(Schlagzeug & Percussion), Bernd

Homberg, Gunther Grasemann  und
Thomas Herzig (alle drei spielen

Gitarre & Bass) spielen Rock, akustisch
und melodisch. Im Repertoire sind

viele Oldies aber auch neuere Sachen:
Neben den Beatles spielen Pink Floyd,
die Eagles und U2 eine große Rolle –

eine Songauswahl rein gitarren -
orientiert. Rockmusik mal ganz
bewusst ohne Keyboard und

Blasinstrumente. „Nora’s Back“ – live
und unplugged.

Freitag, 13. Juli 19 Uhr:
Sea Time (Bild oben)

Ukulele-Blues, munterer
Instrumentenwechsel und Spaß auf der

Bühne trotz bedeutungsvoller Lyrik:
Sea Time wagt gerne etwas Neues!

Der Einsatz unter schiedlichster
Instrumente, fundamentale Grooves

und Einflüsse aus Folk und Blues
helfen den Musikern ihren eigenen Stil

zu leben. Neben Akustikgitarre,
Klavier, Bass und Schlagzeug sind
Exoten wie Mandoline, Lapsteel,
Ukulele und Mundharmonika zu
hören. Hinzu kommt, der zum Teil
vierstimmige Gesang, dessen Texte
und Melodien sofort ins Ohr gehen. 

Freitag, 20. Juli 19 Uhr:
Acoustic Sunrise

Die Cover/Akustik Band Acoustic
Sunrise besteht aus Frontfrau und

Gesangslehrerin Cynthia Colombo,
dem Gitarristen Andreas Hauns, dem
Percussionist Werner Fritz-Leukam und
dem Bassisten Thomas Lamprecht. Die
Band spielt hauptsächlich Oldies und

aktuelle Radiosongs – das Ganze
frisch, bewegend und auf eigene

Weise interpretiert.

Freitag, 27. Juli 19 Uhr:
Hans & Fux

Bühne frei für die „zwei Herren aus
dem Odenwald“. Ausgestattet mit

Percussion, Gitarre, Piano und zwei
starken Stimmen liefern Sie uns drei

Sets unplugged!
Vielseitig und humorvoll: lassen Sie
sich von Ihrer lockeren und ehrlichen

Art in den Bann ziehen.
Deutsches Weintor

Weinstraße 4
Schweigen-Rechtenbach

Telefon (0 63 42) 92 27 80
weintor.live

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.licht-und-design.com
https://weintor.live	
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
18.30   „Das Leben des Brian“ (1979), Film und Dis-
            kussion, Einführung und Moderation: Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Filmsaal des Stadt-
            medienzentrums, Moltkestr. 64

M I  4 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Michael Mittermeier, „Lucky Punch – Die
            Todes-Wuchtl schlägt zurück“, Zeltival beim
            Tollhaus

K O N Z E R T E
13.00   Studierende der Violinklasse von Prof.
            Christian Ostertag, Werke von Bach, Mozart
            und Paganini, Badische Versicherungen, Licht-
            hof, Durlacher Allee 56
19.30   Studierende der Klasse Nyquist, Kammer-
            musik des 17. und 18. Jahrhunderts, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Kaya Han, Bach
            und die zeitgenössische Klaviermusik, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Queens & Bandits, Oldies, Pop-, Rock- und
            Soul-Klassiker, Rantastic Biergarten, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
20.00   „Der goldne Topf, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

M U S E E N
13.00   „Paco Knöller“, Kurzführung in der Ausstellung
            „Farbe – querfeldein“ mit Petra Erler-Striebel,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wortfusel“, offene Lesebühne, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35
19.00   Poetry Slam, Bad Herrenalb, Kurpark
19.30   „Dideldum ist kein Gesang! Musikunterricht
            in der Oper und im richtigen Leben“, Musik
            im Gespräch mit Dr.h.c. Hans Hachmann,
            Miriam Hettinger und Valentin Müller, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Grüne Eiszeit: Nicht nur Schnee und Eis“,
            Kinderkurs mit Dipl.- Biol. Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

D I  3 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.00   Studierende der Violinklasse von Prof.
            Christian Ostertag, Violinrezital, Senioren-
            zentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35
19.30   West Coast Swing, Tempel, Hardtstr. 37 a
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Ein neues Gesicht: Hans Baldung Griens
            Bildnis des Grafen Georg I. zu Erbach
            (1533) zu Gast in der Kunsthalle“, Führung
            mit Dr. Julia Carrasco, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Was ist Achtsamkeit?“, Anmeldung unter
            info@ease-karlsruhe.de, PhysioVitalis, Zeppe-
            linstr. 3 a

K I N D E R
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Erlebnis Musik!“, Musiknstrumente hören,
            anfassen und ausprobieren, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.00   „Grüne Eiszeit: Nicht nur Schnee und Eis“,
            Kinderkurs mit Dipl.- Biol. Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a
19.00   Studierende der Violinklasse von Prof.
            Christian Ostertag, Violinrezital, Senioren-
            zentrum Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10
20.00   Salsa-Abend, Besitos, Marktplatz

■ Queens & Bandits stehen für
Oldies, Pop-, Rock- und Soul-
Klassiker, die jeder von irgendeiner
Party aus längst vergangenen Tagen
kennt. Denn die fünf Musiker aus dem
Raum Karlsruhe haben sich der
Mission verschrieben, 60 Jahre
Musikgeschichte wieder aufleben zu
lassen. Viele Genres werden bedient,
aber immer mit eigener Note. Covers
werden entstaubt und taufrisch
arrangiert. Steffi und Annika
interpretieren die Songs zweistimmig
prickelnd neu. An der Gitarre hat
"AxxL" das Sagen. Für die tiefen Töne
ist Charles, der Mann an den vier
Saiten, zuständig, die Schießbude
regiert Chris. Was eher zufällig
begann, hat der Band und dem
Publikum so gut gefallen, dass Queens
& Bandits einfach weitermachten. 
Am Mittwoch, 4. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Biergarten,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ Fine Carma sMit Hingabe inter -
pretiert das Duo Fine Carma alle
Genres von Jazz über Soul,
französische Chansons und
italienische Balladen bis hin zu Pop-
Hits. Carina Henkel verzaubert mit
Charme, ihrer warmen 1A-Stimme
und musikalischem Ausdruck. Pianist
Marcus Reichel glänzt an den Tasten
mit großer Spielfreude und virtuoser
Technik. Mit ausgeprägtem
Einfühlungsvermögen begleitet er
seine Gesangspartnerin, setzt er
stimmige Akzente. Sei es Stings „I’ll be
watching you“ oder Edith Piafs
unvergessliches „La vie en rose“. Fine
Carma verleiht ihnen eine besondere
Farbe. So gelingt es dem Duo immer
wieder aufs Neue, ureigene Akzente
zu setzen. Ideal für launige Abende in
entspannter Atmosphäre. 
Am Mittwoch, 18. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Biergarten,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikumsge-
            spräch, (ab 14 J.), Insel

K O N G R E S S E
11.00    Landeskongress shareBW, die ökonomische
            Nachhaltigkeit des Teilens und Tauschens,
            ZKM

G A S T R O N O M I E
20.00   Grillabend, Reservierungen unter Telefon 0721/
            3525188, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            503053, TP: Altalbahnhof

D O  5 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Premiere, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K O N Z E R T E
19.00   Studierende der Hochschule für Musik, Kon-
            zert im Rahmen der Ausstellung „Sean Scully:
            »Vita Duplex«“, Staatliche Kunsthalle
19.30   Studierende der Klasse Prof. Holger Speck,
            SchulmusikForum, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Bratschenklassen, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Blechbläsertentett, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.30   Jeff Beck, britischer Gitarrenmagier, Zeltival
            beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   „360° Session“, Sommerspecial „unplugged
            und draußen“, Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
            Allee 8

T H E A T E R
20.00   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Premiere, Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
17.00   „Zweite Frauenbewegung“, Führung in der
            Ausstellung „Bewegt euch! 1968 und die Folgen
            in Karlsruhe“ mit Hedwig Schubert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Berufsbegleitend studieren mit und ohne
            Abitur“, Informationsveranstaltung, Agentur für
            Arbeit, Brauerstr. 10
18.00   „Erste Erfahrungen mit dem Frauenstimm-
            recht 1919 aus badischer Perspektive“, Prof.
            Dr. Sylvia Schraut, Generallandesarchiv, Nörd-
            liche Hildapromenade 3
18.00   „Dia-Logos. Ramon Llull und die Kunst des
            Kombinierens“, Stefanie Rau und Robert
            Preusse, ZKM
19.00   „Da ich nun selbst nicht über die Schranken
            meiner Zeit hinausreiche“, Lesung von Texten
            der Karoline von Günderrode, mit Esther Stern,
            Museum für Literatur am Oberrhein, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
19.30   „Music, life et cetera“, Ullrich Eidenmüller im
            Talk mit Margret Mergen, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

K I N D E R
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

D I E S  &  D A S
22.00   „Unsere Alb“, Open-Air-Kino, Bad Herrenalb,
            Kurpark

F R  6 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   Jhih Ting Wong, Klavierrezital, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   „Jugend musiziert“, Konzert der Preisträger
            aus Baden-Württemberg, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7

How to Party with Mom
Komödie, USA, FSK: ab 12, Regie: Ben Falcone.
Deanna Miles verliert den Halt in ihrem Leben, als sich
ihr Ehemann plötzlich von ihr scheiden lassen möchte.
Doch dann beschließt sie, sich ihren geheimen Wunsch
zu erfüllen und endlich ein Studium abzuschließen.

The First Purge
Action, Horror, Krimi, Science Fiction, USA,
Regie: Gerard McMurray.
Um die Kriminalitätsrate für den Rest des Jahres unter
ein Prozent zu senken, testen die Neuen Gründerväter
Amerikas eine Theorie und lassen in einer isolierten
Stadt eine Nacht lang den Aggressionen freien Lauf.

Das doppelte Lottchen
Familie, Drama, Komödie, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Lancelot von Naso.
Als Lotte und Luise sich in einem Ferienheim am Wolf-
gangsee zum ersten Mal treffen, stellen sie schnell fest,
dass sie Zwillinge sein müssen. Um den jeweils anderen
Elternteil kennenzulernen und die Familie wiederzuver-
einen, beschließen sie, die Rollen zu tauschen. 

Am Ende ist man tot
Drama, Komödie, Deutschland,
Regie: Daniel Lommatzsch.
Der Physiker Reno ist arbeitslos – genauso wie Micki
und dessen Freundin Ginger, die eigentlich Schauspieler
sind, aber seit der Absetzung ihrer Serie keine neuen
Aufträge bekommen und Trost im Glücksspiel suchen.
Gemeinsam hecken sie einen Plan aus: Sie wollen die
reiche Erbin Lilli entführen und so zu Geld kommen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Hudson Im vergangenen Jahr
zusammengekommen, um den 75.
Geburtstag der amerikanischen

Schlagzeugerlegende Jack DeJohnette
würdig zu feiern, erwies sich die

Allstar-Band als großer Glücksfall.
Nicht, dass das wirklich überrascht

hätte, schließlich waren die beteiligten
Musiker untereinander seit vielen

Jahren miteinander bestens vertraut,
sind allesamt ausgesprochene

musikalische Freigeister und zählen
überdies zur allerersten Garde der

amerikanischen Jazzstars. Zudem war
man bereits einmal 2014

aufeinandergetroffen, um auf dem
Woodstock Jazz Festival gemeinsam

zu spielen. Es ist unmöglich über
Jazzschlagzeuger zu sprechen, ohne

schnell auf den Namen von Jack
DeJohnette zu kommen, der seit den

60er Jahren des vergangenen
Jahrhunderts im Zusammenspiel mit
epochalen Musikern wie Bill Evans,
Miles Davis, Chick Corea, Herbie
Hancock, Pat Metheny oder Keith

Jarrett das Jazzschlagzeug erweiterte
und prägte wie kaum ein zweiter

Drummer. Nicht weniger illuster ist die
Biografie des zehn Jahre jüngeren

Gitarristen John Scofield, der ebenfalls
zu den großen stilprägenden

Vertretern seines Instruments zählt und
dessen Wege sich mit denen von

DeJohnette immer wieder kreuzten.
Stets auf der Suche nach frischen
Einflüssen und Inspirationen stieß
Scofield schon vor Jahren auf den
Keyboarder John Medeski, der vor

allem mit seiner „avant-groove”-Band
Medeski Martin & Wood bekannt

wurde. Der aus Kalifornien stammend
Bassist Scott Colley ersetzt in diesem
Sommer den ursprünglichen Bassisten

Larry Grenadier der Formation
Hudson, die sich nach dem Hudson
Valley, der offensichtlich auf eine
besondere Weise inspirierenden

Gegend im Bundesstaat New York
benennt, in der die vier Musiker
wohnen. Inspiriert durch den

Bandnamen haben die vier zwischen
hartem Swing und rockigem Funk

operierenden Musiker neben eigenen
Stücken auch Kompositionen von Bob
Dylan and The Band, Joni Mitchell und

Jimi Hendrix im Gepäck.
Am Montag, 9. Juli um 20.30 Uhr

im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.zeltival.de
http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-07-05
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

G A S T R O N O M I E
18.30   „Frida Kahlo-ArtNight“, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35

F E S T E
            Altstadtfest, Dörfle
18.00   Dorffest, Oberweier, rund um den Marktplatz

D I E S  &  D A S
20.00   „The Rocky Horror Picture Show“, Open-
            Air-Kino, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S A  7. 7.
K O N Z E R T E
11.30    Salon du Jazz, mit Moritz Koch (saxophon),
            Jochen Ebert (g), Dieter Seiferling (b), Robert
            Schickle (perc), Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.00   Kim Criswell (Sopran) und WDR Funkhaus-
            orchester, Leonard Bernstein zum 100. Ge-
            burtstag, Dirigent: Wayne Marshall, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
16.00   Party Inside, Bad Herrenalb, Kurpark
20.30   Tanzparty, Tanzschule Gutmann, Gellert-
            str. 12

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Choreografen stellen sich vor, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, Einführung
            in das Stück um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

F R  6 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, South Sea Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Christian
            Ostertag, Hochschulabend Violine, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   The Black and Blue Duo, mit Sean Guptill und
            Steffen Schuhmacher, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Noras Back, Rock, akustisch und melodisch,
            Deutsches Weintor, Schweigen-Rechtenbach,
            Weinstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Biedermann und die Brandstifter“, ein Lehr-
            stück ohne Lehre von Max Frisch, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Überschreitungen: Kunst mit und durch
            Medien. 100 Meisterwerke. Ein operationaler
            Kanon“, Führung mit Barbara Zoé Kiolbassa
            und Pfr. i.R. Eckhart Marggraf, TP: ZKM, Info-
            theke
18.00   „Friedensbewegung“, Eröffnung der Wechsel-
            präsentation, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
21.00   „Düster-O-topia“ – Lesenacht zur Revolution-
            Ausstellung, junge Autor*innen präsentieren
            ihre Texte und laden zum kreativen Schreiben
            ein, Badisches Landesmuseum

S P O R T
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5

K I N D E R
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5
16.15   „The Three Questions“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinderstück nach Nele Moost, Kinder spielen
            für Kinder, (ab 3 J.), Premiere, Theater „Die
            Käuze“

■ Modern Church Band & Voices
Die Modern Church Band spielt
am Samstag, 14. Juli um 19.30 Uhr
in der Kirche St. Konrad, Hertz-
straße 16 ein Benefizkonzert für den
Förderverein zur Unterstützung der
onkologischen Abteilung der
Kinderklinik Karlsruhe (FUoKK).
Aus ihrem großen Repertoire hat die
Modern Church Band aus Karlsruhe
viele berührende Gospel und Pop-
Klassiker für ihr Konzert ausgewählt.
Neben der Interpretation der
Melodien steht die Übersetzung ihrer
Texte im Vordergrund, mit der die
Kraft von Komposition und Aussage
erschlossen wird. Das Publikum wird
auf eine Reise von wunderschönen
Klängen, Geschichten und Stimmen
mitgenommen. Die Modern Church
Band, die nicht in der Tradition eines
Gospelchors steht, berührt vom ersten
Song an die Herzen des Publikums.
Mit der bandeigenen Empathie gelingt
es, die Inhalte der Songs dem
Publikum so nahe zu bringen, dass
kein Konzert ohne Standing Ovations
endet.

Mit einem fünfköpfigen Bläsersatz,
einer großen Rhythmusgruppe und
einem Gesangsensemble interpretiert
die Modern Church Band die Songs in
begeisternder Weise zwischen Soul,
Swing, Blues und Rock, aber auch mit
sinfonischen Elementen. Die beiden
Gesangssolistinnen Susanne
Kunzweiler und Claudia Müller (Bild
oben), die auch langjährige
Solistinnen des Polizeimusikkorps
Karlsruhe sind, verleihen den
Konzerten eine ganz besondere Kraft
und Ausdrucksweise, die man in
dieser Vielseitigkeit nur wenig kennt.
Der Eintritt ist frei. Dafür wird um
Spenden für den Förderverein zur
Unterstützung der onkologischen
Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe
(FUoKK) gebeten.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
11.00    „Gunnar Martinsson: »Zeichnungen und
            Projekte 1957-2008«“, Kuratorenführung mit
            Dipl.-Ing. Karl Bauer, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
14.30   „Angerichtet & aufgebrezelt für Sie – ein
            optisches Menü“, Workshop mit Kuratorin
            Monika Schneider, Schloss Bruchsal
14.45   „Revolution für Groß und Klein!“, Kombifüh-
            rung für Erwachsene mit Kindern, (ab 6 J.),
            Badisches Landesmuseum
16.30   „Angerichtet & aufgebrezelt für Sie – ein
            optisches Menü“, Workshop mit Monika
            Schneider, Schloss Bruchsal

K I N D E R
9.00   „Wildtiere in der Stadt – auf Spurensuche“,
            für Familien mit Kindern, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10
11.00    „London Dreams“, Kindermusical frei nach
            „Der Prinz und der Bettelknabe“ von Mark
            Twain, Emmauskirche, Königsberger Str. 35
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Kinderbuchvorlesung mit Malworkshop,
            Anmeldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
14.45   „Revolution für Groß und Klein!“, Kombifüh-
            rung für Erwachsene mit Kindern, (ab 6 J.),
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Bunt, bunt sind alle meine Farben“, sich von
            Kunstwerken inspirieren lassen und im An-
            schluss eigene bunte Bilder malen, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Remchinger Gruschtel-Flohmarkt, Kulturhalle

            Remchingen, Hauptstr. 115

S P O R T
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5

K I N D E R
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5

F E S T E
            Altstadtfest, Dörfle

            Seefest, Eggenstein-Leopoldshafen
11.30    Dorffest, Oberweier, rund um den Marktplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Slackline mit Fußball-Challenge, WM-Aktion,
            Durlach Center, Durlacher Allee 111
10.15   „Neun Töne und ein Kosmos voller Klänge“,
            Sansula Workshop, Musikhaus Schlaile, Kai-
            serstr. 175
           Tag der offenen Tür, Musik- und Kunstschule
            Westlicher Enzkreis e.V., Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
14.00   Exkursion ins Naturschutzgebiet Weingarte-
            ner Moor und Bruchwald Grötzingen, mit Eva
            Kemp, Anmeldung: 07240/942333, TP: Infotafel
            neben dem Parkplatz Südseite Naturschutz-
            gebiet Weingartener Moor
14.00   „Kulinarisches und Naturkundliches zu ess-
            baren Blüten“, Blütenworkshop mit Daniela
            Schneider, Anmeldung: 0721/133-7354, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
15.30   „Cajon Add-ons“, Workshop für Fortgeschrit-
            tene, Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175

S O  8 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Stefanie Kerker, „Lizenz zum Trödeln“, Ran-
            tastic Biergarten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Seán Treacy Band, Buchi solo mit Tom Kessel,
            Friedenskirche, Tauberstr. 10
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Mozart: „Die Zauberflöte“, konzertante Auf-
            führung mit Rolando Villazón als Papageno,
            Dirigent: Yannick Nézet-Séguin, Einführungs-
            vortrag um 17.40 Uhr und 18.10 Uhr, in deut-
            scher Sprache mit deutschen und englischen
            Übertiteln, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Mannheim Brass, Grötzinger Musiktage,
            Evang. Kirche Grötzingen, Kirchstr. 15
20.30   Gisbert von Knyphausen, „Das Licht dieser
            Welt“, Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Die Landratten, seemännische Schlager, Deut-
            sches Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Wein-
            str. 4

T H E A T E R
15.00   Ballet-Gala, Gastspiel der Ballettschule Baden-
            Baden, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Lucio Silla“, Musikdrama von Mozart, Kopro-
            duktion mit dem Théâtre Royal de la Monnaie
            Brüssel, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Einführung um 17.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

■ Chelsea Wolfe Mit ihrem Wechsel
zum Russian Circles-Label Sargent

House 2012 ging es ganz steil nach
oben für Chelsea Wolfe, die

Hohepriesterin des Doom Folk. Ihr
aktuelles Album Hiss Spun setzt

nahtlos dort an, wo die fantastischen
Vorgängerwerke „Abyss“ und „Pain Is

Beauty“ aufhörten. Und wir freuen
uns, dass sie mitten im Festivaltrubel

sogar die ebenso charismatische
Emma Ruth Rundle dabei hat, die nur
noch selten solo und akustisch spielt.
Chelsea Wolfes Anfänge ab 2006
waren von Singer/Songwritern und
R&B geprägt – sie beschrieb sich

selbst einmal als Mix aus Aaliyah und
Fleetwood Mac. Durch zahlreiche
Kollaborationen (mit King Dude,

Russian Circles, Converge, Neurosis,
Cave In, Myrkur, uvm.) und

Inspirationen erfand sie sich Stück für
Stück neu – vor allem dank der

Verbreitung ihrer Songs online (Feral
Love im Game Of Thrones-Trailer z.B.)

ging es rapide bergauf. Es ist ihre
Präsenz, ihre Stimme, diese tighte

Band um Ben Chisholm – ihre ganz
eigene Art von Dark Ambient, Gothic,
Doom Metal, Ambient Black Metal,
gespickt mit sphärischen Folk- und
Songwriter-Elementen, ist ein echtes
Erlebnis, ein düsterer Zauber, der

extrem intensiv und verstörend schön
ist.

Am Montag, 9. Juli
um 20.30 Uhr im Jubez.

https://www.klostersommer.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
            Seefest, Eggenstein-Leopoldshafen
11.00    „Riesen-Wiesen-Fest, Baden-Badener Sport-
            stiftung Kurt Henn, Klosterwiese Lichtental

D I E S  &  D A S
10.00   Musikfrühstück am Waldzentrum, nur Heiß-
            getränke und Waffeln werden gestellt, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
11.15    „Auf den Spuren der Durlacher Kinoge-
            schichte“, Stadtrundgang mit Susanne Ste-
            phan-Kabierske, TP: vor der Karlsburg (Ein-
            gang B)
14.30   „... in der tiefen Abgeschiedenheit des Wald-
            friedens“, Sonderführung, Großherzogliche
            Grabkapelle, Klosterweg 11
14.30   „Kaffee – Gesang – Geschichten – Genuss“,
            Jugendchor der Musikschule, Erzähler: Chris-
            tian Franz, Bewirtung: Kleine Kaffeeblüte,
            Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.00   „Auf Spurensuche – der ehemalige Schloss-
            garten“, Führung, Anmeldung: 07243/101-273,
            TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  9 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10
19.30   Poetry Slam Kabarett, mit GAX (Axel Gund-
            lach), Das Sandkorn, Fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Jeu de Cartes, mit Michael Riessler (Bassklari-
            nette) und Pierre Charial (Drehorgel), Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
10.00   Seán Treacy Band, Buchi solo mit Tara & Sten,
            Pflug, Ochsentorstr. 24
20.30   Hudson, All-Star-Band mit Jack DeJohnette,
            John Scofield, John Medeski und Scott Colley,
            Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   The Cast, „Oper macht Spaß“, Vokalartisten,
            Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Das astronomische Sommerspecial: Mars
            in Erdnähe und eine totale Mondfinsternis
            am 27. Juli“, D. Heß, Dr. Thoms Reddmann
            und Dr. Thomas Stingl, Naturkundemuseum

S P O R T
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5

K I N D E R
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5
10.00   „London Dreams“, Kindermusical frei nach
            „Der Prinz und der Bettelknabe“ von Mark
            Twain, Emmauskirche, Königsberger Str. 35
10.00   „A Pinch of Salt“, Theaterstück in englischer
            Sprache von Peter Griffith, (ab 10 J.), Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
11.00    „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel

S O  8 . 7.
T H E A T E R
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
17.00   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
18.00   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

M U S E E N
11.00    „Hund, Katze, Maus und allerhand anderes
            Getier“, Führung mit Helene Seifert, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung mit Helene Seifert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Freund und Leid im Witwensitz“, Sonder-
            führung, Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

S P O R T
9.00   Wanderung von Zaisenhausen nach Klein-
            villars, Gehzeit: ca. 6 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5

K I N D E R
9.00   Tennis-Sommercamp, Infos und Anmeldung
            unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karlsruhe,
            Am Sportpark 5
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, musikalisches Abenteuer
            nach einer Geschichte von Oliver Scherz,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Jazz4Kids – Groove für den Nachwuchs“,
            Jazz-Matinee für Kinder und deren Eltern, (ab
            6 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Verflixt und zusammengeklebt! Assem-
            blage-Skulpturen“, Kinderwerkstatt mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
16.00   „London Dreams“, Kindermusical frei nach
            „Der Prinz und der Bettelknabe“ von Mark
            Twain, Emmauskirche, Königsberger Str. 35

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2

■ Gisbert von Knyphausen: „Das
Licht dieser Welt“ Er geht nie in
die Breite, sondern immer in die Tiefe,
mitten rein in das Wesen der Dinge.
Er berühre die Menschen mit seinen
Texten wie kein anderer und habe
eine Sprache gefunden für das, was
wir fühlen aber so schwer greifen
können, heißt es über Gisbert von
Knyphausen, der mit „Das Licht dieser
Welt“ nach sieben Jahren endlich
wieder ein neues Album veröffent -
lichte. „Seit dem gefeierten Debüt
verknüpft Gisbert zu Knyphausen in
seinen Songs kitschfreie Melancholie,
vorsichtigen Optimismus und sensible
Alltagsbeobachtungen“, schrieb die
Wochenzeitung Die Zeit über den
Songwriter, der sich so deutlich vom
deutschsprachigen Songwriter-Lala
abhebt, wie kaum ein anderer. 2008
erschien das Debütalbum Gisbert zu
Knyphausen, zwei Jahre danach
„Hurra! Hurra! So nicht.“, und wieder
zwei Jahre später das erste und letzte
Album von Kid Kopphausen, der
Band, die Gisbert mit dem
großartigen Nils Koppruch gegründet
hatte. Dessen Tod warf ihn aus der
Bahn. Er ging mit der Kid Kopphau -
sen-Band auf eine Tour, die immer
länger wurde, Trauerarbeit, reiste
nach Russland, Iran, Albanien, lebte
längere Zeit im Süden Frankreichs,
schrieb das geniale Kinderlied „Immer
muss ich alles sollen“, spielte Bass in
der Band von Olli Schulz, kümmerte
sich um das jährlich stattfindende
Festival „Heimspiel Knyphausen“ auf
dem Weingut seiner Familie und nahm
mit dem Produzenten Moses Schneider
und dem Musiker Der dünne Mann
unter dem Namen „Husten“ eine EP
auf, die klingt, als hätten die Drei viel
Spaß gehabt. Im Winter 2015/2016
begann er mit der Arbeit an den
neuen Liedern zu „Das Licht dieser
Welt“ und ging im Herbst darauf das
erste Mal seit längerer Zeit wieder auf
Tour. Die Säle waren voll, und wie
immer hörte man jede umfallende
Bierflasche, so still war es, wenn
Gisbert seine Lieder sang. Jetzt gibt es
endlich neue, viel ist geschehen,
nennen wir’s Leben. Das Licht dieser
Welt ist voll davon, die Musik hat sich
verändert, die Worte suchen auf
neuen Wegen nach einer
Beschreibung der Wirklichkeit.
Am Sonntag, 8. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.zeltival.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
GA S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  10 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
17.00   Verleihung des Goldenen Fächers, Kunst-
            und Theatergemeinde Karlsruhe e.V., Badi-
            sches Staatstheater, Mittleres Foyer
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Krieg und Frieden: Otto Dix: »Fallender,
            1917«“, Führung mit Dr. Dorit Schäfer und Dipl.-
            Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Karlsruhe 4.0“, Karlsruher Forscher erklären
            auf verständliche und unterhaltsame Weise
            Phänomene, Perfekt Futur, Alter Schlachthof 39

K I N D E R
11.00    „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, musikalisches Abenteuer
            nach einer Geschichte von Oliver Scherz,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Grüne Eiszeit: Nicht nur Schnee und Eis“,
            Kinderkurs mit Dipl.- Biol. Angelika Schmuker,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10
20.00   Salsa-Abend, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen rund um die Nutzung der
            Onleihe und gibt Tipps zum Herunterladen von
            E-Medien, Anmeldung: 07243/101-207, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

M I  11. 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K O N Z E R T E
18.30   Piplota Neostus, Querflötenrezital, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   Mozart: „Die Zauberflöte“, konzertante Auf-
            führung mit Rolando Villazón als Papageno,
            Dirigent: Yannick Nézet-Séguin, Einführungs-
            vortrag um 17.40 Uhr und 18.10 Uhr, in deut-
            scher Sprache mit deutschen und englischen
            Übertiteln, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Opera on tap“ – Opernarien frisch gezapft,
            junge OpernsängerInnen der Hochschule für
            Musik, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Krieg und Frieden: Otto Dix: »Fallender,
            1917«“, Kurzführung mit Dr. Dorit Schäfer und
            Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatl. Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
18.00   Atelierbesuch beim Graffitikünstler DOME,
            Anmeldung: freunde@kunsthalle-karlsruhe.de,
            TP: Gablonzerstr. 11

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „From P! to K, and back“, Prem Krishnamur-
            thy, in englischer Sprache, Staatliche Hoch-
            schule für Gestaltung, Lorenzstr. 15

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Grüne Eiszeit: Nicht nur Schnee und Eis“,
            Kinderkurs mit Dipl.- Biol. Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.30   „Der Regenbogenfisch lernt verlieren“, Ge-
            schich ten und Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

■ The Dead Daisies 2018 scheint
das bisher erfolgreichste Jahr für die

The Dead Daisies zu werden: Mit
ihrem vierten Studio-Album „Burn It

Down“ (SPV) ist die Allstar-Truppe aus
Los Angeles Anfang April in der

ersten Erscheinungswoche direkt auf
Platz 10 der deutschen Charts

eingestiegen. 
The Dead Daisies, das bedeutet Soul
und Tiefgang, gleichzeitig aber auch
Zugänglichkeit. Das Quintett aus Los
Angeles ist beeinflusst vom Besten,
was der Rock in den 70ern und

Anfang der 80er zu bieten hatte. Die
Essenz von Aerosmith, Foreigner und
Bad Company bedeutet kraftvoller
Gesang, bluesige Riffs, fette Chöre,
powervolle Melodien und großartige
Hooks. Gepaart mit musikalischer
Extraklasse und mitreißenden Live-
Shows entdecken immer mehr Fans
auf der ganzen Welt, dass The Dead
Daisies den Rock’n’Roll neu beleben!

Mit ihren bisherigen vier Alben
konnten sie seit 2012 zusammen mit
den größten Acts touren, u.a. ZZ Top,

Aerosmith, Lynyrd Skynyrd, Bad
Company, Kiss, Whitesnake, Def

Leppard, Hollywood Vampires. Mit
„Burn It Down“ gelang ihnen im April
2018 eine weitere kraftvolle Tour-De-
Force, ein Tornado aus hämmerndem
Schlagzeug, pulverisierendem Bass,
kreischenden Gitarren und rohem

Gesang. Aufgenommen in Nashville
mit Marti Frederiksen als Produzent,
wobei Anthony Focx erneut den Mix
übernahm und Mastering-Legende

Howie Weinberg seine Magie
beisteuerte.

John Corabi über das neue Album:
„Ich freue mich sehr auf unser neues
Album „Burn it down“! Es war ein

Vergnügen, wieder mit Marti
Frederiksen und der Band zusammen
an dem Album zu arbeiten, welches
meiner Meinung nach der nächste
große Schritt auf dem Weg von The
Dead Daisies ist. Dies ist ein Old-

School-Rock-Album! Genießt es und
wir sehen uns auf unserer großen

Welttournee 2018“.
Doug Aldrich bringt es ganz einfach
auf den Punkt: „Das neue Daisies-

Album wird Dein Gesicht zum
Schmelzen bringen! Es ist roh und

direkt mit einem ganz neuen Sound!“.
Mit Drum-Legende Deen Castronovo,

der sich bei den Aufnahmen zum
neuen Album dem Line-Up der Band
anschloss, bestehen The Dead Daisies
nun aus: Doug Aldrich (Whitesnake,
Dio), John Corabi (Mötley Crüe, The

Scream), Marco Mendoza
(Whitesnake, Thin Lizzy), Deen

Castronovo (Bad English, Journey)
und David Lowy (Red Phoenix, Mink).
Eines ist sicher: Innerhalb kurzer Zeit

haben The Dead Daisies einen großen
Eindruck auf die Rockszene gemacht

und es geschafft, etwas zu bekommen,
was jede Band begehrt, aber nur so
wenige haben: Hard Core Fans!Am

Mittwoch, 18. Juli
um 21 Uhr im Substage.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Ist 200 Jahre nach Karl Marx soziale Umwäl-
            zung noch möglich?“, Luise Meier präsentiert
            ihr Buch „MRX-Maschine“, ZKM
19.30   „Der Essener Katholikentag: Vom Konzil zur
            Gemeinsamen Synode“, Kira Busch-Wagner,
            Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
21.00   „Ein toter Mann ist schwerer als ein gebro-
            chenes Herz“, Texte von Arthur Conan Doyle,
            Agatha Christie, Samuel Dashiell Hammett und
            Raymon Chandler, Ettlinger Schloss

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
14.30   Workshop für Schüler*innen mit zwei Zeit-
            zeugen zur 68er-Bewegung in Karlsruhe, mit
            Klaus Möser und Hans-Jürgen Vogt, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

K O N G R E S S E
           10. IndustrieTag SüdWest, Total Production
            Day, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Afrikamarkt, African Summer Festival, Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

F E S T E
10.00   27. African Summer Festival, Afrika-Markt,
            Bühnenshows, exotische Delikatessen, Moden-
            schau, Afroshopping, Workshops u.v.a.m., Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz

M I  11. 7.
K I N D E R
18.00   Planet F, Freizeittreff für Jugendliche und junge
            Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez

S E N I O R E N
18.30   Piplota Neostus, Querflötenrezital, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freun-
            deskreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglas-
            str. 11

G A S T R O N O M I E
20.00   Grillabend, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
19.30   „Time Bandits“, Regie: Terry Gilliam, 1981,
            Movie-Talk, Film in Originalsprache mit engli-
            schen Untertiteln, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
19.30   „Der Ton der Seele“, öffentlicher HU-Gesang,
            Eckankar-Center , Hirschstr. 116

D O  12 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Duo Jehle & Burkhardt, Barjazz, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Shantel & Bucovina Club Orkestar, „Shanto-
            logy“ – 30 Jahre Club Guerilla, Zeltival beim
            Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Mamadou Sarr Gambia, African Summer
            Festival, Otto-Dullenkopf-Park
20.30   Les Baobabs, African Summer Festival, Otto-
            Dullenkopf-Park

T H E A T E R
19.00   „Woyzeck-Projekt“, nach Georg Büchner,
            Premiere, anschließend Premierenfeier auf der
            Terrasse, Insel
19.30   „Antigone“, Tragödie von Sophokles, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Lucio Silla“, Musikdrama von Mozart, Kopro-
            duktion mit dem Théâtre Royal de la Monnaie
            Brüssel, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Christina Korzen, Städtische Galerie
17.00   „Sozialpolitik von unten“, Führung in der
            Ausstellung „Bewegt euch! 1968 und die Folgen
            in Karlsruhe“ mit Erich Berner, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

■ Theatersommer Bruchsal  Seit 20
Jahren zeigt die Badische Landes -
bühne Theater im Bruchsaler
Schlosspark. So ist auch in dieser
Spielzeit der Theatersommer
abschließender Höhepunkt der
Saison. Um das 20jährige Jubiläum
gebührend zu feiern, präsentiert die
Badische Landesbühne ein besonderes
Programm.
Wie in jedem Jahr bieten zwei große
Sommerstücke Kindern und
Erwachsenen unterhaltsames Theater
unter freiem Himmel. In Pierre
Augustin Caron de Beaumarchais’
„Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“
(Bild oben) hat es ein lüsterner Graf
auf seine Zofe abgesehen, aber weder
mit der Respektlosigkeit seines
Kammerdieners, noch mit der Klugheit
der eigenen Frau gerechnet.
Beaumarchais’ Stück spitzt die
gesellschaftlichen Verhältnisse am
Vorabend der Französischen
Revolution in komödiantischer Weise
zu.
Kaum weniger vergnüglich geht es in
Otfried Preußlers Kinderbuch-
Klassiker „Der Räuber Hotzenplotz“
zu. Der rüpelhafte wie charmante
Titelheld hat bereits mehrere
Generationen von jungen Lesern und
Theaterzuschauern erfreut und besitzt
unter Eltern und Großeltern eine
eingeschworene Fangemeinde.
Damit aber noch nicht genug. Für Alt
und Jung wird es zum Theatersommer-
Jubiläum noch mehr Theater im Freien
geben. Zuschauer ab vier Jahren
werden von König Karl und König
Fritz aus Gertrud Pigors „Ein König zu
vie“l zur Audienz auf die grüne Wiese
des Schlossparks gebeten. Und mit
„Die Nibelungen (zu dritt, aber
komplett)“ hat die Landesbühne den
bekanntesten deutschen Sagenstoff als
schlagfertiges Straßentheater in ihrem
Sommer-Spielplan.
Mit der Spielzeitmatinee am Sonntag -
vormittag will das Ensemble auch
diesen Sommer sein Publikum
neugierig machen auf die kommende
Saison. Im Anschluss verleiht der
Freundeskreis Badische Landesbühne
seine Förderpreise an zwei
Nachwuchskünstlerinnen aus den
Ensembles des Abendspielplans und
des Kinder- und Jugendtheaters und
lädt zum gemeinsamen Picknick ein.
Weitere Informationen unter
www.dieblb.de

Die Farbe des Horizonts
Drama, Romanze, Abenteuer, USA,
Regie: Baltasar Kormákur.
Tami Oldham trifft auf Tahiti mit Richard Sharp die Liebe
ihres Lebens. Nur wenig später unternehmen sie einen
gemeinsamen Trip mit Richards Segelboot quer über
den Pazifischen Ozean. Alles läuft zunächst nach Plan
– doch dann geraten sie in einen schweren Sturm.

Skyscraper
Action, Thriller, USA, Regie: Rawson Marshall Thurber.
Will Sawyer (Dwayne Johnson), Kriegsveteran und ehe-
maliger FBI-Einsatzchef wird Sicherheitschef im The
Pearl in China, dem höchsten Wolkenkratzer der Welt
mit 240 Stockwerken. Dieser Gigantismus wird zum Pro-
blem, als in der 96. Etage plötzlich ein Feuer ausbricht.

Super Troopers
Komödie, USA, FSK: ab 12,
Regie: Jay Chandrasekhar.
Im Vergleich zur Grenze zu den südlichen Nachbarn in
Mexiko ging es an der amerikanisch-kanadischen Gren-
ze bislang verhältnismäßig ruhig zu. Doch dann stellt
sich heraus, dass einst eine Grenzmarkierung falsch ge-
setzt wurde, und das Grenzgebiet zwischen den beiden
nordamerikanischen Ländern wird zum Mittelpunkt
eines internationalen Konflikts, weil eine ehemals fran-
kokanadische Stadt sich auf einmal auf US-amerikani-
schem Terrain befindet. So erhalten die in Ungnade ge-
fallenen Vermont Highway Patrol Officers Thorny, Farva,
Rabbit, Foster und Mac von ihrem Vorgesetzten Captain
O’Hagan und der Gouverneurin Jessman die Chance,
ihre Verfehlungen ungeschehen zu machen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-07-12


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   Sommerausstellung der Staatlichen Akade-
            mie der Bildenden Künste Karlsruhe, Eintritt
            frei, Botanischer Garten, Schauhäuser
19.00   „Musik in den Religionen“, Begegnungs-
            abend mit Musikbeiträgen aus verschiedenen
            Religionen, Garten der Religionen, Citypark
            Südstadt-Ost, gegenüber Stuttgarter Str. 59

F R  13 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
18.00   Tonic, Cafébühne
20.45   Kemi Cee, Cafébühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
17.00   42. Internationales Oldtimer-Meeting, 360
            Oldtimer, nostalgische Gartenparty, großes
            Rahmenprogramm, www.oldtimer-meeting.de,
            Baden-Baden, Kurpark

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Anatevka – kurz-weilig“, das Musical aus 
            einer anderen Perspektive, mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

K O N Z E R T E
12.15   Su-Jung Esther Kim, Klavierrezital, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Mandolinata Karlsruhe, Zupfmusik mit Wer-
            ken von Purcell, Grieg, Piazzolla und Meni-
            chetti, Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2
19.00   13. Karlsruher Nacht der Chöre, Eintritt frei,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
19.00   „Musik im Kontext: Dieter Schnebel und
            Marie-Luise Kaschnitz, Einführung um 18 Uhr,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   Seán Treacy Band, Sommertour 2018, VfB
            Knielingen, Frauenhäusleweg 1
20.00   Wollny & Rantala & Możdżer, Gipfeltreffen
            der Jazzpianisten, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Alice Phoebe Lou, Soul, Blues und Jazz, Zelti-
            val beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T
12.00   Azéto African Percussion, African Summer
            Festival, Otto-Dullenkopf-Park
12.00   Fofana Nianga, African Summer Festival, Otto-
            Dullenkopf-Park
19.00   Sea Time, fundamentale Grooves und Einflüs-
            se aus Folk und Blues, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
21.00   Yelitza Laya, African Summer Festival, Otto-
            Dullenkopf-Park

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.30   DJ Thomas Roth, Sommernacht Koch & Koch,
            Hainfeld
21.00   SWR1 Disco, mit SWR1 DJ Maik Schieber,
            Loßburg, Waldfestplatz-Arena

T H E A T E R
17.00   Eröffnung Volkstheaterfestival, Badisches
            Staatstheater, Studio
17.30   Theaterlabor „Furcht und Politik“, Abschluss-
            präsentation, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Wer ist wir und was hat Barbie damit zu
            tun?“, ein Recherche-Projekt des U22 zum
            Thema Identität und Geschlecht, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   Theaterlabor „Wortschatz“, Abschlusspräs-
            entation, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio

20.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
20.30   Theaterlabor „Freiheit, die ich meine“, Ab-
            schlusspräsentation, Badisches Staatstheater,
            Studio
21.30   Ausklang des Volkstheaterfestivals, Eintritt
            frei, Badisches Staatstheater, Terrasse

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
18.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
20.30   „Die Zähmung der zwei Widerspenstigen“,
            nach William Shakespeares „The taming of the
            shrew“, Baden-Baden, Marktplatz

M U S E E N
16.00   „Wenn Gefäße Geschichten erzählen – My-
            thologie auf griechischer Keramik“, Führung
            mit Andrea Altenburg, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E
11.00    „Afrikanische Poesien“, African Summer
            Festival, Otto-Dullenkopf-Park
20.00   „Wie geht’s – was uns der Gang über das
            Leben erzählt“, Ansgar Liebhart, Podium 3,
            Gartenstr. 39

S P O R T
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41

K I N D E R
9.00   Kindersommerfreizeit 2018, Infos und Anmel-
            dung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karls-
            ruhe, Am Sportpark 5
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
15.00   „Triptychon Sommerstillleben“, Kinder-
            kunstschule, (ab 7 J.), Anmeldung: 07243/
            101471, Museum im Ettlinger Schloss
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Keschern am
            Altrhein“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“
18.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos unter Telefon
            07243/101-292, TP: Ettlingen, Apotheke am
            Stadtgarten
18.30   Mandolinata Karlsruhe, Zupfmusik mit Wer-
            ken von Purcell, Grieg, Piazzolla und Meni-
            chetti, Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
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■ Daniil Trifonov Die langjäh rige
Zusammenarbeit des Festspiel hauses

mit Valery Gergiev machte es möglich:
Inmitten der Sommerfest spiele

veranstaltet das Haus ein zweitägiges
Trifonov-Festival. Der angesagteste

junge Pianist der Welt, Daniil Trifonov,
wird zusammen mit dem Mariinsky

Orchester seinen Fans drei
Klavierkonzerte vorstellen. Neben dem
ersten und zweiten von Rachmaninow

erklingt als Rarität das selten zu
hörende frühe Klavierkonzert von

Alexander Skrjabin.
„Was er mit seinen Händen tut, ist

technisch unglaublich. Es ist auch sein
Anschlag – er hat Zartheit und auch
das dämonische Element. Ich habe

niemals so etwas gehört“, so Martha
Arge rich, eine der größten Pianistin -
nen der Welt und Jury-Mitglied des
Chopin-Wettbewerbs, den Daniil
Trifonov im Juli 2011 gewann.

Geboren wurde Daniil Trifonov 1991
als Kind zweier Berufsmusiker in
Nischni Nowgorod (Russland). Im

Alter von fünf Jahren begann er mit
dem Klavierunterricht und wurde am
Moskauer Gnessin Institut von Tatiana

Zelikman ausgebildet. Ab 2009
erweiterte er sein Können am

Cleveland Institute of Music in der
Klasse von Sergei Babayan. In das
Blickfeld der Öffentlichkeit rückte er,

als er 2011 mit zwanzig Jahren inner -
halb von sechs Wochen in gleich zwei
internationalen Musikwettbewerben

erste Preise, Goldmedaillen und
Publikumspreise gewann: Beim

Arthur-Rubinstein-Wettbewerb in Tel
Aviv und beim Tschaikowski-

Wettbewerb in Moskau, wo ihm
außerdem noch der Grand Prix des

Gesamtwettbewerbs verliehen wurde.
Er konzertierte mit den Wiener
Philharmonikern, dem London

Symphony Orchestra, dem Mariinsky
Orchester, dem Israel Philharmonic,
Boston Symphony, dem New York

Philharmonic, den Berliner
Philharmonikern und arbeitet mit

Dirigenten wie Zubin Mehta, Riccardo
Muti, Michail Pletnev und Alan Gilbert

zusammen. Weltweit gastiert er mit
Solokonzerten, so etwa an der

Wigmore und der Carnegie Hall, der
Walt Disney Hall in Los Angeles und
der Philharmonie de Paris und spielt
bei den wichtigsten Festivals, unter
anderem in Verbier, Luzern und bei

den Salzburger Festspielen.
Neben seiner Tätigkeit als Pianist

profiliert sich Daniil Trifonov auch als
Komponist. Seine fünfsätzige Suite
„Rachmaniana“, die er während
seiner Studienzeit am Cleveland

Institute of Music komponiert hat, ist
Bestandteil seines im August 2015

veröffentlichten Studioalbums
„Rachmaninov Variations“.

Begleitet wird Daniil Trifonov bei den
Konzerten am 21. und 22. Juli im
Festspielhaus Baden-Baden vom
Mariinsky Orchester unter Valery

Gergiev.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Barockensemble Serene Destination, Werke
            von Leclair, Philipp Emanuel Bach, Slobodan
            Jovanovic, Heinrich Ignaz Franz Biber, Giovan-
            ni Platti und Antonio Vivaldi, Friedenskirche,
            Tauberstr. 10
19.30   Modern Church Band & Voices, Benefizkon-
            zert mit Gospel und Pop-Klassikern, Kirche St.
            Konrad, Hertzstr. 16
20.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hoch-
            schule Karlsruhe, Jahreskonzert mit Werken
            von Brahms bis ernstein, Konzerthaus
20.30   Avishai Cohen, „1970“, einer der besten
            Bassisten weltweit, Zeltival beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
12.00   Ibrahima Famadou, African Summer Festival,
            Otto-Dullenkopf-Park
18.00   Trio Malibéde, African Summer Festival, Otto-
            Dullenkopf-Park
20.30   Acoustic Vibration, Sommernacht Koch &
            Koch, Hainfeld
21.00   Jabula Band, African Summer Festival, Otto-
            Dullen-kopf-Park

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, SoulPopDisco Grooves mit DJ Faris
            und DJ Ralf, Jubez
22.30   Tanzab Spezial, „Zeltival goes Disco“, Zeltival
            beim Tollhaus

T H E A T E R
10.00   Theaterlabor „Abenteuerlich“, Abschluss-
            präsentation, Badisches Staatstheater, Studio
11.00    „Woyzeck-Projekt“, nach Georg Büchner,
            Insel
11.30    Theaterlabor „Unverstellt“, Abschlusspräsen-
            tation, Badisches Staatstheater, Studio
15.00   Theaterlabor „Furcht.Los.Freiheit“, Ab-
            schlusspräsentation, Bad. Staatstheater, Studio
17.30   Theaterlabor „Club XS“, Abschlusspräsenta-
            tion, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Anna Bolena“, Tragedia lirica von Gaetano
            Donizetti, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Radikale Akte“, Stückentwicklung mit Men-
            schen aus Karlsruhe und Umgebung, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
15.15   „El cubismo en la obra de Juan Gris y Julio
            González“, Führung in spanischer Sprache
            mit Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Vive la révolution!“, Führung durch die Aus-
            stellung „Revolution! Für Anfänger*innen“ in
            französischer Sprache mit Maren Dull, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E
11.00    „Afrikanische Poesien“, African Summer
            Festival, Otto-Dullenkopf-Park

S P O R T
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41

F R  13 . 7.
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Afrikamarkt, African Summer Festival, Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz

G A S T R O N O M I E
19.00   „Anatevka – kurz-weilig“, das Musical aus 
            einer anderen Perspektive, mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

F E S T E
           42. Durlacher Altstadtfest, Durlach, Altstadt
           Daxlander Straßenfest, Inselstraße, Waidweg,

            Schlaucherplatz, St. Valentinskirche
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41
10.00   27. African Summer Festival, Afrika-Markt,
            Bühnenshows, exotische Delikatessen, Moden-
            schau, Afroshopping, Workshops u.v.a.m., Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz
19.00   31. Weierer Dorffest, Ettlingenweier, rund um
            Rathaus, Kirche und Morgenstraße

D I E S  &  D A S
10.00   Sommerausstellung der Staatlichen Akade-
            mie der Bildenden Künste Karlsruhe, Eintritt
            frei, Botanischer Garten, Schauhäuser
17.00   „Die Pflanzen- und Tierwelt in den Bagger-
            seen der Rheinebene“, Exkursion mit Prof.Dr.
            Norbert Leist, Anmeldung: 0721/950-470, TP:
            Baggersee Fuchs & Gros, Eggenstein, Kopf-
            weg 8
18.00   Interreligiöse Führung, Garten der Religionen,
            Riefstahlstr. 12

S A  14 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
19.00   Amy Sue & Friends, Cafébühne
21.30   Human, Cafébühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
9.00   41. Internationales Oldtimer-Meeting, 350
            Oldtimer, nostalgische Gartenparty, großes
            Rahmenprogramm, www.oldtimer-meeting.de,
            Baden-Baden, Kurpark
10.00   Fußball-Freestyler Mehmetcan „King of
            360°“, WM-Aktion, Durlach Center, Durlacher
            Allee 111
18.00   41. Höhenfeuer, www.dobel.de, Dobel

K O N Z E R T E
11.30    Comme d'habitude, Lieder, Schlager und
            Chansons, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
11.30    SchulmusikOrchesters der Hochschule für
            Musik, Werke von Schtschedrin und Bizet,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Terumi Oishibashi, Solistenexamen, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   Mozart: „Die Zauberflöte“, konzertante Auf-
            führung mit Rolando Villazón als Papageno,
            Dirigent: Yannick Nézet-Séguin, Einführungs-
            vortrag um 17.40 Uhr und 18.10 Uhr, in deut-
            scher Sprache mit deutschen und englischen
            Übertiteln, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Solisten, Ensembles und Orchester der
            Musikschule Ettlingen, „Musiknacht im Grün-
            haus“, Grünhaus Ettlingen, Hertzstr. 33
19.00   Franz Vitzthum (Altus) und Gottesauer En-
            semble, Musik für Barockinstrumente, Grötzin-
            ger Musiktage, Evang. Kirche Grötzingen,
            Kirchstr. 15
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

■ „Last Night of the Proms“
Wehende Union Jacks, ausgelassene
Stimmung und schmetternde Kehlen:
All das verbindet man mit der „Last
Night of the Proms“, dem seit 1895
stattfindenden und von der BBC seit
vielen Jahren weltweit übertragenen
Abschlusskonzert der Londoner
Promenadenkonzerte. Die Festlichen
Konzerte mit dem Orchester der
Volksschauspiele und dem Extrachor
des Badischen Staatstheaters
Karlsruhe unter der Leitung von Ulrich
Wagner trotzen dem Brexit und
bringen die Konzertlegende am 
20. und 21. Juli (Beginn: 20 Uhr)
erstmals nach Ötigheim. 
Das Programm spannt den Bogen von
der barocken Klangpracht eines
Georg Friedrich Händel, Werken der
Romantik von Delius, Flotow, Verdi
und Wagner über Ausschnitte aus
Elton Johns und Tim Rices Broadway-
Erfolg „König der Löwen“, Frederick
Loewes 1912 uraufgeführtem Musical
„My Fair Lady“ und Cole Porters „Kiss
me, Kate“ hin zu traditionellen Proms-
Klassikern wie Edward Elgars „Pomp
and Circumstance“ oder Thomas
Arnes „Rule Britannia“ und bietet den
hauseigenen Gruppen der Volksschau -
spiele ausreichend Möglichkeit, sich
zu präsentieren.
Neben dem Kinderchor unter Leitung
von Maria Bagger werden auch die
verschiedenen Ballettgruppen des
Theatervereins (Leitung: Andrei
Golescu und Julia Krug) zum Gelingen
der „Last Night“ beitragen. Als
stimmgewaltige Gäste begrüßen die
Volksschauspiele den Extrachor des
Badischen Staatstheaters Karlsruhe
und Solistin Marysol Ximénez-Carrillo. 
Zwei tolle Konzertabende mit großem
Abschlussfeuerwerk und renommierten
Solisten – zum Genießen, Wohlfühlen
und Mitsingen.
Weitere Infos und Karten gibt es auf
www.volksschauspiele.de

Täglich wechselnder
Mittagstisch

Terrasse
Um rechtzeitige Reservierung

wird gebeten

Öffnungszeiten Küche:
Di - So 11.30 - 14 Uhr + 17.30 - 22 Uhr
Sa 17.30 - 22 Uhr, Montag Ruhetag

Hirschstraße 87  ·  76137 Karlsruhe
0721- 82477444

www.lamer-karlsruhe.de

http://www.lamer-karlsruhe.de
http://www.volksschauspiele.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
6.45   Wanderung hoch über dem Überlingersee,
            Gehzeit: ca. 4,5-5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
9.00   Kindersommerfreizeit 2018, Infos und Anmel-
            dung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karls-
            ruhe, Am Sportpark 5
10.00   Lego Mindstorms Mania, Workshop, Anmel-
            dung: 0721/72752, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
14.00   „Survival light – into the Forest“, für Familien
            mit Kindern, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/133-
            7354, Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
15.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.30   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           India Summer Days, Basar, indische Köstlich-
            keiten, Live- Bühne, Vorträge, Workshops,
            Günther-Klotz-Anlage
9.00   Antikmarkt, bis 16 Uhr, Mosbach
10.00   Afrikamarkt, African Summer Festival, Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz

F E S T E
           India Summer Days, Basar, indische Köstlich-
            keiten, Live- Bühne, Vorträge, Workshops,
            Günther-Klotz-Anlage
           42. Durlacher Altstadtfest, Durlach, Altstadt
           Daxlander Straßenfest, Inselstraße, Waidweg,

            Schlaucherplatz, St. Valentinskirche
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41
10.00   27. African Summer Festival, Afrika-Markt,
            Bühnenshows, exotische Delikatessen, Moden-
            schau, Afroshopping, Workshops u.v.a.m., Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz
11.00    31. Weierer Dorffest, Ettlingenweier, rund um
            Rathaus, Kirche und Morgenstraße
19.00   3. Lichterfest, mit Programm für die ganze
            Familie und Live-Musik, Mosbach, Stadtgarten

D I E S  &  D A S
10.00   Sommerausstellung der Staatlichen Akade-
            mie der Bildenden Künste Karlsruhe, Eintritt
            frei, Botanischer Garten, Schauhäuser
10.00   Fußball-Freestyler Mehmetcan „King of
            360°“, WM-Aktion, Durlach Center, Durlacher
            Allee 111
11.00    Fahrt zum Brezelfest nach Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
14.00   Sketchnotes, Workshop, Anmeldung: 0721/
            91720, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
15.30   „Stadtbotanik: Wilde Pflanzen und unge-
            wöhnliche Lebensräume“, Exkursion mit
            Dipl.-Geogr. Thomas Breunig, TP: vor dem
            Schloss

S O  15 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
11.00    KONS Bigband, Cafébühne
13.00   Hans Möckel, Cafébühne

15.00   June Gloom, Cafébühne
17.00   Alex Wernet Band, Cafébühne
19.00   Los Catacombos, Cafébühne
21.30   Guaranko, Cafébühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
9.00   41. Internationales Oldtimer-Meeting, 350
            Oldtimer, nostalgische Gartenparty, großes
            Rahmenprogramm, www.oldtimer-meeting.de,
            Baden-Baden, Kurpark

K O N Z E R T E
11.00    8. Sinfoniekonzert, Werke von Mozart und
            Bruckner, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
11.00    SchulmusikOrchesters der Hochschule für
            Musik, Werke von Schtschedrin und Bizet,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
12.00   Djembé Casamance, African Summer Festival,
            Otto-Dullenkopf-Park
18.00   Taikifa, African Summer Festival, Otto-Dullen-
            kopf-Park
19.00   Palito Aché, African Summer Festival, Otto-
            Dullen-kopf-Park

T H E A T E R
15.00   „Choreografen stellen sich vor, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
18.30   „Die Wunderübung“, Komödie von Daniel
            Glattauer, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Stage your City“, im Rahmen des European
            Theatre Lab Drama Goes Digital der ETC,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    Spielzeitmatinée mit Picknick, Badische
            Landesbühne, Bruchsal, Schlossgarten
13.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
11.00    „Willem van de Velde – Herausforderung
            herkömmlicher Sehgewohnheiten“, Führung
            mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung mit Dipl.-
            Umweltwiss. Astrid Lange, Naturkundemuseum
11.15    „Durlach flimmert. Kino, Film, Vergnügen
            1945-1980“, Führung durch die Ausstellung mit
            Eva Unterburg, Pfinzgaumuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Führung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Geheimnisse der Bruchsaler Bilderwelt
            und ihrer Schöpfer“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

S P O R T
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41

K I N D E R
9.00   Kindersommerfreizeit 2018, Infos und Anmel-
            dung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karls-
            ruhe, Am Sportpark 5

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

Wir sorgen
für Lösungen!

Professionelle
Beschattungen

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „Die grüne Oase in der Stadt“, Sonderführung,
            Botanischer Garten

M O  16 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
18.00   Najenko, Cafébühne
19.30   Sons of Grunge, Cafébühne
21.30   Seventies3, Cafébühne

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
20.00   8. Sinfoniekonzert, Werke von Mozart und
            Bruckner, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.30   Ziggy Marley, „Rebellion Rises“, Zeltival

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlosspark

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Klappstuhllesung III, Mitglieder der Literaten-
            runde Karlsruhe e.V., Albkapelle, Konradin-
            Kreutzer-Straße
19.30   „Kurt Schwitters: Ich pfeife auf die Ideale“,
            szenische Lesung, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Damianstor
20.00   „Jan Vermeer van Delft“, Kunstvortrag von
            Claudia Baumbusch, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
9.00   Kindersommerfreizeit 2018, Infos und Anmel-
            dung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karls-
            ruhe, Am Sportpark 5

S O  15 . 7.
K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte 
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung mit Dipl.-
            Umweltwiss. Astrid Lange, Naturkundemuseum
13.00   „Dschungelbuch – Das Musical“, Musical
            nach den Geschichten von Rudyard Kipling,
            Ötigheim, Freilichtbühne
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
14.30   „Kreativ in der Holzwerkstatt: Bambus
            schnitzen“, für Familien mit Kindern, (ab 7 J.),
            Anmeldung: 0721/133-7354, Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
15.00   „Auf den Kopf gestellt! Mit Georg Baselitz
            verkehrt herum malen“, Kinderwerkstatt mit
            Eric Schütt, Städtische Galerie
16.30   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           India Summer Days, Basar, indische Köstlich-
            keiten, Live- Bühne, Vorträge, Workshops,
            Günther-Klotz-Anlage
10.00   Afrikamarkt, African Summer Festival, Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           India Summer Days, Basar, indische Köstlich-
            keiten, Live- Bühne, Vorträge, Workshops,
            Günther-Klotz-Anlage
           Sportfest, TSV Schöllbronn, Mittelbergstr. 41
10.00   27. African Summer Festival, Afrika-Markt,
            Bühnenshows, exotische Delikatessen, Moden-
            schau, Afroshopping, Workshops u.v.a.m., Park
            am Schloss Gottesaue und Messplatz
12.00   3. Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen, Wikin-
            ger, Piraten und Gondoliere auf der Saalbach,
            Heidelsheim, Zehntgasse

D I E S  &  D A S
10.00   Sommerausstellung der Staatlichen Akade-
            mie der Bildenden Künste Karlsruhe, Eintritt
            frei, Botanischer Garten, Schauhäuser
10.00   Fahrt zum Brezelfest nach Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 4 Std. Aufenthalt, inkl. Früh-
            stücksbuffet, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen
10.00   „Bäume der Karlsruher Rheinaue“, Exkursion
            mit Simone Stollenmaier, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
11.00    „Ängste – die Chance zu spirituellem Wachs-
            tum“, Licht- und Ton-Gottesdienst, Eckankar-
            Center , Hirschstr. 116
11.30    „Unbekannt, unbequem oder unerwünscht?
            Über das Toleranzparadoxon und die Reli-
            gionen“, öffentliche Themenführung, Garten
            der Religionen, Citypark Südstadt-Ost, gegen-
            über Stuttgarter Str. 59

■ Königin der Instrumente lädt
zum Ohrenschmaus  Der Internatio -
nale Orgelsommer Karlsruhe findet
vom 22. Juli bis 19. August 2018 zum
22. Mal in der Evangelischen Stadt -
kirche am Marktplatz statt, deren
Orgeln eine stilistisch adäquate Inter -
pretation in nahezu allen musikali -
schen Stilbereichen ermöglichen. „Die
sommerlichen Orgelkonzerte haben
sich als beliebtes und überregional
bekanntes Format etabliert.“, so der
Initiator und künstlerische Leiter
Kirchenmusikdirektor Christian-
Markus Raiser. Fünf international
renommierte Organistinnen und
Organisten aus Dänemark, Polen,
Tschechien und Deutschland werden
ab dem 22. Juli 2018 jeweils
sonntags um 20.30 Uhr auf der
französisch-barocken Rémy-Mahler-
Orgel und der romantischen
Steinmeyer-Orgel konzertieren. Vor
jedem Konzert gibt es im Rahmen der
Talkrunde „Das blaue Sofa“ die
Möglichkeit, mit der Künstlerin/dem
Künstler des Abends ins Gespräch zu
kommen und zugleich eine Einführung
in das Konzertprogramm zu erhalten.
Die Talkrunden beginnen um 19.30
Uhr, die Konzerte um 20.30 Uhr.

Sonntag, 22. Juli 2018
1. Konzert mit Inge Beck,
Esbjerg/Dänemark
Das Eröffnungskonzert gestaltet die
dänische Organistin Inge Beck mit
Werken von Johann Sebastian Bach
(Fantasia und Fuge in c-moll/BWV
537, Canzona d-moll/BWV 588),
Domenico Zipoli (Canzona), Josef
Gabriel Rheinberger (Trio g-moll),
Niels W. Gade (3 „Tone-pieces“/opus
22) und Hans Matthison-Hansen
(Fantasia on the Danish tune: „Regina
Dagmar“).  

Sonntag, 29. Juli 2018
2. Konzert mit Bogdan Narloch,
Koszalin/Polen
Bogdan Narloch (Bild oben) studierte
das Fach Orgel bei Prof. Leon Bator
an der Musikakademie in Gdansk.
Seit vielen Jahren ist er Organisator
und künstle rischer Leiter des
internationalen Orgelfestivals in
Koszalin, welches das größte
Orgelfestival in Polen ist. Für sein
Konzert im Rahmen des Inter -
nationalen Orgelsommers Karlsruhe
hat Bogdan Narloch Werke von Bach,
Bossi, Hollins, Borowski und Sawa im
Gepäck. An der Mahler-Orgel wird
Bogdan Narloch barocke Werke von
Teofil Andreas Volckmar und Toccata
& Fuge F-Dur/BWV 540 von Johann
Sebastian Bach zu Gehör bringen. Für
das Scherzo op. 49 Nr. 2 von Enrico
Bossi, Morceau de Concert von Alfred
Hollins und Première Suite in E minor
von Felix Borowski wird Bogdan
Narloch an die Steinmeyer-Orgel
wechseln. Den Konzertabschluss bildet
das zeitegenössische Werk Sekwens
von Marian Sawa. 

(Fortsetzung nächste Seite)

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlosspark

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  17. 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
18.00   Redstones, Cafébühne
19.30   Evolver, Cafébühne
21.30   Labana, Cafébühne

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.00   8. Sinfoniekonzert, Werke von Mozart und
            Bruckner, mit Moderation und anschließendem
            Künstlertreff, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Yael Deckelbaum & The Mothers, „Prayer of
            the Mothers“, vielköpfige und -stimmige Folk-
            World-Rock-Band, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 10.45 Uhr,
            Insel
19.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 18.45 Uhr,
            Insel

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlosspark
19.30   „Die Nibelungen (zu dritt, aber komplett)“,
            von Britta Bischof, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlossgarten
20.30   Musical-Gala, eine Zeitreise durch 30 Jahre
            Musicals, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle 
19.00   „Verbrechen im Licht – Robert Delaunays
            »Drame politique«“, Führung mit Claudia
            Sigmund, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Berufsbegleitend studieren mit und ohne
            Abitur“, Benjamin Bubenheimer, Volkshoch-
            schule, Kaiserallee 12 e
18.00   „Winterstürme und deren Vorhersage“, KIT
            Campus Süd, Haid-Hörsaal, Engler-Str. 7
19.00   „Das Reich der Vernunft gründen. Gustav
            Landauers utopischer Anarchismus“, Chris-
            toph Knüppel, Museum für Literatur am Ober-
            rhein, PrinzMaxPalais, Karlstr. 10

K I N D E R
9.00   Kindersommerfreizeit 2018, Infos und Anmel-
            dung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC Karls-
            ruhe, Am Sportpark 5
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlosspark
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
20.00   Salsa-Abend, Reservierungen unter Telefon
            0721/3525188, Besitos, Marktplatz

M I  18 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
18.00   Bobby Shadow & The Incredible E.C.P.,
            Cafébühne
19.30   Cream of Clapton, Cafébühne
21.00   Moby Dick, Cafébühne

K O N Z E R T E
20.30   Calexiko, Vintage-Surfmusik, Cool Jazz, Indie,
            Pop/Rock, Zeltival beim Tollhaus
21.00   The Dead Daisies, „Burn it Down“-Tour 2018,
            Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Fine Carma, Piano & Vocals, Rantastic Bier-
            garten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

(Fortsetzung von Seite 22)

Sonntag, 5. August 2018
3. Konzert mit Samuel Kummer,

Dresden
Samuel Kummer ist ein international
renommierter Konzertorganist und
wurde mit zahlreichen Preisen bei

internationalen Wettbewerben
ausgezeichnet. Einer von Samuel

Kummers künstlerischen Schwerpunk -
ten ist die Orgelimprovisation, die

auch sein erstes Werk im Karlsruher
Konzertprogramm inspiriert haben
dürfte: Vater unser im Himmelreich,

9 Versetten im Stil der Suite francaise.
Danach erklingt vom virtuosen

Barockmeister Antonio Vivaldi das
Concerto a-moll, gefolgt vom Choral
Nr. 1 E-Dur von César Franck. Zum

Abschluss interpretiert Samuel
Kummer ein weiteres seiner Werke,

die Fantasie Christ lag in
Todesbanden.

Sonntag, 5. August 2018
4. Konzert mit Christian-Markus

Raiser, Karlsruhe
Seit über 2 Jahrzehnten ist Christian-
Markus Raiser (Bild oben) Kantor und

Organist an der Evangelischen
Stadtkirche Karlsruhe sowie

künstlerischer Leiter verschiedener dort
angesiedelter Konzertreihen wie etwa

dem Internationalen Orgelsommer
Karlsruhe. Das Programm des

„Hausherren“ startet mit Dialogue sur
les grands jeux von Nicolas de

Grigny, gefolgt von Präludien von
Johann Christian Kittel. Danach Bach
Vater & Sohn: Allein Gott in der Höh´

sei Ehr/BWV 662 und von Carl
Philipp Emanuel Bach Präludio in D
Wq 70/7. Den Variationen über ein
Originalthema As-Dur von Adolph
Friedrich Hesse folgt von Alfred

Karindi die Fantasie e-moll op. 39.
Christian-Markus Raiser beschließt

sein Programm mit dem Choral a-moll
von César Franck.   

Sonntag, 19. August 2018
5. Konzert mit Linda Sítková, Prag

Die preisgekrönte tschechische
Organistin Linda Sítková interpretiert

Werke von Bach, Widor, Wiedermann
und Eben. Mit „O Mensch, bewein
deine Sünde gross“/BWV 622 von
Johann Sebastian Bach beginnt ihr

Konzertprogramm. Von Charles-Maria
Widor erklingt im Anschluss die

Symphony Nr. 6 op. 42, gefolgt von
Hlas přísný po temnostech zní des
tschechischen Komponisten Bedřich

Antonín Wiedermann. Zum
gebührenden Abschluss des 22.
Internationalen Orgelsommers

Karlsruhe bringt Linda Sítková das
Finale aus der Sonntagsmusik von Petr

Eben zu Gehör.
Vorverkaufsstellen:

Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175 
Touristinformation Karlsruhe,

Bahnhofsplatz 6 
Ticketoffice Karlsruhe, Bahnhofsplatz 1

www.tickets-stadtkirche.de

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
19.30   Gentle Rhythm, Barjazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Doyle, feat. Doyle Wolfgang von Frankenstein
            of the Misfits, Substage
20.00   „Klangwerk“, Jam-Session, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.30   Ladysmith Black Mambazo, die erfolgreichste
            A-cappella-Formation Südafrikas, Zeltival beim
            Tollhaus

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, auch um 20.05 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, TP: Bühneneingang
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Lucio Silla“, Musikdrama von Mozart, Kopro-
            duktion mit dem Théâtre Royal de la Monnaie
            Brüssel, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 19.30 Uhr, an-
            schließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Christina Korzen, Städtische Galerie
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe der HfG 2018,
            Einblicke in diee künstlerischen und theoreti-
            schen Arbeiten, Produkte, Entwürfe und Ideen
            der Studierenden, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15
19.00   „Eiszeit Spezial“, exklusive Abendführung in
            der Großen Landesaussstellung „Flusspferde
            am Oberrhein – wie war die Eiszeit wirklich?“,
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

M I  18 . 7.
T H E A T E R
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Choreografen stellen sich vor, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
19.30   „Die Nibelungen (zu dritt, aber komplett)“,
            von Britta Bischof, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlossgarten
20.30   Musical-Gala, eine Zeitreise durch 30 Jahre
            Musicals, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Lukas Cranach: »Das Urteil des Paris«“,
            Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Die Karlsruher Autorin Hermine Villinger“,
            Franziska Joachim, Heinrich-Hans-Jakob-Saal,
            Ständehausstr. 4
19.30   „Knall 2“, Lesung mit Harald Kiwull, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

S P O R T
9.00   Wanderung zur Siegfriedschmiede in Eden-
            koben, NaturFreunde Ettlingen e.V., TP: Ett-
            lingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
20.00   Grillabend, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung und Tickets unter
            Telefon 0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatz-
            brunnen
16.00   „Reinschauen“, Jahresausstellung der KIT-
            Fakultät für Architektur, KIT-Architekturfakultät,
            Englerstr. 7

D O  19 . 7.
D A S  F E S T  – V O RW O C H E
19.00   Impala Ray, Cafébühne
21.00   Bazzookas, Cafébühne

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   NightWash, mit Thomas Schmidt, Horst Fyr-
            guth und Ausbilder Schmidt, Eintritt frei, Haupt-
            bahnhof

Mamma Mia 2: Here We Go Again!
Musical, USA, Regie: Ol Parker.
Nun ist Sophie schwanger! Zur Unterstützung lädt sie
ihre alten Jugendfreundinnen und Bandkolleginnen
Rosie und Tanya ein – doch bevor es zum großen mu-
sikreichen Finale kommt, das sich auch Sophies
Großmutter (Cher) nicht entgehen lässt, erzählen sie der
werdenden Mutter erst noch Geschichten von früher.

Sicario 2
Thriller, Action, Drama, Krimi, USA,
Regie: Stefano Sollima.
Zwei Jahre nach ihrem letzten Einsatz sind FBI-Agent
Matt Graver (Josh Brolin) und Auftragskiller Alejandro
Gillick (Benicio Del Toro) erneut an der amerikanisch-
mexikanischen Grenze unterwegs. Dort herrscht mittler-
weile vollkommener Ausnahmezustand. Terroristen
schleusen ihre Anhänger massenweise unbemerkt in die
USA, wo diese blutige Anschläge verüben.

Landrauschen
Drama, Deutschland, Regie: Lisa Miller.
Toni (Kathrin Wolf) hat jahrelang das wilde Studentenle-
ben in der großen Stadt genossen, doch nun ist sie
knapp bei Kasse und findet keinen befriedigenden Job.
Also geht es für sie zurück in ihr Heimatdorf, dem sie ur-
sprünglich entfliehen wollte. Eine Erbschaftsangelegen-
heit dient ihr dabei als Vorwand, sie hofft aber heimlich
auf einen kompletten Neuanfang. Dieser Plan geht je-
doch nicht auf, das erneute Zusammenleben mit ihren
Eltern gestaltet sich problematisch und sie wird bei ihrem
Praktikum in der Lokalzeitung nicht ernst genommen,
obwohl sie zwei Hochschulabschlüsse in der Tasche hat. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Klingende Residenz“ 2018
„Rossini!“ lautet das Motto der
diesjährigen 10. „Klingenden
Residenz“ im Ahnensaal des Rastatter
Schlosses. Zum Jubiläumsjahr des
Vocalensemble Rastatt (Bild oben)
haben der Künstlerische Leiter Holger
Speck und der diesjährige Stargast
Frank Dupree (Bild Mitte) ganz
besondere musikalische Leckerbissen
ausgewählt. Durch das Programm
führt in diesem Jahr die SWR2-
Redakteurin Katharina Eickhoff mit
allerlei Wissenswertem zum Thema
Rossini und dessen Kochkünste,
gemäß den Mottos „Rossini“ und „Von
Tisch und Tafel“. Rossini zog sich als
weltberühmter Opernkomponist im
Jahr 1855 endgültig nach Paris
zurück und führte alsdann ein
weitgehend privates Leben. Nach
seinen großen Erfolgen als Komponist
widmete sich Rossini nun auch
kulinarischen Interessen und erfand
u.a. die „Tournedos alla Rossini“,
leckere Rinderfiletscheiben mit
Gänseleber und Soße. 
Nebenbei schuf Rossini einige
kammermusikalische Werke für
Klavier und für Chor, die in
häuslichem Kreis aufgeführt wurden.

Das Vocalensemble Rastatt wird einige
dieser heiteren, humorvollen und
charmanten Chorwerke zur
Aufführung bringen. So wird u.a. das
lateinische „O salutaris hostia“ aus
der Petite messe solennelle zu hören
sein, es folgen weitere unterhaltsame
Stücke in französischer und italieni -
scher Sprache in unterschiedlicher
Besetzung. Am Klavier begleitet der
preisgekrönte Rastatter Pianist Frank
Dupree und präsentiert außerdem
einige Solostücke für Klavier aus
Rossinis „Alterssünden“, den
sogenannten Péchés de vieillesse.
(Miscellanée pour piano – Gemischtes
für Klavier & Album pour les enfants
dégourdis – Album für schlaue
Kinder).
Kooperationspartner sind auch in
diesem Jahr die Staatlichen Schlösser
und Gärten Baden-Württemberg,
deren Motto „Von Tisch und Tafel“ sich
das Vocalensemble anschließt. Das
das Konzert findet wie gewohnt im
prächtigen Ahnensaal der Rastatter
Residenz statt und wird am 6.
September von SWR 2 ausgestrahlt. 
Am Samstag, 21. Juli um 20 Uhr
und am Sonntag, 22. Juli um 11 Uhr
im Residenzschloss Rastatt.

http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-07-19
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
10.30   „Antonius – der geplagte Heilige“, Führung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos
            unter Telefon 0721/9418664, Café Kehrle,
            Pfinztalstr. 35

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

D I E S  &  D A S
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

F R  2 0 . 7.
D A S  F E S T
17.00   „Comix – Chaos – Capriolen“, auch für Kin-
            der, Kulturbühne
17.30   Von Wegen Lisbeth, Hauptbühne
17.30   Siratto, Feldbühne
18.00   Adrian Schneider, Mashody-Gewinner,
            DJ-Bühne
18.15   Cha & Headbud, Feldbühne
19.00   Ojay The Kid, Feldbühne
19.00   Katze & Vogel, DJ-Bühne
19.00   Fuego Andaluz, Kulturbühne
19.10   Bosse, Hauptbühne
20.00   Hombre and the DGZ Family, Feldbühne
21.00   Mando Diao, Hauptbühne
21.00   Dälek, Feldbühne
21.00   DJ Hal-Ill, DJ-Bühne
21.00   Panivalkova, Kulturbühne
22.00   Marc Oliver Höll, DJ-Bühne
23.00   Confidence Man, Hauptbühne
23.00   Jandee, DJ-Bühne
22.30   Sookee, Feldbühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
12.00   Custombike Summer Days 2018, Bikeshows,
            Probefahrten, Stuntshow. Live-Musik, Mann-
            heim, Maimarktgelände
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Anatevka – kurz-weilig“, das Musical aus 
            einer anderen Perspektive, mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

K O N Z E R T E
12.15   Uriah Tutter (Violoncello) und Jhih Ting
            Wong (Klavier), Violoncellorezital, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Acoustic Sunrise, Oldies und aktuelle Radio-
            songs, Deutsches Weintor, Schweigen-Rechten-
            bach, Weinstr. 4

20.00   „Last Night of the Proms“, festliches Konzert,
            Ötigheim, Freilichtbühne

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   BadenMedia Ü-30 „DJ Night“ Tanzfahrt, inkl.
            2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.00   Cilea: „Adriana Lecouvreur“, Oper in vier
            Akten, Theater St. Petersburg mit Anna Netreb-
            ko, musikalische Leitung: Valery Gergiev, Ein-
            führungsvortrag um 17.40 Uhr und 18.10 Uhr,
            in italienischer Sprache mit deutschen und eng-
            lischen Übertiteln, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „En Suite – Allein mit Audrey Hepburn“,
            Stück von Sigrid Behrens, Gastspiel, Premiere,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Choreografen stellen sich vor, ein Abend
            zur Entdeckung neuer Talente, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.00   „Die Dreigroschenoper“, Brechts Weltklassi-
            ker als studentische Neuinszenierung, Festsaal
            im Studentenhaus, Adenauerring 7
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Das Publikum“, von Herbordt/Mohren, Insel

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
15.30   „Schneeball Erde“, Themenführung in der
            Großen Landesaussstellung „Flusspferde am
            Oberrhein – wie war die Eiszeit wirklich?“ mit
            Dr. Eduard Harms, Naturkundemuseum
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe der HfG 2018,
            Einblicke in diee künstlerischen und theoreti-
            schen Arbeiten, Produkte, Entwürfe und Ideen
            der Studierenden, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „The Polish Rule of Law: Missed Opportuni-
            ties?“, Prof. Malgorzata Gersdorf, in englischer
            Sprache mit deutscher Übersetzung, Rathaus,
            Bürgersaal
18.00   „Lebenskünstler am Oberrhein – Kleinsäu-
            ger der Rheinauen“, Vortrag mit Abendexkur-
            sion mit Harald Brünner, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
19.00   „Landschaftsarchitektur darstellen: Von
            Arkadien zur Moderne und wieder zurück“,
            Prof.Dr. Sabrina Wilk, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
16.15   „Five-Minute Whodunits“, Stories auf Eng-
            lisch, (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
17.00   „Comix – Chaos – Capriolen“, Günther-Klotz-
            Anlage, Kulturbühne

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe Apotheke, Schlein-
            koferstraße 2 a

M E S S E N / M Ä R K T E
           Rockford Fosgate Tuning Days Karlsruhe,
            www.tuningday.info, Messe Karlsruhe

Für ihr 20jähriges Bestehen haben sich
die Fleckensteiner Köhler etwas einfal-
len lassen durch ein ganz eigenartiges
Zirkusschauspiel, welches internationa-
len Ruf erlangt hat: Vier Schauspieler
jonglieren mit vier Ster Kurzholz,  insge-
samt 1600 halbmetrigen Scheiten.
Diese benutzen sie zum Jonglieren,
Bauen, Tanzen. Ab und zu wird auch eine
Axt als Zirkusinstrument benutzt.

Menschengestalten und Holzkonstruk-
tionen vereinen sich zu einer erstaunli-
chen Konstellation als Tanz-, Theater-
oder Zirkusschauspiel. Kostümtragende
Holzhauer, teils Komplizen des Holzes,
teils Rivalen, bieten eine höchst körper-
liche Leistung zum Bau und Abbau von
erstaunlichen Holzkonstruktionen. Sie
werfen sich Scheiten zu, konstruieren
eigenartige Architekturen, zerstückeln
sie, klettern und stolpern darüber in
einem gefährlichem Balance-Act. Dies
ohne Rast, beinahe bis zur Erschöp-
fung. Konzentriert wie in ein bezaubern-
des Spiel gefesselte Kinder. »La Cosa«
nennt sich dieses Spiel, welches die Be-
ziehung des Menschen mit dem Holz,
mit der Natur versinnbildlichen will. Dar-
aus ergibt sich eine selten gesehene
Eleganz. Das Holz singt, das Holz tanzt.

Einige Reaktionen von Zuschauern

„Geniale Kunst. Erregende Szenen.
Wie man mit wenig ergreifende Emotio-
nen bewirken kann.“
„Der Zuschauer bangt um den Schau-
spieler. Man ist verwundert. Fantasie-
volle und zugleich einfache Leistung.“
„Sowas haben wir noch nie gesehen.“
Samstag, 4. August 2018

21.30 Uhr
LEMBACH/Elsass
Am Fusse des
Fleckensteins

Inszenierung:
Claudio Stellato (Brüssel)

Erwachsene: 10 Euro
Kinder 3 bis 12 Jahre: 5 Euro

Vorverkauf :
SILE – 1 rte de Bitche
67510 LEMBACH

info@ot-lembach.com
Telefon (0033) 3 88 94 43 16

OT Wissembourg
info@ot-wissembourg.com
und an der Abendkasse

LEMBACH/Elsass

»LA COSA«
Das Köhlerereignis

des Sommers

http://ot-lembach.com/de/10-2/
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18.00   Daniil Trifonov (Klavier) und Mariinsky Or-
            chester, ein Abend für Rachmaninow, Dirigent:
            Valery Gergiev, Einführungsvortrag um 16.40
            Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Vocalensemble Rastatt und Frank Dupree
            (Klavier), „Rossini!“, Leitung: Holger Speck,
            Moderation: Katharina Eickhoff, SWR, Resi-
            denzschloss Rastatt
20.30   Zacharias Heck, Liedermacher, Kaffeehaus
            NUN, Gottesauerstr. 35

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   „Last Night of the Proms“, festliches Konzert,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   Trombone Unit, opulente Feuerwerksmusik,
            Herxheim, Park der Villa Wieser, Obere Haupt-
            str. 3
21.00   Sly& Robbie + Nils Petter Molvaer Trio,
            Jamaika Reggae-Legenden treffen auf norwe-
            gischen Jazz, Support: Hyleen, Germersheim,
            Festungsanlage, Glacisstraße

T H E A T E R
18.00   „Dylan – The Times they are A-Changin’“,
            ein Abend über Bob Dylan von Heiner Kond-
            schak, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „En Suite – Allein mit Audrey Hepburn“,
            Stück von Sigrid Behrens, Gastspiel, Das Sand-
            korn, Studio
19.30   „Das Publikum“, von Herbordt/Mohren, Insel
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von Hans
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Ein König zu viel“, von Gertrud Pigor,
            (ab 4 J,), Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung in französischer Sprache mit
            Katarina Schorb, Staatliche Kunsthalle
18.00   Rundgang durch die Lichthöfe der HfG 2018,
            Einblicke in diee künstlerischen und theoreti-
            schen Arbeiten, Produkte, Entwürfe und Ideen
            der Studierenden, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15

K I N D E R
11.00    „Ein König zu viel“, von Gertrud Pigor,
            (ab 4 J,), Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
12.30   „Rock den Rasen“, Günther-Klotz-Anlage,
            Kulturbühne
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.30   „Comix – Chaos – Capriolen“, Günther-Klotz-
            Anlage, Kulturbühne
14.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges
15.00   „Farbe bekennen“, sich von Kunstwerken
            inspirieren lassen und im Anschluss eigene
            Bilder malen, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   Siegfried & Joy, Günther-Klotz-Anlage, Kultur-
            bühne
16.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges

F R  2 0 . 7.
M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

G A S T R O N O M I E
19.00   „Anatevka – kurz-weilig“, das Musical aus 
            einer anderen Perspektive, mit 4-Gang-Menü,
            Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

F E S T E
            Straßenfest, Leopoldshafen
           Marktplatzfest, mit Weindorf, Baden-Baden,

            Marktplatz
            „Leinsweiler Sommer“, Leinsweiler

D I E S  &  D A S
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 1. 7.
D A S  F E S T
12.30   „Rock den Rasen“, speziell für Kinder, Kultur-
            bühne
13.00   Electric Bush Project, Hauptbühne
13.30   Johnny und die 5. Dimension, Feldbühne
13.30   „Comix – Chaos – Capriolen“, auch für Kin-
            der, Kulturbühne
13.50   Modeste, Hauptbühne
14.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
14.45   Transporter, Feldbühne
14.50   Airwood, Hauptbühne
15.00   Siegfried & Joy, auch für Kinder, Kulturbühne
16.00   Gurr, Hauptbühne
16.00   Sorry For Escalating, Feldbühne
16.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
16.30   „Wir schweifen App“, Kulturbühne
17.15   Sickboyz, Feldbühne
17.30   Lucky Chops, Hauptbühne
17.30   Dojo-Music, DJ-Bühne
17.30   „Der erste Mensch“, Kulturbühne
18.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
18.30   Peter Kernel, Feldbühne
19.00   Gloria, Hauptbühne
19.00   „Keine Frau sucht Bauer“, Kulturbühne
19.30   Martin Kassuben, Kollektiv B, DJ-Bühne
20.15   Long Distance Calling, Feldbühne
21.00   Marteria, Hauptbühne
21.00   Sound of K, Andreas Köhler, DJ-Bühne
21.30   Le Cabaret Burlesque, nur für Erwachsene,
            Kulturbühne
22.00   DJ Soleimoon, DJ-Bühne
22.30   Miwata, Feldbühne
23.00   Losamol, feat. Cris Cosmo, Hauptbühne
23.00   Chillah Dee, DJ-Bühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
10.00   Custombike Summer Days 2018, Bikeshows,
            Probefahrten, Stuntshow. Live-Musik, Mann-
            heim, Maimarktgelände

K O N Z E R T E
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Call her Sugar, Rock, Soul und Blues, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26

■ Sly & Robbie + Petter Molvaer
Trio  Die Jamaika Reggae-Legenden
Sly & Robbie treffen bei einem Open
Air Konzert in der Festungsanlage
Germersheim auf das Nils Petter
Molvaer Trio (Bild oben).
Die Musiker schaffen eine einzigartige
Klangwelt, die von farbenreichen,
elegischen Sounds des norwegischen
Jazz bis zu den energiegeladenen
Grooves Jamaikas reicht. Zusammen
mit Eivind Aarset (Gitarren) und
Vladislav Delay (Elektronik) hat sich
eine Band von seelenverwandten
Musikern jenseits von Genre-Grenzen
gefunden.

Sly & Robbie (Bild Mitte) kombinieren
Dancehall, Soul, Hip-Hop, Reggae
und viele andere Einflüsse mit dem
unvergleichlichen Trompetenspiel
Molvaers (Bild oben) und seinem
ureigenen Sound aus experimentellen
elektronischen Klängen, Loops und
Trip Hop-Elementen. Im Vorprogramm
des Doppelkonzerte spielt Hyleen.
Infos: www.palatiajazz.de
Tickets: www.reservix.de
Am Samstag, 21. Juli um 21 Uhr
in der Festungsanlage Germersheim,
Glacisstraße.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.palatiajazz.de
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16.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
18.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges

M E S S E N / M Ä R K T E
           Rockford Fosgate Tuning Days Karlsruhe,
            www.tuningday.info, Messe Karlsruhe
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an der

            Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände der
            Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft

G A S T R O N O M I E
18.00   „Der Teufel der Rennbahn“, Krimidinner,
            Infos und Tickets: www.krimidinner.de, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
           28. Lindenplatzfest, www.schoemberg.de,
            Schömberg
            Straßenfest, Leopoldshafen
           Marktplatzfest, mit Weindorf, Baden-Baden,

            Marktplatz
            „Leinsweiler Sommer“, Leinsweiler
19.00   Sommerfest, Kunstverein Wilhelmshöhe,
            Ettlingen, Schöllbronner Str. 86

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen Tür, Informationsveranstal-
            tung für Studieninteressierte, FernUniversität
            in Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe, Kriegs-
            str. 100 (2. OG)
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Handlettering & Pokemon zeichnen, Work-
            shop, Anmeldung: 0721/91720, Papier Fischer,
            Kaiserstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  2 2 . 7.
D A S  F E S T
10.30   DAS FEST Klassikorchester, Hauptbühne
11.00    „Rock den Rasen“, speziell für Kinder, Kultur-
            bühne
12.00   Soundtruck Rap Labor Showcase, Feldbühne
12.00   „Comix – Chaos – Capriolen“, auch für Kin-
            der, Kulturbühne
13.00   Best of „the show“, Feldbühne
13.30   Circus for global change, auch für Kinder,
            Kulturbühne
12.30   „Rock den Rasen“, Kulturbühne
14.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
15.00   Ibrahim Electric, Hauptbühne
15.00   The Silence, Feldbühne
15.00   Siegfried & Joy, auch für Kinder, Kulturbühne
15.30   Jay Farmer, Feldbühne
16.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
16.20   Tonbandgerät, Hauptbühne
16.30   Begnadigte Stimmen, Feldbühne
16.30   Slam-Poesie, Kulturbühne
17.30   König Saatgut, DJ-Bühne
17.45   Bukahara, Hauptbühne
18.00   Ma Compagnie, auch für Kinder, Kulturbühne
18.00   „Wildschwein@DAS FEST“, auch für Kinder,
            Walking-Act entlang des Karl-Wolf-Weges
18.30   Moodinies, Feldbühne
19.00   Thomas Hammann, DJ-Bühne
19.00   „Der erste Mensch“, Kulturbühne
19.15   Olli Schulz, Hauptbühne
19.45   Surma, Feldbühne
20.30   Vivarium Artistikum, auch für Kinder, Kultur-
            bühne
21.00   Simple Minds, Hauptbühne
21.00   David Mayer, DJ-Bühne
21.45   Altin Gün, Feldbühne

S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    Custombike Summer Days 2018, Bikeshows,
            Probefahrten, Stuntshow. Live-Musik, Mann-
            heim, Maimarktgelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Bumillo, „Die Rutsche rauf“, Rantastic Bier-
            garten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Vocalensemble Rastatt und Frank Dupree
            (Klavier), „Rossini!“, Leitung: Holger Speck,
            Moderation: Katharina Eickhoff, SWR, Resi-
            denzschloss Rastatt
11.30    Schülerinnen und Schüler aus den Klavier-
            klassen, Musik von Komponisten mit Jubiläen
            im Jahr 2018, Musikschule Ettlingen, Pforzhei-
            mer Str. 25
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Daniil Trifonov (Klavier) und Mariinsky Or-
            chester, Werke von Mussorgski und Skrjabin,
            Einführungsvortrag um 15.40 Uhr, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Ensemble Sorpresa, Kammermusik und Tanz
            mit dem Ballettstudio „La Remise“, Grötzinger
            Musiktage, Evang. Kirche Grötzingen, Kirch-
            str. 15
20.30   Inge Beck, Internationaler Orgelsommer, Werke
            von Bach, Zipoli, Gade, Franck und Rheinber-
            ger, Evang. Stadtkirche am Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Fetz Domino, Gospelchor, Deutsches Weintor,
            Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
20.00   „Stimmenzauber“, Gesangswettbewerb, Herx-
            heim, Park der Villa Wieser, Obere Hauptstr. 3

T H E A T E R
15.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 14.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „En Suite – Allein mit Audrey Hepburn“,
            Stück von Sigrid Behrens, Gastspiel, Das Sand-
            korn, Studio
19.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Ein König zu viel“, von Gertrud Pigor,
            (ab 4 J,), Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
15.00   „Die Nibelungen (zu dritt, aber komplett)“,
            von Britta Bischof, Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlossgarten
16.30   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlossgarten
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Der tolle Tag oder Figaros Hochzeit“,
            Komödie von Pierre Augustin Caron de Beau-
            marchais, Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten

M U S E E N
11.00    „Gemälde in Grisaille“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Jenny Doopita, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Führung mit Hildegard Schmidt, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Allerhand Naschereien“, Sonderführung für
            die ganze Familie, Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

■ Trio Schmidbauer – Pollina –
Kälberer Fberer

Fünf Jahre sind vergangen, seit
Werner Schmidbauer, Pippo Pollina

und Martin Kälberer ihre erfolgreiche
„Süden“-Tour mit einem großen

Konzert in der Arena di Verona 2013
beendeten. Eine Tour mit 100
Konzerten durch Deutschland,

Österreich, Italien und die Schweiz,
deren Erfolg beim stetig wachsenden
und begeisterten Publikum durchaus

überraschend war. Ein sehr
außergewöhnliches Trio mit

ambitionierten interkulturellen
Absichten und berührenden Themen

sang in zwei Sprachen über ihre
unterschiedliche Heimat, Sizilien und
Bayern, ihre dabei sehr verwandte

„südliche“ Lebensart und -einstellung
und erzeugten damit eine ganz

besondere Atmosphäre der
Verbundenheit.

Am Anfang stand die pure Lust am
Musizieren. Der Reiz, ganz

unterschiedliche Wurzeln und
musikalische Biografien zusammen -

zubringen und zu erleben, was
daraus entstehen kann. Schnell wurde
daraus aber auch die Idee, unter dem
Titel „Süden“ nicht nur all die damit

verbundenen verlockenden und
sehnsuchtsvollen Assoziationen zu
thematisieren, sondern unbedingt
auch einige der drängenden und
relevanten Themen unserer Zeit zu

beleuchten. Liebe, Entdeckung, Reisen,
Selbstreflexion und Solidarität – diese

Themen bleiben relevant in einem
Europa, das sich durch seine

Offenheit und viele fremde Einflüsse
stets verändert und genährt hat. Aber
auch neue Aspekte kommen hinzu, die

aus den epochalen Bevölkerungs -
bewegungen von einem Kontinent in
einen anderen resultieren. Werner
Schmidbauer, Pippo Pollina und

Martin Kälberer versuchen, aus der
Perspektive derjenigen einen Blick zu
vermitteln, die durch ihre künstlerische
Tätigkeit sehr viele Begegnungen mit
Menschen aus aller Welt erleben und

als große Bereicherung erfahren
konnten.

Am Donnerstag, 26. Juli um 20 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.drbientzle-groetzingen.de
http://www.zeltival.de
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15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Stadt-
            führung, Anmeldung: 07243/101-273, TP: Mu-
            seumsshop im Ettlinger Schloss

M O  2 3 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.30   „Ausgezeichnet“, die Musikschule präsentiert
            ihre Stipendiaten, Musikschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 25
21.00   Seán Treacy Band, Sommertour 2018, TSV
            Pfaffenrot, Marxzell, Blumenstr. 101

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   „Mr. Rod!“, Rod Stewart-Tribute-Show, Ettlin-
            gen, Schlosshof

T H E A T E R
19.00   Cilea: „Adriana Lecouvreur“, Oper in vier
            Akten, Theater St. Petersburg mit Anna Netreb-
            ko, musikalische Leitung: Valery Gergiev, Ein-
            führungsvortrag um 17.40 Uhr und 18.10 Uhr,
            in italienischer Sprache mit deutschen und eng-
            lischen Übertiteln, Baden-Baden, Festspielhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Festung Europa – die Situation im Mittel-
            meer“, MdB Michel Brand, Jubez

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“

K O N G R E S S E
18.00   15. Konferenz der International Society for
            Utilitarian Studies, Eröffnungsvortrag, Schloss,
            Gartensaal

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

F E S T E
            „Leinsweiler Sommer“, Leinsweiler

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 4 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Chris de Burgh, Solo Tour 2018, Konzerthaus
20.30   Rosario Smowing, „Swing Argentino“, Zeltival
            beim Tollhaus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof

S O  2 2 . 7.
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.30   „Bühnenwortsport-Spektakel“, die Literari-
            sche Gesellschaft präsentiert Slam Poesie vom
            Feinsten, Günther-Klotz-Anlage

S P O R T
8.00   Wanderung von Hirsau nach Bad Liebenzell,
            Gehzeit: ca. 4,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, Halle vor
            DB Info

K I N D E R
11.00    „Rock den Rasen“, Günther-Klotz-Anlage,
            Kulturbühne
11.00    „Ein König zu viel“, von Gertrud Pigor,
            (ab 4 J,), Badische Landesbühne, Bruchsal,
            Schlossgarten
11.00    „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
12.00   „Comix – Chaos – Capriolen“, Günther-Klotz-
            Anlage, Kulturbühne
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.30   Circus for global change, Günther-Klotz-An-
            lage, Kulturbühne
14.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges
15.00   „Allerhand Naschereien“, Sonderführung für
            die ganze Familie, Schloss Bruchsal
15.00   „Bunt, bunter, Farbe – junge Künstler*innen
            in Aktion“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   Siegfried & Joy, Günther-Klotz-Anlage, Kultur-
            bühne
16.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges
16.30   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 6 J.), Badische Landesbühne,
            Bruchsal, Schlossgarten
17.00   „Der kleine Rabe Socke – alles erlaubt?“,
            Kinder spielen für Kinder, (ab 3 J.), Theater
            „Die Käuze“
18.00   Ma Compagnie, Günther-Klotz-Anlage, Kultur-
            bühne
18.00   „Wildschwein@DAS FEST“, Günther-Klotz-
            Anlage, Walking-Act entlang des Karl-Wolf-
            Weges
20.30   Vivarium Artistikum, Günther-Klotz-Anlage,
            Kulturbühne

M E S S E N / M Ä R K T E
           Rockford Fosgate Tuning Days Karlsruhe,
            www.tuningday.info, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           28. Lindenplatzfest, www.schoemberg.de,
            Schömberg
            Straßenfest, Leopoldshafen
           Marktplatzfest, mit Weindorf, Baden-Baden,

            Marktplatz
            „Leinsweiler Sommer“, Leinsweiler

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zur Staustuffe Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Der Ton der Seele“, öffentlicher HU-Gesang,
            Eckankar-Center , Hirschstr. 116

■ Little Steven & The Disciples of
Soul Little Steven ist als Gitarrist von
Bruce Springsteen legendär
geworden, noch größere Berühmtheit
erlangte Steven van Zandt allerdings
als Charakterdarsteller in der Rolle des
Silvio Dante in der US-Fernsehserie
The Sopranos und später auch der
norwegischen Serie „Lilyhammer“.
Nach seiner von Fans und Presse
umjubelten Deutschland-Tour im
vergangenen Jahr konnte der Steven
Van Zandt die Füße nicht still halten
und feuert sein Soul-Feuerwerk erneut
auf deutschem Boden ab. Der
Ausnahmemusiker und Multi-
Instrumentalist zelebriert den Soul in
einer ganz eigenen Form, die man
nicht einfach in ein einzelnes Genre
packen kann. Nachdem Van Zandt
den „Jersey Shore“-Sound kreierte
und als einer der Gründungsmit -
glieder in Bruce Springsteens E Street
Band den Rock revolutionierte, zog er
weiter und wurde ein äußerst
erfolgreicher Solo-Künstler mit seiner
Band „Little Steven & The Disciples of
Soul“. Van Zandt selbst sagt: „Ich bin
mein eigenes Genre“, was die
unbeschreibliche Mischung der
verschiedenen Musikrichtungen, die er
in seine Musik einfließen lässt, auf den
Punkt bringt. „Mit Gitarre und in
Mantel, samt unvermeidlichem
Piratentuch. Ein Freibeuter des
Rock’n’Roll auf musikalischer
Kaperfahrt und vielleicht sogar sexier,
in jedem Fall aber charismatischer, als
es Karibikpiratchen Johnny Depp je
sein könnte“, hieß es in der Leipziger
Volkszeitung über Little Stevens
umwerfendes Gastspiel im Vorjahr,
das laut Presse noch lange
„nachglüht“.
Am Mittwoch, 25. Juli um 20.30 Uhr
im Zeltival beim Tollhaus.

http://www.roter-punkt.de
http://www.zeltival.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle  
19.00   „Philipp Jakob Becker. Anatomie- und Anti-
            kenstudium“, Führung mit Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

K O N G R E S S E
           15. Konferenz der International Society for
            Utilitarian Studies, KIT, Campus-Süd, Gebäu-
            de Nr. 10.81

G A S T R O N O M I E
19.00   Roberto Capitoni, „Italiener schlafen nackt –
            manchmal auch mit Socken“, mit Drei-Gänge-
            Menü, Tickets: 07242/12103, Ettlingen, Restau-
            rant Padellino, Seminarstr. 10
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
20.00   Salsa-Abend, Besitos, Marktplatz

M I  2 5 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K O N Z E R T E
20.00   Gogol Bordello, Romafolklore mit Rockele-
            menten, Substage
20.30   Little Steven & The Disciples of Soul, „The
            Soulfire Teachrock“-Tour“, Zeltival beim Toll-
            haus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Cobra Express, 60er Jahre Beach-Party Surf-
            musik und Rock ‘n’ Roll, Rantastic Biergarten,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Wenn bei Polke die karierte Sonne im Meer
            versinkt. Sigmar Polke und die Ironie“, Kurz-
            führung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
16.30   „analog_digital. Zwei Generationen_ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung mit Pfrin.
            Kira Busch-Wagner, Nina Rind und Prof.Dr.
            Erika Rödiger-Diruf, ZKM

17.00   Künstlergespräch mit Bruno Kurz, in der
            Ausstellung „Farbe – querfeldein“, Staatliche
            Kunsthalle

K I N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           15. Konferenz der International Society for
            Utilitarian Studies, KIT, Campus-Süd, Gebäu-
            de Nr. 10.81

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Grillabend, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
13.50   Spaziergang von Weisenbach Kirche nach
            S-Bahnstation Au, Gehzeit: 2 Std., Die Natur-
            freunde Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, Vorplatz
14.00   „Backen im Holzbackofen“, für Menschen
            jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
18.00   „Zur Geschichte der Adlerstraße“, Rundgang
            mit Ingeborg Müller, TP: Stadtarchiv, Markgra-
            fenstr. 29

D O  2 6 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K O N Z E R T E
20.00   Werner Schmidbauer, Pippo Pollina und
            Martin Kälberer, „Süden – Ritorniamo!“, Zelti-
            val beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Marshall & Alexander, Das Jubiläumskonzert,
            Calw, Klosterruine Hirsau 
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■ Flugplatz-Open-Air mit Phil  Die
Flugplatz-Open-Air-Konzerte von

„Phil“ in Bruchsal sind legendär und
haben den Erfolg der Band weit über
die Region hinaus begründet: Von

2001 bis 2010 zogen die jährlichen
Events auf dem Segelflugplatz in der
Nähe der Autobahn jeweils mehrere

Tausend Besucher an. Nach
achtjähriger Pause ist die renommierte
Phil Collins und Genesis Tributeband

anlässlich ihres 20. Bandjubiläums am
Samstag, 28. Juli 2018 ab 21.30 Uhr

auf dem Gelände des Luftsport -
vereins (LSV) Bruchsal zurück.

Unter dem Motto „In the AirPORT
Tonight – 20th Anniversary“ lädt die

elfköpfige Band um den Sänger
Jürgen „Phil“ Mayer dort zu einer

großen multimedialen Show ein. Im
Gepäck hat „Phil“, die als eine der

besten Collins-Tributebands in Europa
gilt, nicht nur eine Auswahl der besten
Songs des britischen Superstars und
seiner früheren Band „Genesis“. Wie
bei den früheren Flugplatz-Open-Airs
sorgen auch eine professionelle Ton-

und Lichttechnik mit
Videoeinspielungen sowie

musikalische Gäste für höchsten,
zweieinhalbstündigen Konzertgenuss.
Im Vorprogramm tritt ab 20 Uhr Ina

Boo aus Bruchsal auf. Ohne Zweifel –
Ina Boo hat den Groove im Blut.

Kraftvoll, melodiös, emotional. Die
Singer/Songwriterin trifft ins Herz.
Ihre markante Stimme lässt sie von
ihrem gleichermaßen mitreißenden

Gitarrenspiel gekonnt tragen. Eigene
deutschsprachige Kompositionen

mischt die charismatische Sängerin
und Gitarristin mit Cover-

Interpretationen aus den Genres Rock
und Pop. Einflüsse von beispielsweise
Melissa Etheridge und Tracy Chapman

klingen vertraut durch und doch ist
und bleibt Boo unverkennbar. 2005
erschien ihr Debutalbum „ina boo“,
das mit dem „Deutschen Rock & Pop
Preis 2006“ ausgezeichnet wurde. Ihr
zweites Album „schein“ wurde 2010

ebenfalls prämiert. Seit 2014 begleitet
Ina Boo hauptsächlich Anne Haigis
auf ihrer Deutschland-Tour. Da bleibt
nicht viel Zeit für eigene Konzerte. Ab
und zu allerdings schon. Und so freut
sich die Bruchsalerin besonders über
die Einladung von „Phil“, das Open-

Air-Konzert am 28.7.18 auf dem
Bruchsaler Flughafen eröffnen zu

können.
Ab sofort sind auch die begehrten

Hardtickets als Sammlerobjekt und zu
reduzierten Vorverkaufsgebühren an

folgenden Stellen erhältlich: Karlsruhe:
Musikhaus Schlaile, Kunstgalerie Hess,
Bruchsal: Buchhandlung Braunbarth,
Musikhaus Pietsch, Wiesental: World

of Tickets im Globus, Sulzfeld:
Fashion4You sowie den Filialen der

Volksbank Bruchsal-Bretten in
Bruchsal, Bretten Mitte und

Kraichgaucenter, Hambrücken und
Untergrombach. 

Weitere Informationen im Internet über
www.foerderkreis-kultur.de 

Hotel Artemis
Action, Thriller, Sci-Fi, USA, Regie: Drew Pearce.
Im Los Angeles des Jahres 2028 liefern sich wütende
Bürger und die Polizei brutale Straßenschlachten. Diese
Gelegenheit wollen Waikiki und seine Kumpanen für
einen Banküberfall nutzen, doch sie werden schließlich
von den Cops gestellt. Schwer verletzt flüchten Waikiki
und die überlebenden Bankräuber ins sogenannte Hotel
Artemis, ein von der Krankenschwester Jean Thomas
(Jodie Foster) und ihrem Assistenten Everest betriebe-
nes Untergrund-Krankenhaus, in dem sich die Kriminel-
len von Los Angeles behandeln lassen können.

Papillon
Abenteuer, Drama, USA, FSK: ab 12,
Regie: Michael Noer.
Frankreich in den 1930er Jahren: Henri „Papillon“ Char-
rière soll einen Mord begangen haben und wird unschul-
dig zu lebenslanger Haft in der berüchtigten Straf kolonie
St. Laurent in Französisch-Guayana verurteilt.

Landrauschen
Komödie, USA, Regie: Jeff Tomsic.
Eine Gruppe von Freunden spielt seit rund 30 Jahren
das Kinderspiel „Fangen“. Was einst ganz normal auf
dem Spielplatz anfing, hat sich zu einer bizarren Jagd
weiterentwickelt. Obwohl sie mittlerweile sehr weit von-
einander entfernt wohnen, scheuen die Kumpels dabei
keine Kosten und Mühen. Jede noch so verquere Idee
ist erlaubt bei dem Spiel, das sie jedes Jahr jeweils im
Mai veranstalten. Wer gerade der Fänger ist, reist auch
mal quer durchs Land, damit er bei einem anderen ein-
brechen oder hinter einem Busch vorzuspringen kann,

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de/filme-vorschau/de/?week=2018-07-26
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
OP E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Max Giesinger, Bruchsal, Schlossgarten
19.00   Hans & Fux, Radiohits und Evergreens un-
            plugged, Deutsches Weintor, Schweigen-Rech-
            tenbach, Weinstr. 4
20.00   Seán Treacy Band, Sommertour 2018, Pfinz
            Rock Spöck
20.00   Wishing Well, handgemachter Rock und Soul
            aus 1960 und 1990, Lago Bowling-Center,
            Gablonzer Str. 13
20.30   Vanessa Mai, „Supersause im Kloster“, Calw,
            Klosterruine Hirsau

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, SoulPopDisco Grooves mit DJ Faris
            und DJ Ralf, Zirkuszelt im Otto-Dullenkopf-Park

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.00   „Mit dem Rad ins Museum und in den Hardt-
            wald“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschritte-
            ne, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.30   „Auf der Suche nach dem Rheingold“, The-
            menführung mit Elisa Scharlach, Naturkunde-
            museum
16.00   „Von den Sumerern zu den Kykladen – Frü-
            he Kulturen im Überblick“, Führung mit Dr.
            Heinrich Pacher, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
18.30   „ABC im Wölfle“, Aqua-Ball und Camping,
            Infos: 0721/474528, Freibad Wolfartsweier,
            Schlossbergstr. 12

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

G A S T R O N O M I E
19.00   „La Mer“, Chansons und mehr, mit 4-Gang-
            Menü, Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant
            Erbprinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

F E S T E
18.30   „Vamos a la fiesta!“, Sommerfest, Kammer-
            theater/Alte Bank, Herrenstr. 30/32

D I E S  &  D A S
20.00   Internationales Festival des Fahrrad Films,
            Die Kurbel, Kaiserpassage 6
20.30   „Waschweib Mimi und der Adel“, Kostümfüh-
            rung und Straßentheater als Stadtrundgang,
            Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rathaus am
            Marktplatz

S A  2 8 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    Mittelalterlich Phantasie Spectaculum,
            mittelalterliche Erlebniswelt, Schlossgarten
18.00   Tonbachtalbeleuchtung, mit Musik und Feuer-
            werk, Baiersbronn
20.00   „The Secrets of India“, traditionelle indische
            Tanz- und Kampfdarbietungen, Konzerthaus
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

D O  2 6 . 7.
T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
            1960-2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
17.00   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in Karls-
            ruhe“, Kuratorenführung mit Peter Pretsch,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
            Patientenverfügung“, Vortrag der Verbraucher-
            zentrale, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Der schaurige Schusch“, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
17.00   „Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
            Patientenverfügung“, Vortrag der Verbraucher-
            zentrale, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

K O N G R E S S E
           15. Konferenz der International Society for
            Utilitarian Studies, KIT, Campus-Süd, Gebäu-
            de Nr. 10.81

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Le Petit Chef – auf den Spuren von Marco
            Polo“, Dinner Time Story mit 6-Gänge-Menü,
            Rantastic Reederei, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

D I E S  &  D A S
21.00   „Ettlinger Sagen – jenseits der Alb“, heiter-
            theatrale Stadt-(ver)führung mit dem Figuren-
            theater marotte bei Wein und Fackelschein,
            Karten und Infos: 07243/101-333, TP: Ettlingen,
            Rathausbrücke

F R  2 7 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   „Lieder am Mittag“, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.00   „La Mer“, Chansons und mehr, mit 4-Gang-
            Menü, Tickets: 07243/322-0, Hotel-Restaurant
            Erbprinz, Ettlingen, Rheinstr. 1
20.30   Rainald Grebe & die Kapelle der Versöhnung,
            „Das Wigwamkonzert“, Zeltival beim Tollhaus

■ „Der Name der Rose“  Ein Krimi,
ein historischer Roman, ein Epos oder
ein ganzes Glaubensbekenntnis? Die
Faszination, die von dem Stoff
ausgeht, den Umberto Eco 1980 in
einen mehrere hundert Seiten
fassenden Text goss, ist ungebrochen.
Ab 3. August 2018, 20.00 Uhr wird
Ecos Roman in einer Schauspiel -
fassung von Claus J. Frankl (Regie:
Rebekka Stanzel) erneut auf
Deutschlands größter Freilichtbühne
zu sehen sein. 
Umberto Eco, 1932 in Alessandria
geboren, ist ein italienischer Schrift-
steller, Kolumnist, Philosoph, Medi-
enwissenschaftler und wohl der be-
kannteste zeitgenössische Semiotiker
unserer Zeit. Sein Roman „Der Name
der Rose“ erreichte eine Millionen -
auflage. Das mehrschichtige Werk,
Epochenporträt, philosophische Essay
und der äußeren Form nach ein
breitangelegter, historischer
Kriminalroman, entwirft in der Sub-
stanz ein lebendiges Bild des späten
Mittelalters mit seinen politischen, 
sozialen und religiösen Konflikten.
Claus J. Frankls Schauspielfassung,
die sich dramaturgisch eng an Ecos
Original orientiert, spielt anno 1327
in einer italienischen Benediktiner -
abtei. Der Franziskaner William von
Baskerville reist in geheimnisvoller
Mission mit seinem Novizen Adson
von Melk in ein oberitalienisches
Kloster. Dort sterben unter mysteriösen
Umständen innerhalb weniger Tage
fünf Klosterbrüder. Der scharfsinnige
William von Baskerville macht sich an
die Aufklärung der Morde, und dringt
dabei immer tiefer in die dunklen
Geheimnisse der Abtei ein. 
Ecos furiose Kriminalgeschichte in
Rebekka Stanzels Erfolgsinszenierung
von 2013 mit neuem Bühnenbild –
Mystik, Mittelalter und Spannung auf
Deutschlands größte Freilichtbühne!
Neben der Premiere am 3. August
2018 ist „Der Name der Rose“ auch
am Sonntag, 4. August, am Freitag,
17. August, Samstag, 18. August
sowie Samstag, 25. August (Beginn
jeweils 20.00 Uhr) bei den
Volksschauspielen Ötigheim zu sehen.
Weitere Infos und Karten gibt es auf
www.volksschauspiele.de und
unter Telefon (0 72 22) 96 87 90.

http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Schlosslichtspiele , Programminformationen
            unter www.Schlosslichtspiele.info, Schlossvor-
            platz

K O N Z E R T E
19.00   Mike Cann, „Summer Sessions“, Acoustic
            Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Ana Cho (Klavier) und Oekumenische Phil-
            harmonie, Sommerkonzert 2018 mit Werken
            von Beethoven, Ettlingen, Stadthalle
20.30   Daara J Family feat. Faada Freddy, Soul-
            Sensation aus dem Senegal, Zeltival beim Toll-
            haus
21.00   Incognito, Acid-Jazz Band aus Großbritannien,
            Bad Dürkheim, Klosterruine Limburg, Luitpold-
            weg 1

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   LaBrassBanda, „Around The World“-Open Air
            2018, Ehrenhof des Residenzschlosses
            Rastatt
19.00   Amy McDonald, Bruchsal, Schlossgarten
19.30   NoJazz, Drum & Bass, HipHop und Ethno mit
            Jazzgebläse und Synthesizer, Bad Dürkheim,
            Klosterruine Limburg, Luitpoldweg 1
20.00   Phil, „20th Anniversary – In the AIRport
            tonight“, Support: Ina Boo, Flugplatz Bruchsal
20.30   Gregor Meyle, Sommerkonzert 2018, Calw,
            Klosterruine Hirsau

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Immer wieder sonntags“, eine Gute-Laune-
            Revue, Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.00   Mummenschanz, „you & me“, zeitgenössisches
            Figurentheater, Mannheim, Nationaltheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Die Rose von Eaton“, Kriminalkomödie von
            Ralf und Thomas Jost, mit musikalischer Beglei-
            tung, Premiere, Untergrombach, Freilichtbühne
            im Atrium beim Theater- und Kulturverein Bund-
            schuh e.V., Obergrombacher Str. 32
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.15   „Farbenrausch und Fabelwesen: Eine Ent-
            deckungsreise in die Klassische Moderne“,
            Führung für Blinde und Sehbehinderte mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
21.00   „Werther“, Lesung klassischer Literatur,
            Ettlinger Schloss

S P O R T
19.30   5. Karlsruher Bogennacht, Bogenschießen
            bei Fackelschein, Polizeisportverein, Edgar-
            Heller-Str. 19

K I N D E R
10.30   „Mit Hammer und Meissel“, Sonderführung
            mit Steinbildhauerei, Schloss Bruchsal
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Mit Hammer und Meissel“, Sonderführung
            mit Steinbildhauerei, Schloss Bruchsal
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, bis 15 Uhr, Messplatz
10.00   Schilderflohmarkt, Verkauf von Verkehrszei-
            chen und Signalanlagen, Tiefbauamt, Verkehrs-
            lenkung, Neureuter Str. 21

F E S T E
16.00   Sommerfest 2018, die Literatenrunde wird 30!,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47

D I E S  &  D A S
8.00   Fahrt nach Straßburg mit der MS Karlsruhe,
            4,5 Std. Aufenthalt, Live-Musik auf der Rück-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   Zeichenkurs – Grundlagen, Workshop, An-
            meldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kaiser-
            str. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  2 9 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    Mittelalterlich Phantasie Spectaculum,
            mittelalterliche Erlebniswelt, Schlossgarten
20.30   Schlosslichtspiele , Programminformationen:
            www.Schlosslichtspiele.info, Schlossvorplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Markus Kapp, „Wir schweifen App“, Rantastic
            Biergarten, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

■ NoJazz + Incognito  Durchweg
alle Scheiben polieren den Dancefloor

der 90er Jahre aus Soul, Funk und
lässigen Beats auf. Die britische Acid-
Jazz Band Incognito (Bild Mitte) des
Gründers und Gitarristen Jean-Paul
„Bluey“ Maunick startete im Jahr

1981 mit ihrem ersten Album „Jazz
Funk“ durch. Seine Hits „Always

there“ und „Don’t You Worry Bout A
Thing“ sind bis heute Partyschlager
mit hervorragenden Sängern und

Musikern.

Im Vorprogramm spielt die
französische Band NoJazz (Bild

oben). Sie verquirlen Drum & Bass,
HipHop und Ethnoelemente mit

Jazzgebläse und Synthesizer und
heizen Incognito mächtig ein.

Infos: www.palatiajazz.de
Tickets: www.reservix.de

Am Samstag, 28. Juli ab 19.30 Uhr
in der Klosterruine Limburg,

Bad Dürkheim, Luitpoldweg 1.

http://www.siebentaelertherme.de
http://www.palatiajazz.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
11.00    Naturpark-Markt, bis 18 Uhr, Dobel, Kurhaus
            und Dorfplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   Sonntagsbrunch, Schlosshotel, Bahnhofs-
            platz 2
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
14.30   „Alles unter Glas“, Sonderführung, Botani-
            scher Garten
14.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Durlach, Marktplatzbrunnen

M O  3 0 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele , Programminformationen
            unter www.Schlosslichtspiele.info, Schlossvor-
            platz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Gipsy Kings, featuring Nicolas Reyes & Tonni-
            no Baliardo, Calw, Klosterruine Hirsau

T H E A T E R
19.30   „Die Schöne und das Biest“, Musical, Mann-
            heim, Nationaltheater

S P O R T
9.00   Beach-Volleyball-Sommer-Camp, Infos und
            Anmeldung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC
            Karlsruhe, Am Sportpark 5
9.00   Fußballfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9

K I N D E R
9.00   Sommerfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Fußballfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Beach-Volleyball-Sommer-Camp, Infos und
            Anmeldung unter www.ssc-karlsruhe.de, SSC
            Karlsruhe, Am Sportpark 5
9.00   „Abenteuer im wilden Auenwald“, Ferien-
            programm, Anmeldung unter Telefon 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
9.00   „Zeitreise zu den Kelten“, Ferienprogramm,
            (8-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

S O  2 9 . 7.
K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Melody Gardot, Jazz, Blues, Swing und Folk,
            Zeltival beim Tollhaus
20.30   Bogdan Narloch, Internationaler Orgelsom-
            mer, Werke von Bach, Bossi, Hollins, Borowski
            und Sawa, Evang. Stadtkirche am Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Handharmonika Club Ditzingen, beliebte
            Melodien zum Mitschunkeln, Deutsches Wein-
            tor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
19.00   Dieter Thomas Kuhn & Band, „Für immer und
            Dich“-Sommertour 2018, Ehrenhof des Resi-
            denzschlosses Rastatt
20.30   Radio Doria, Jan-Josef Liefers & Band, Calw,
            Klosterruine Hirsau

T H E A T E R
14.00   Mummenschanz, „you & me“, zeitgenössisches
            Figurentheater, Mannheim, Nationaltheater
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.00   Mummenschanz, „you & me“, zeitgenössisches
            Figurentheater, Mannheim, Nationaltheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
17.00   „Der Vogelhändler“, Operette von Carl Zeller,
            Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Die Rose von Eaton“, Kriminalkomödie von
            Ralf und Thomas Jost, mit musikalischer Beglei-
            tung, Untergrombach, Freilichtbühne im Atrium
            beim Theater- und Kulturverein Bundschuh
            e.V., Obergrombacher Str. 32
20.30   „Chicago“, Musical Vaudeville von Bob Fosse
            und Fred Ebb, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
11.00    „Traum, Fantasie, Selbsterfahrung – Bilder
            und Texte des Surrealismus“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung in Mundart mit dem Mundart-
            dichter Thomas Heitlinger, Badisches Landes-
            museum  
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung mit Dipl.-Geoökol.
            Stefanie Monninger, Naturkundemuseum
11.15    „Kleine Modegeschichte: Frisuren im Wan-
            del“, Führung durch die Dauerausstellung zur
            Durlacher Stadtgeschichte mit Helene Seifert,
            Pfinzgaumuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Bad. Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu entdeckt“,
            Katja Hoppnert, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
21.00   „Werther“, Lesung klassischer Literatur,
            Ettlinger Schloss

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, von Otfried Preußler,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Piggeldy & Frederick“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

■ Marshall & Alexander  Nach den
überwältigenden Jubiläumskonzerten
zum 20-jährigen Bestehens des
erfolgreichen Sängerduos werden
Marc und Jay 2018 das Publikum in
neue Klangwelten entführen. Marc
Marshall: „Wir präsentieren ein
komplett neues Programm, exklusiv
zusammengestellt für die drei
Sommerabende, die es so eben auch
nur in Ötigheim gibt!“  
Mit dem neuen Programm „Melodien
aus aller Welt“ widmen sich M&A den
musikalischen Perlen aus aller Herren
Länder wie zum Beispiel: Frankreich,
Italien, Spanien, Mexiko, den USA,
Irland usw... und natürlich auch
Deutschland. „Wir freuen uns sehr auf
die Herausforderung, in vielen
verschiedenen Sprachen zu singen“,
so Jay Alexander. Natürlich werden
die landestypischen Klänge wieder
einfühlsam und effektvoll von dem
musikalischen Leiter Frank Lauber und
seinem wie immer aus fantastischen
Musikern bestehenden Ensemble
arrangiert. 
Die beiden Vollblut-Entertainer sind
einfach die Garanten, Konzerte zu
unvergesslichen Erlebnissen werden
zu lassen. Das bestätigt auch der
große Zuspruch von Fans, die
mittlerweile aus ganz Europa nach
Ötigheim pilgern. „Gerade in einer
Zeit, in der sich die Welt dramatisch
verändert, können wir mit Musik alle
Grenzen sprengen und den Reichtum
unterschiedlicher Kulturen mit unseren
Stimmen feiern. Natürlich verändert
Musik die Welt nicht, aber für einige
Momente kann sie befrieden,
Harmonie stiften und verbinden“, so
Marc Marshall.
Und Jay Alexander ergänzt
euphorisch: „Wer uns kennt, weiß,
wie sehr wir es lieben, immer wieder
neue Dinge auszuprobieren. Und
gerade die internationale Folklore hat
so viele Herausforderungen, die uns
als Duo wieder neue Klangfarben
abverlangen.“
Tickets unter
www.volksschauspiele.de
oder Telefon (0 72 22) 96 87 90
Vom 21. bis 23. August
auf der Freilichtbühne Ötigheim.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 1. 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele , Programminformationen
            unter www.Schlosslichtspiele.info, Schlossvor-
            platz

K O N Z E R T E
18.30   Kammermusikabend, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Melissa Laveaux, „Radio Siwèl“-Tour, Zeltival
            beim Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Alan Parsons Live Project, „Eye in the Sky –
            35th Anniversary“-Tour, Calw, Klosterruine
            Hirsau

T H E A T E R
19.30   „Die Schöne und das Biest“, Musical, Mann-
            heim, Nationaltheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der Kaufmann von Venedig“, Komödie von
            William Shakespeare, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
19.00   „Tänze, Gastlichkeit und hoher Adel – das
            Goldene Zeitalter der Niederländer“, Führung
            mit Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   9. Durlacher Lesesommer, Literatur im Park,
            Durlach, Schlossgarten

S P O R T
9.00   Fußballfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9

K I N D E R
9.00   „Abenteuer im wilden Auenwald“, Ferien-
            programm, Anmeldung unter Telefon 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
9.00   Sommerfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   Fußballfreizeit, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
9.00   „Zeitreise zu den Kelten“, Ferienprogramm,
            (8-12 J.), Anmeldung: 0721/133-7354, Wald-
            zentrum, Linkenheimer Allee 10
9.00   Tennis-Camp, Infos und Anmeldung unter
            www.online-PSK.de, Post Südstadt, Ettlinger
            Allee 9
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Tanz der Farben“, Farben auf Bildern erleben,
            zum Klingen bringen, gemeinsam tanzen und
            malen, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
18.30   Kammermusikabend, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4

G A S T R O N O M I E
20.00   Salsa-Abend, Reservierungen unter Telefon
            0721/3525188, Besitos, Marktplatz

D I E S  &  D A S
20.30   „Classic Sneak“, Kino „Die Kurbel“, Kaiser-
            passage 6

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       1.7.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Florian Slotawa“
bis       1.7.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „KwieKulik – 200 Jahre Badischer
                    Kunstverein“
bis     15.7.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Jahresausstellung der Mitglieder“
bis     15.7.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Beate Kuhn: „Kontemplative Räume ...
                   und mehr“ – Installation/Fotodokumen-
                   tation
ab      20.7.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Künstlerisches Arbeiten in Karlsruhe“
bis     21.7.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Maurice Ducret:
                    „Informelle Arbeiten der 80er Jahre“
bis     21.7.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    „asia contemporary art“
ab      21.7.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Internationales Mailart-Projekt „About
                   Women – we are diversity“
bis     28.7.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Rolf Zimmermann“ – Ausstellung zum
                   70sten Geburtstag
bis     28.7.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Jörg Döring: „Girls will save the world“
                   – Öl- und Epoxy-Technik
bis     31.7.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    „Künstler der Galerie“
bis       1.9.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Christian Holtmann: „Ich kenne das
                   Leben, ich bin im Heimkino gewesen“

M U S E E N
bis       1.7.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Freiräume“
bis       1.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Takuro Shibayama:
                    „Imaginary Sphere“ – Klanginstallation
bis       8.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Nina Laaf: „tiptoe“ – Skulpturen
ab      14.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien“
ab      14.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Das Experimentalstudio des Polnischen
                    Rundfunks“
ab      18.7.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2018“ – Fotoausstellung

■ „Elvis Symphonic“  Nicht nur für
Elvis-Fans ist es das Konzerterlebnis
des Jahrs: Die Roll Agents mit Nils

Strassburg, dem offiziell besten Elvis-
Interpreten Deutschlands, präsentieren

gemeinsam mit dem German Pops
Orchestra die größten Hits des „King“.

Und das ebenso authentisch wie
musikalische begeisternd, dass es

selbst hartgesottenste Elvis-Fans nicht
auf den Sitzen hält.

Über eine Milliarde verkaufte
Tonträger, unzählige ausverkaufte

Konzerte und schon zu Lebzeiten ein
Mythos: Elvis Presley. Ihn zu imitieren:

ein Ding der Unmöglichkeit. Seine
Songs treffend zu interpretieren: sehr
schwierig. Es sei denn, man gehört zu
den Roll Agents. Dann ist man Teil von
„The Elvis Xperience“, der Show, die

das Publikum begeistert und die
Kritiker schwärmen lässt. Sänger Nils

Strassburg wurde von der Time
Warner zum besten Elvis-Interpreten

Deutschlands gekürt. Er ist das
Zentrum der Show und zusammen mit
seiner tollen Band sind sie „The Elvis

Xperience“ by Roll Agents.
In ihrer neuen Show „Symphonic“

präsentieren Sie gemeinsam mit dem
Streichorchester German Pops

Orchestra die größten Hits des King.
So bunt wie die Lichter der üppig

dekorierten Hotels und Casinos in Las
Vegas, so bunt ist auch das mehr als
zweistündige musikalische Programm
der Show. Die Zuschauer erwartet ein

Potpourri aus Elvis-Rock’n’Roll Hits
und stimmungsvollen Balladen wie

„Love Me Tender”, „Blue Suede Shoes”
„Suspicious Minds” oder „Burning
Love”. Im Stil der 70er-Jahre Shows

und mit Originalarrangements schen -
ken die Roll Agents dem Publikum die

Erfahrung der überwältigenden
Energie, die Elvis Presley einst von der

Bühne in die Konzertsäle
transportierte. Nils Strassburg lässt die
damalige Zeit mit dem typischen Elvis-
Feeling durch seine unvergleichliche
Bühnenpräsenz wieder auferstehen.

Trotz glitzerndem Jumpsuit, schwarzen
Koteletten und seiner emotionsgela -
denen tiefen Stimme kopiert Strass -

burg Elvis jedoch nicht einfach,
sondern interpretiert ihn auf seine

eigene, moderne Weise und verleiht
damit der Show eine extra Note. 

Es erwartet Sie eine rasante Show, in
der das Publikum wesentlicher Teil des
Entertainments wird. Bei dieser Show
steht kein Bein still, kein Hemd bleibt

trocken. „Ich möchte, dass die
Zuschauer mit dem Gefühl nach

Hause gehen, etwas ganz Besonderes,
Einzigartiges gesehen zu haben”,

wünscht sich Nils Strassburg. 
Wer die Roll Agents gehört und
gesehen hat, weiß, was er damit

meint. Wenn sie spielen, will und muss
man einfach mitmachen.

Am Samstag, 3. November 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.mruss-tickets.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis       6.1.   Museum in der Majolika, Ahaweg 6
                    „Südwestdeutscher Keramikpreis“
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis       6.1.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
                    cher“ – Familien-Ausstellung des Jungen
                    Museums
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“

S O N S T I G E
bis       6.7.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    Gabriel Hensche: „Like Father, Like Son“
bis       6.7.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93
                   Horst Egon Kalinowski: „Baummark“
                   – Skulpturen, Kunstwerke für die Natur 
bis       8.7.   Begegnungsstätte Grötzingen,
                   Niddastraße 9
                   „I Never Promised You a Green Garden“
ab        9.7.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Die Geschichte des Sonnenfächers &“
ab        9.7.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Stephanie Kearley Müller und Joan Louis:
                    „Heimat: die Vergangenheit und die
                    Gegenwart“ – Bilder
bis     15.7.   Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
                   Marktplatz
                   Gudrun Heinz und Sarah Schultz:
                   „Männer“
bis     12.8.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“
bis     15.9.   Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
                   „Monika Roser“
bis     22.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   Gunnar Martinsson: „Zeichnungen und
                   Projekte 1957-2008“
bis     27.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1968“
bis     7.10.   Botanischer Garten Karlsruhe,
                    Kalthaus
                    André Wischnewski und Jochen Hautzdorf:
                    „Brunnen umspielende Vegetation“
bis   18.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    „Remixx – Literatursommer 2018“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefa721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
ab      28.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“
bis     29.7.   Schloss Bruchsal,
                    Bruchsal
                    „Angerichtet & Aufgebrezelt – Für Sie ein
                    optisches Menü“
bis       5.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Dia-Logos. Ramon Llull & die Kunst des
                    Kombinierens“
bis       5.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Sean Scully: „Vita Duplex“
bis       5.8.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“
                    – Volontärsausstellung
bis     26.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Anatomie- und Antikenstudium. Philipp
                    Jakob Becker als Zeichner“
bis       2.9.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hedwig Lachmann und Gustav Landauer
                   zwischen Kunst und Politik“
bis       2.9.   Schloss Bruchsal,
                    Gartensaal
                    „Vier Elemente. Archäologie der Zukunft“
bis       2.9.   Keltenmuseum Hochdorf,
                    Eberdingen-Hochdorf, Keltenstraße 2
                    „Zwischen Kesseln und Bratspießen –
                    Ernährung bei den Kelten“
bis     16.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Dieter Hacker:
                    „Alle Macht den Amateuren. 1971-1984“
bis     16.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Die Karlsruher Müllabfuhr und drum-
                    herum“
bis     16.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Am Gefrierpunkt der Malerei. Herbert
                    Zangs Verweißungen“
bis     30.9.   Museum am Lauerturm,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße
                    „Ausstellung zum bäuerlichen Leben um
                    1900“
bis     3.10.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sammlungsausstellung mit Werken von
                    Karl Albiker und Karl Hofer“
bis   14.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in
                   Karlsruhe“
bis   21.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
bis   28.10.   Verkehrsmuseum,
                    Werderstraße 63
                    „Wie funktioniert mein Auto?“
bis   11.11.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Revolution! Für Anfänger*innen“
bis   11.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Faszination Drachen – Mythen, Märchen,
                    Heldensagen“
bis   16.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien

■ Kunstausstellung im Kalthaus
des Botanischen Gartens In den
Schauhäusern des Botanischen
Gartens wächst, was draußen unter
den klimatischen Bedingungen dieses
Breitengrades nicht gedeihen kann –
tropische Pflanzen, Kakteen, Palmen.
In den Schauhäusern blüht es,
während es im Botanischen Garten
schneit, eine so ferne wie exotische
Flora findet unter diesen Dächern das
geeignete Milieu, um mitten in
Karlsruhe wachsen zu können. Die
Künstlichkeit dieses im buchstäblichen
Sinne deplazierten Ortes ist der
Ausgangspunkt für die bildhauerische
Arbeit von André Wischnewski.
Wobei der Künstler sich weniger mit
den hier dargebotenen exotischen
Pflanzen beschäftigt, als mit dem, was
diesem Einblick in die Flora einer
anderen Klimazone fehlt: mit dem
akustischen Leben, ohne das die
isolierte Pflanzenwelt zum Bild erstarrt.
Es ist die lautliche Abgeschiedenheit
im Innenraum der Schauhäuser, das
weitgehende Fehlen von akustischen
Milieus, welche das Sichtbare in das
Hörbare einbetten, die Wischnewski
zum Gegenstand seiner Arbeit macht.
Nicht dass er eine Soundinstallation
präsentieren würde, welche die
verlorene Geräuschkulisse simulierte –
der Ton wird greifbar: Er bekommt
das Gewicht einer Skulptur, eine mit
Händen zu fassende Dichte. In den
Skulpturen von Wischnewski
kondensiert sich das akustische Milieu
dieser deplatzierten Natur zu so
sichtbaren wie unlesbaren, so
transparenten wie undurchschaubaren
Gebilden.
Während André Wischnewski die
Transparenz der verglasten
Schauhäuser im Plexiglas seiner
Lautskulpturen aufnimmt, arbeitet
Jochen Hautzdorf mit den lokalen
Materialien Stahl und Pflanzen. Dabei
ist die Form seiner Skulptur ebenso
entlehnt, wie ihre Funktion: ein
überdimensioniertes Hufeisen als
Klettergerüst für Schlingpflanzen.
Obgleich auf vier Meter Höhe
aufgeblasen, gehorcht die Arbeit von
Hautzdorf doch dem Prinzip der
Mimikry – nämlich einer allmählichen
Angleichung an ihr unmittelbares
Umfeld, einer verschwiegenen
Einfügung ins vorgefundene Milieu.
Das liegt nicht nur an der Wahl der
Materialien, in denen Konstruktives
und Vegetabiles ineinandergreifen.
Während das Klettern der Pflanzen
die Skulptur im Laufe der Ausstellung
an diesen Ort assimilieren wird, an
dem Natur und Künstlichkeit nicht
voneinander zu trennen sind.
Während der Sommerausstellung der
Staatlichen Akademie der Bildenden
Künste Karlsruhe vom 12. bis 15. Juli
2018 sind alle Kunstliebhaber herzlich
eingeladen, neben den offenen
Ateliers der Akademie, die Schauhäu -
ser des Botanischen Gartens Karlsruhe
bei freiem Eintritt zu besichtigen.
Noch bis zum 7. Oktober im
Kalthaus des Botanischen Gartens.

http://www.botanischer-garten-karlsruhe.de
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE Vo r s c h a u
A u g u s t
2 0 1 8

Freitag, 3. August  20 Uhr
„Der Name der Rose“

Schauspiel nach dem Roman von
Umberto Eco

Ötigheim, Freilichtbühne

Freitag, 3. August  20.30 Uhr
Maxïmo Park

Zeltival beim Tollhaus

Samstag, 4. August  18 Uhr
Karlsruher Museumsnacht

„Zwanzig“

Samstag, 4. August  21 Uhr
90er VS 2000er Party

Substage

4. bis 5. August  18 Uhr
15. Historisches Spectaculum
Neuenbürg, Schlossgarten

Sonntag, 5. August  20.30 Uhr
Imarhan
„Temet“

Zeltival beim Tollhaus

6. bis 10. August  9 Uhr
Beachvolleyball-Camp
Post Südstadt Karlsruhe

Dienstag, 7. August  20 Uhr
„Orso – Galanacht der

Filmmusik“
Ötigheim, Freilichtbühne

Mittwoch, 8. August  20 Uhr
Die große Schlager-Stargala
Ötigheim, Freilichtbühne

Freitag, 17. August  19.30 Uhr
„Kultur trifft Pool“
Freibad Wolfartsweier

17. bis 19. August
Lichterfest

Zoologischer Stadtgarten

17. bis 20. August
Kerwe
Neureut

Samstag, 18. August  15.30 Uhr
„Lachende Seebühne“
Seebühne im Stadtgarten

21., 22. und 23. August  20 Uhr
Marshall & Alexander
„Melodien aus aller Welt“
Ötigheim, Freilichtbühne

24. bis 26. August
Marktfest
Ettlingen

24. bis 26. August  18 Uhr
Karlsruher Jazz Nights

Schlossvorplatz

24. August bis 2. September
Kurpark-Meeting Baden-Baden

Party- und Gourmetmeile
Kurgarten vor dem Kurhaus

Baden-Baden

Donnerstag, 30. August  20 Uhr
Rose Tattoo

Musicclub Substage



„Ich mach mir die Welt, widde widde wie sie mir gefällt.“ Frei
nach dem wohl bekanntesten Zitat von Pippi Langstrumpf lädt
die neue Familien-Ausstellung im Historischen Museum der
Pfalz dazu ein, in die Welt der Fantasie einzutauchen. Bis zum
6. Januar 2019 öffnet das Haus seine Tore für die interaktive
Schau „Das Sams und die Helden der Kinderbücher“. Auf die
jungen Besucher warten detailgetreu nachempfundene Erleb-
nisräume, die aus berühmten Erzählungen bekannt sind.
Erwachsene dürfen sich auf eine Reise in die eigene Kindheit
freuen. 
Anlass für die Auseinandersetzung mit den Kinderbuchhelden
und -heldinnen des 20. und 21. Jahrhunderts ist der 80. Ge-
burtstag des Schriftstellers und Sams-Erfinders Paul Maar. Ihm
widmet die Ausstellung die ersten Räume. Zu sehen sind Ori-
ginale wie Maars Schreibmaschine, auf der er seine ersten Ge-
schichten schrieb, oder das Kostüm, das die Schauspielerin
ChrisTine Urspruch in ihrer Rolle als Sams in der Buch-Verfil-
mung trug. Doch die Ausstellung geht noch einen Schritt wei-
ter: Sie erweckt die Fantasie-Welt der Kinderbücher zum Leben
und verblüfft die Besucher mit der aus dem „Sams“ bekannten
und voll funktionstüchtigen Knack-Wurst-Bring-Anlage oder der
Wunschmaschine. Anfassen und Ausprobieren ist ausdrücklich
erwünscht! Das gilt auch für Pippi Langstrumpfs Küche in der
Villa Kunterbunt. Zwischen Töpfen und Pfannen, auf dem Tisch
und unter dem Schrank gibt es herrliche Verstecke zu ent-
decken und Rätsel zu lösen. 
Mehr als 20 interaktive Schauplätze lassen das geschriebene
Wort Wirklichkeit werden: die Schreinerwerkstatt von Meister

Eder und seinem Pumuckl, die Höhle der Olchis auf dem Müll-
platz in Schmuddelfing mit einem echten Schimpfwortgenera-
tor und der Grund des Mühlenweihers, wo der kleine Wasser-
mann lebt, sind nur einige Beispiele. „Pünktchen und Anton“
sind in der Ausstellung ebenso vertreten wie der „Grüffelo“ oder
„Der kleine Ritter Trenk“. 
Mitmach-Stationen, digitale Spiele und multimediale Inszenie-
rungen laden zum Fühlen, Hören und Verkleiden sowie zum
kreativen Umgang mit Sprache ein. Im Zusammenspiel mit rund
500 Exponaten – darunter etwa hundert Grafiken und Illustra-
tionen sowie einzigartige Originalfiguren und Requisiten aus
Verfilmungen und Puppenspielen – gibt die Ausstellung einen
tiefen Einblick in die Arbeit der Kinderbuch-Autoren und Auto-
rinnen, in ihre Werke und die Macht der Sprache. 
Das Begleitprogramm zur Ausstellung reicht von Puppenthea-
tervorführungen über Lesungen mit Paul Maar und Kirsten Boie
bis zu einem Instawalk. Zudem findet ein Talk mit Paul Maar
und ChrisTine Urspruch statt, moderiert von Fernsehmodera-
torin Bernadette Schoog.

Historisches Museum der Pfalz
Domplatz  ·  67346 Speyer
Telefon (0 62 32) 62 02 22  ·  Telefax (0 62 32) 62 02 23  
www.museum.speyer.de
Öffnungszeiten:
Das Historische Museum der Pfalz ist dienstags bis sonntags
von 10 bis 18 Uhr geöffnet, an Feiertagen auch montags.
Weitere Informationen unter www.sams-ausstellung.de

Das Sams und die Helden der Kinderbücher
Eine Familien-Ausstellung des Jungen Museums

1. Juni 2018 bis 6. Januar 2019
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Kultur satt bei DAS FEST in der Karlsruher Günther- Klotz- Anlage:

Fünf Festivals in einem
Drei Tage lang wird die Karlsruher Günther-Klotz- Anlage bei DAS FEST vom 20.

bis 22. Juli wieder zur Festivalzone – weitgehend  kostenfrei  und  ohne  Ticket  zu

genießen.  Lediglich  die  ticketpflichtige Hauptbühne am Fuße des Mount Klotz ist

ausverkauft. Ganz aktuell sind noch einige wenige Rückläufer- Tickets erhältlich.

AAuf vier weiteren kostenfreien Büh-
nen – eigentlich kann hier auch von
vier eigenen kleinen Festivals gespro-

chen werden – wird  ein kulturelles Programm
präsentiert, das von Performances für Kids,
über europäisch geförderten Musiknach-
wuchs bis hin zu weltbekannten DJs alles bie-
tet. Dazu kann im Kinder- und Kulturbereich
oder im Sportpark generationsübergreifend
viel erlebt werden. Und für jeden, der vorab
schon in Festivalstimmung kommen will, bie-
tet das Vor-FEST ab dem 13. Juli täglich min-
destens zwei regionale Bands, die Vorfreude
auf DAS FEST 2018 wecken. 

Kulturbühne 
Und so geht es mitten hinein in das Kultur-
programm. Zwischen Karl-Wolf-Weg und Wil-
helm-Baur-Straße gibt es zahlreiche Aktionen
für die ganze Familie. Hier im Kinder- und Kul-
turbereich erlebt man auf der Kulturbühne ein
vielfältiges Programm aus den Sparten Va-
rieté, Tanz, Theater, Comedy und Zirkusen-
tertainment. Dieses verspricht abwechs-
lungsreiche Unterhaltung – auch für Kids, die
gerade beim interaktiven Tanz-Event „Rock
den Rasen“ eingeladen werden, loszutanzen
und eben den Rasen zu rocken. Tempera-
ment und Lebensfreunde pur verspricht die
international besetzte Compañía Dulce Amar-
go. Wie der Name ihres Stückes „Fuego An-
daluz“ schon sagt, bringen sie das Feuer An-

dalusiens am Freitag, 20. Juli, 19 Uhr auf die
Kulturbühne und interpretieren mit kraftvoller
Schönheit und impulsivem Ausdruck die typi-
schen Flamenco-Stücke aus jener Region. Im
Anschluss um 21 Uhr sorgt das ukrainische
Frauentrio Panivalkova in extravaganten Kos -
tümen für Aufsehen. Witzig-ironische Texte
auf Russisch, Ukrainisch, Englisch, Franzö-
sisch und Spanisch werden von seltsamen In-
strumenten begleitet – ein echter Hingucker.
In ein rotlichtgetränktes Cabaret à la Moulin
Rouge verwandelt sich die Kulturbühne am
Samstagabend ab 21 Uhr. Evi und das Tier
– die Botschafter des burlesken Entertain-
ments – präsentieren ihre neue Show „Le Ca-
baret Burlesque“! Eine Spezialausgabe Viva-
rium Artistikum bringt der Pyramidale Klein
Kunst-Verein zum 20-jährigen Bestehen mit
einer eigens arrangierten Show auf die Kul-
turbühne am Sonntag um 20.30 Uhr. Dazu
gibt es entlang des Karl-Wolf-Wegs jede
Menge zu erleben: Hier wird quasi die Sau
durch den Kulturbereich getrieben, denn die
beiden Höhlenmenschen Urki und Baraka aus
der Steinzeit sind in badischen Gefilden ge-
landet und erleben mit einem großen Wild-
schwein @ DAS FEST jede Menge Abenteuer.

Feldbühne
Auf der Feldbühne, die schon lange kein Ge-
heimtipp mehr ist und die bereits ein Festival
für sich sein könnte, geht es ab Freitag, 20.

Juli, 17.30 Uhr ordentlich zur Sache, wenn
der junge Karlsruher Rapper Siratto loslegt.
Ein großartiges Finale am Freitagabend gibt
es dann ab 22-30 Uhr mit Sookee. Intelligent,
queer und feministisch ist die „Quing of Ber-
lin“ in der Rapperszene bekannt und singt
gegen Sexismus, Homophobie und Rassis-
mus. Zudem  ist die Feldbühne eine Plattform
für die Förderung des europäischen Musik -
nachwuchses. Im Rahmen des European Ta-
lent Exchange Programms (ETEP) tritt hier
am Samstag, 21. Juli, 18.30 Uhr Peter Ker-
nel auf. Das Duo besteht aus der  kanadi-
schen Sängerin Barbara Lehnhoff und dem
Tessiner Gitarristen Aris Bassetti und ist ir-
gendwo zwischen Art Punk, Post Punk und
Indie Rock angesiedelt. Auch DAS FEST-Fina-
le auf der Feldbühne am Sonntag, 21. Juli,
steht im Zeichen den ETEP: Erst entführt um
19.45 Uhr die portugiesische Entdeckung
Débora Umbelino alias Surma in einen über-
irdischen Klangkosmos, den sie mit einer
Vielzahl von Instrumenten und einer Batterie
von Loopern und Effektgeräten im Alleingang
erstellt, bevor dann um 21.45 Uhr Altin Gün,
eine türkisch-niederländische Fusion-Band,
mit einer aufregenden Mischung aus türki-
scher Folklore, Psychedelic, Funk und Rock
für Furore sorgen wird.

DJ-Bühne
Feinste DJ-Performances aus der Region gibt
es auf dem Grund des abgelassenen Modell-
bootsees. Den Auftakt macht am Freitag um
18 Uhr Adrian Schneider, der sich den Platz
an den Mischpulten beim Mashody-Contest
2017 erobert hat. Aus dem Freiburger Nacht-
leben kommt Martin Kassuben alias Kollektiv
B, der dort eine feste Größe ist. Er legt am
Samstag auf wie auch Chillah Dee, der fester
Bestandteil der Karlsruher Drum ‘n’ Bass-
Szene ist. Am Sonntag präsentiert dann DAS-
DING zum Abschluss von DAS FEST mit David
Mayer (Connected/Mobilee) ein housiges
Highlight auf der DJ-Bühne. Von Brasilien bis
Italien spielt er seine deepen Tracks auf der
ganzen Welt und eben nun auch in Karlsruhe.

DAS FEST – immer aktuell
Immer aktuell informiert die Webseite
www.dasfest.de zum Festival-Geschehen in
der Günther- Klotz- Anlage. Zudem gibt es hier
alle Hinweise, die im Vorfeld eines Besuches
von DAS FEST wichtig sind. Über die DAS
FEST- App von YellowMap ist das Sommer-
Highlight auch mobil überall mit dabei. Auch
bei Twitter, Facebook und Instagram ist DAS
FEST präsent.

www.dasfest.de
www.facebook.com/dasfeschd
www.twitter.com/das_fest
www.instagram.com/dasfestkarlsruhe

http://www.dasfest.de
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shops, Tanzworkshops, einem Basar und
Ausstellungen bekannter afrikanischer
Künstler abgerundet. 
■  Weitere Informationen unter
www.africansummerfestival.de 

Weinfest „Kirrweiler
Weinzehnt“ 2018

Von Freitag, 29. Juni, bis Montag, 2. Juli
2018, feiert der Weinort Kirrweiler wieder
sein Weinfest, den „Kirrweiler Weinzehnt“.
Eine Attraktion ist bereits schon vor dem
Weinfest, am Freitag, 22. Juni 2018, zu
erleben: Zum achten Mal wird der fürst-
bischöfliche Weinzehnt wieder den Weg
von Kirrweiler nach Speyer, und zwar his -
torisch korrekt mit Pferden und Fuhrwerk,
finden. Weihbischof Otto Georgens und Bi-
schof Dr. Wiesemann werden die Weinfuh-
re gegen 15 Uhr vor dem Speyerer Dom
persönlich in Empfang nehmen.
Als kleiner Auftakt wird am Donnerstag,
28.6.18 um 20 Uhr, Freiherr von Neu-
beck, eine Lesung im Edelhof halten. Sein
Gedichtband „Mein Traum von Kirrweiler“,
wird vom Heimat- und Kulturverein vorge-
stellt.
Los geht es, mit dem Weinfest am Freitag
den, 29.6.18 ab 15 Uhr beim Weingut
Schlössel mit Ausschank, Kaffee und Ku-
chen.
Die offizielle Weinfesteröffnung mit Wein-
prinzessin Kerstin I. und Bürgermeister
Rolf Metzger. findet ab 19 Uhr in den
Höfen statt.
Am Freitagabend ist Weinfeststimmung in
allen Ausschankstellen mit viel Live Musik.
Der Tal Ötzi, Flash ‚K’Swag, die Owwere
Marlachtaler, Hi Mama und die Uffbasse
PalzBänd laden die Weinfestbesucher ein
zum Mitsingen und Mittanzen.
Der Weinfestsamstag beginnt ab 15 Uhr
im Pfarrhof und im Weingut Schlössel mit
Kaffee und Kuchen. Am späteren Nachmit-
tag und abends gibt es in allen Höfen Live-
Musik und es werden kulinarische Köst-
lichkeiten angeboten.
Mit einem kleinen Markt, ab 11.30 Uhr vor
dem Weingut Schlössel startet der Wein-
festsonntag. In den Höfen wird Mittags -
tisch angeboten. Natürlich darf auch

Open Air Festival im Park
der Villa Wieser in Herxheim

Opulente Feuerwerksmusik und fantasti-
sche Opernklänge laden ein zu Klassik im
Park am Samstag, den 21. Juli, und Sonn-
tag, den 22. Juli.
Das Open Air Festival eröffnet am Sams-
tag, 21. Juli, 20 Uhr, die international be-
kannte Trombone Unit Hannover (Bild
unten): „Technisch perfekt, mit ungeheu-
rer Energie und erfrischender Lässigkeit“
(Fuldaer Zeitung) steht das preisgekrönte

Begleitet werden sie von Ralph Zedler am
Flügel. Bettina Baumann, selbst ausgebil-
dete Sängerin, moderiert den Abend. Das
Publikum entscheidet am Ende, welcher
der jungen Opernstars den großen Final-
preis gewinnt. Als Gäste sind Julia Pastor
(Sopran) und Chun Ding (Tenor), Siegerin
und Sieger des letztjährigen Wettbewer-
bes, eingeladen. 
Der Förderverein des Kinder- und Jugend -
chores „Südpfalzlerchen“ bewirtet die
Konzertbesucher*innen bereits ab 19 Uhr
im Villa-Park mit ausgesuchten Weinen,
Sekt, Cocktails und kleinen Gaumenfreu-
den.
■  Park der Villa Wieser in Herxheim
Obere Hauptstraße 3
Ersatzspielort: Festhalle in Herxheim,
Bonifatiusstraße 22
Auskunft und Vorverkauf, mit deutlicher
Ermäßigungen für Kombikarten:
Servicetheke im Rathaus Herxheim
Telefon (0 72 76) 5010
E-Mail: infotheke@herxheim.de
www.herxheim.de

African Summer Festival
vom 12. bis 15. Juli

Das African Summer Festival in Karlsruhe
ist ein jährlich im Juli stattfindendes inter-
kulturelles Event, das ein spannendes Pro-
gramm bietet, geeignet für Schulen, Be-
triebsausflüge und für die ganze Familie.
Vom 12. bis 15. Juli 2018 findet „das 27.
African Summer Festival“ im Otto-Dullen-
kopf- Park, am Schloss Gottesaue 4 in
Karlsruhe statt.
Mit farbenfrohen Afrikamärkten wird das
27. afrikanische Sommer Festival begin-
nen, mit dem Ziel, den Gästen einen
großen Einblick in die Handwerkskunst
und Kultur afrikanischer Länder zu vermit-
teln.
Bei diesem jährlich stattfindenden afrika-
nischen Kultur-Festival ist große Abwechs-
lung geprägt von guter Laune und Fröh-
lichkeit vom Donnerstag 12. bis Sonntag
15. Juli durch das Mitwirken von repräsen-
tativen Musik- und Tanzgruppen verschie-
dener afrikanischer Länder gewährleistet.
Diese bringen den Besuchern ihre jeweili-
ge Lebensweise immer wieder schwung-
voll näher. Das afrikanische Ambiente wird
von Donnerstag bis Sonntag durch Musik,
Animationen und gutes Essen bestimmt.
Das Programm wird durch Live Bühnen -
shows, exotische Delikatessen, Moden-
schau, Afroshopping, Trommelwork -

sonntags der Kuchen nicht fehlen. Ein
reichhaltiges Angebot findet man in fast
jedem Hof. 
„Von der Kutsche – zum E-Mobil“ ist das
diesjährige Motto des Kutschencorsos.
Gegen 15 Uhr werden die Teilnehmer am
Weingut Schlössel, in der Schloßstraße
vorgestellt. Danach gibt es einen Corso
durch den Ort und zum Schluss treten wie-
der die Ein- und Zweispanner zum alljähr-
lichen Hindernisfahren am Schlossweiher
an. Anschließend findet  die Präsentation
der E-Fahrzeuge an der Ladestation „In
den Forstgärten 4“ bei Familie Kuntz statt.
Am Montag lädt das Weingut „Schlössel“
ab 11.30 Uhr zum Mittagstisch ein. Fuß-
ballfans können ab 16 Uhr die Live-Über-
tragung auf Großleinwand im Pfarrhof bei
der Landjugend verfolgen. Zum Wein-
festausklang gibt es ab 19 Uhr noch ein-
mal Live-Musik mit ODK-Oli D. & Dr. Key
(Weingut Minges) und ab 20 Uhr mit dem
„Duo Tanzexpress“ (im „Schlössel“).
Neben den bereits genannten Ausschank-
stellen sind natürlich wieder die Härnels,
der Schorle Treff, die Weed Watchers, und
Kruppenbachers VollGut mit dabei. 
Verschiedene Schausteller und Süßwaren-
stände sowie ein Crêpes-Stand runden
das Weinfestprogramm ab.
■  Weitere Informationen unter
www.kirrweiler.de

Die Jabula Sisters: am Samstag, den 14. Juli beim African Summer Festival.

Posaunen-Oktett für virtuosen und kraft-
vollen Klang. Ob Singen, Heulen oder
Gackern – die acht Vollblutmusiker sind
Meister ihrer Instrumente und zeigen in
ihren kreativen Programmen eindrucks-
voll, zu was ein Blechblasinstrument alles
in der Lage ist. Ob Prokofjews „Romeo
und Julia“, Contis bekannte Klassiker der
Rocky-Themen, Sibelius’ „Finlandia“ oder
Händels Feuerwerksmusik – vol ler Authen-
tizität und mit dem spannenden Reper-
toire auch jenseits der gängigen Brass-
Standards eröffnet das Ensemble einen
frischen und unvermuteten Blick auf die
Schönheit und Vielfalt der Posaune. 
Auch in diesem Jahr hüllen Oper und Ope-
rette den Park der Villa Wieser in ihre
Magie: Beim Gesangswettbewerb Stim-
menzauber am Sonntag, 22. Juli, 20 Uhr,
präsentieren ausgebildete junge Sänger* -
innen nun zum vierten Mal ihr Talent und
Können. Eingeladen sind Richard Park (Ba-
riton), Chulhyun Kim (Tenor), Florian Ma-
rignol (Bariton), Ipeleng Kgatla (Sopran),
Jana Hess (Sopran) und Clara-Sophie Ber-
tram (Sopran). Sie alle möchten gerne in
die Fußstapfen ihrer Vorgänger*innen in
diesem Wettbewerb treten. Haben doch
viele der Teilnehmer*innen – wie beispiels-
weise Flurina Stucki, die im letzten Jahr
mit der Arie der Königin der Nacht das Pu-
blikum begeisterte – mittlerweile feste En-
gagements an großen Opernhäusern und
stehen am Beginn einer Weltkarriere. 
Die jungen Sänger*innen präsentieren an
diesem Abend im Park wunderbare Melo-
dien von Puccini, Bizet, Lehar und Nicolai.

http://www.kirrweiler.de
http://www.herxheim.de
http://www.africansummerfestival.de
http://www.herxheim.de
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Jubiläum feierte, nimmt mit seinen zehn
Stücken die zentrale Rolle bei seiner ak-
tuellen Bühnenshow ein. „Eye in the Sky“
hielt sich bei seiner Veröffentlichung 1982
ganze 47 Wochen an der Spitzenposition
der deutschen sowie 41 Wochen in den
US Charts – Grund genug, diesen Alan-
Parsons-Klassiker mit seinem fulminanten
Live Project in perfekt arrangiertem
Sound wieder auf die Bühne zu bringen.
Gänsehaut ist garantiert.
Die Greatest Hits Shows mit seinem
sechsköpfigen Alan Parsons Live Project
im vergangenen Jahr haben eindrucksvoll
belegt, welch gewichtige Rolle dem elf Mal
für den Grammy nominierten Produzenten
und Musiker für die Entwicklung der mo-
dernen Rockmusik zukommt. Ohne seinen
Beitrag als Toningenieur wären die Beat-
les-Klassiker „Abbey Road“ und „Let It Be“
sowie Pink Floyds Meisterwerk „Dark Side
Of The Moon“ so nicht denkbar gewesen.
Doch auch als Musiker gelang es Parsons
über Jahrzehnte, erfolgreich unzählige
Single-Hits wie „Damned If I Do“, „Lucifer“,
„Don’t Answer Me“ und „Prime Time“.
Aber das Programm des Calwer Kloster-
sommers in Hirsau bietet neben Alan Par-
sons noch viele weitere Top Acts. Den Auf-
takt des Klostersommers 2018 gestalten
Marshall & Alexander am Donnerstag, 26.
Juli. Weil alle von ihrem Auftritt 2017 hell -
auf begeistert waren, kommt Vanessa Mai
am Freitag, 27. Juli, wieder – und das per-
sönlicher und authentischer als jemals
zuvor. Singer-Songwriter Gregor Meyle
kennt man mit Gitarre, Hut, Brille und
Champions League Band im Rücken und
so erlebt ihn das Klostersommer-Publi-
kum am Samstag, 28. Juli.
Deutschlands beliebtester Tatort-Ermitt-
ler Jan-Josef Liefers kommt am Sonntag,
29. Juli, nach Calw: Mit seiner Band Radio
Doria bringt er großartige Popmusik auf
die Klostersommer-Bühne. Die Gipsy
Kings bringen am Montag, 30. Juli, feurige
Flamenco-Rhythmen nach Hirsau. Zum
Comedy-Gipfel treffen die Humorschwer-
gewichte Füenf und Herrn Stumpfes Zieh
& Zupf Kapelle am Mittwoch, 1. August,
zusammen. Pop-Songwriter Johannes
Oerding schließlich kommt am Freitag,
den 3. August.
■  Karten gibt es unter
www.reservix.de
Weitere Informationen zum Calwer
Klostersommer sind auf der Website
www.klostersommer.de zu finden.

Neue Shows bei den
Schlosslichtspielen

Die neue Spielzeit der Schlosslichtspiele
Karlsruhe, die am 28. Juli ihre Premiere
feiert, steht unter dem Motto von Arthur
C. Clarke: Any sufficiently advanced tech-
nology is indistinguishable from magic
[Jede hinreichend fortgeschrittene Tech-
nologie ist von Magie nicht mehr zu unter-
scheiden]. Bis zum 9. September 2018
(außer am 4. August wegen der KAMUNA)
erstrahlt das Karlsruher Schloss erneut im
Glanz digitaler Projection Mappings. Die
ungarische Künstlergruppe Maxin10sity,
die bei den Schlosslichtspielen 2015,
2016 und 2017 vom Karlsruher Publikum
gefeiert wurde, präsentiert in diesem Jahr
ihre neue Arbeit „L’Immortal“ [Unsterb-
lich/ Ich bin sterblich]. Maxin10sity koope-
riert für die neue Show mit den Akrobaten
der Recirquel Company aus Budapest.
Die Kompanie schlüpft in verschiedene
Rollen, unter anderem in die Rolle von
Asheem, einem Zirkusartisten, der nach
einem Sturz Unsterblichkeit erlangt. Akro-
batische Elemente aus dem zeitgenössi-
schen Zirkusrepertoire und Mapping er-
gänzen sich zu einem neuen visuellen
Genre. „Wir glauben, dass die Geschichte
von Asheem dem Projection Mapping eine
neue Ebene eröffnet“, so Maxin10sity. 
Erstmals erarbeitet das Künstlerkollektiv
Global Illumination eine Show für die
Schlosslichtspiele: The Evolution of Tech-
nology with deeper Meaning [Die Evolution
der Technologie mit tieferem Sinn]. Global
Illumination rekapitulieren in ihrer Show
die technologischen Entwicklungsschrit-
te, die zu unserer vernetzten Informations-
gesellschaft geführt haben: Die Show be-
ginnt mit der Ära der analogen Maschinen
und führt über Lochkarten zu 8-Bit-Prozes-
soren und PCs bis hin zu künstlichen neu-
ronalen Netzen. Erzählt wird die Geschich-
te von Apparaten, Maschinen und Codes,
die den digitalen Wandel eingeleitet haben
und Raum für die kreative Vorstellungs-
kraft des Menschen öffnen. 

Zu den KünstlerInnen
Maxin10sity ist ein ungarisches Künstler -
Innenkollektiv, das bereits bei den letzten
drei Ausgaben der Schlosslichtspiele ver-
treten war. Die Gruppe hat in der Vergan-
genheit Projection Mappings für das Bol-
schoi Theater in Moskau realisiert, das
Brandenburger Tor sowie das Parlaments-
gebäude in Bukarest. 

Global Illumination ist ein Kollektiv aus bil-
denden KünstlerInnen und FilmemacherIn-
nen, das sich mit Kurzfilmen, Animatio-
nen, Video-Mappings und AV-Performan-
ces beschäftigt. Die gemeinsame Vision
von Global Illumination ist es, atemberau-
bende, originelle Visuals mit Botschaften
zu verbinden, die einen Erkenntnisgewinn
ermöglichen. Die Mitglieder des Kern-
teams kamen mit der psychedelischen
Kultur Mitte der 1990er Jahre in Berüh -
rung. Seitdem haben sie zahlreiche Kurz-
filme, Animationen und Musikvideos, Wer-
bespots, Bühnenbilder und VJ-Auftritte für
Festivals wie etwa Ozora und S.U.N. in Un-
garn oder Boom in Portugal realisiert. Für
das Projection Mapping des Parlaments-
gebäudes von Bukarest, welches in Zu-
sammenarbeit mit Limelight entstand, hat
die Gruppe Jury-  und Publikumspreise ge-
wonnen. 
■  Weitere Informationen unter
www.schlosslichtspiele.info

Calwer Klostersommer
in Hirsau 2018

Der Klangmeister des Progressive Rock
kommt nach Hirsau. Alan Parsons, Musi-
ker- und Produzentenlegende, geht mit
seinem Live Project 2018 auf Tournee und
hat einen Auftritt beim Calwer Klostersom-
mer 2018 zugesagt – am Dienstag, den
31. Juli.
Alan Parsons Konzerte stehen derzeit
ganz im Zeichen seines künstlerischen
Meilensteins „Eye in the Sky“. Das gleich-
namige Album, das 2017 sein 35-jähriges

Eine Fülle von Fotos, Videos und
Informationen rund um das Festival
bietet die Facebook-Seite
facebook.com/calwerklostersommer

Leinsweiler Sommer:
Südpfälzische Genussmeile
Schmucke Fachwerkhäuser, romantische
Winzerhöfe und urige Weinkeller laden im
historischen Ortskern von Leinsweiler
Gäste ganzjährig zum Bummeln und Ge-
nießen ein. Einmal mehr bei der sechsten
Auflage des Leinsweiler Sommers, bei
dem vier Winzerhöfe von Freitag bis Mon-
tag, 20. bis 23. Juli, mit täglicher Livemu-
sik, Pfälzer Spezialitäten und Weinen für
Kurzweil und Genuss sorgen. „Hier spürt
man noch die ursprüngliche Pfälzer Le-
bensart und Gastfreundschaft“, schwärmt
Bürgermeister Thomas Stübinger, der in
diesen Tagen besonders genießt, „dass
die Uhren etwas langsamer gehen und die
Gemütlichkeit im Vordergrund steht“.
Unter dem Motto klein aber fein wird Def-
tiges in Südpfälzer Tradition ebenso ser-
viert wie Leckeres für den verwöhnten
Gaumen. Bei Livemusik genießen Gäste
die Atmosphäre der liebevoll gestalteten
Winzerhöfe: Von Freitag bis Montag gibt
es Liveauftritte mehrerer Musik-Bands. 

Die Musikerlegende Alan Parsons: am 31. Juli beim Calwer Klostersommer.

Im Slevogtjahr, dem 150. Geburtstag des
berühmten Künstlers Max Slevogt, gibt es
Ausstellungen in verschiedenen Höfen.
Kein Wunder, dass sich in der malerischen
Umgebung auch Künstler niedergelassen
haben, die nicht nur an den Festtagen ihre
Ateliers öffnen, ihre Werke zeigen und sich
auch schon mal bei der Arbeit über die
Schulter schauen lassen. Zu besichtigen
sind das Keramik-Atelier von Ingrid Zink-
graf und die Skulpturen aus Sandstein von
Thierry Gangloff. 
Besonders kinderfreundlich ist Leinswei-
ler mit seinem neuen Spielplatz schon
immer. Dafür steht auch das Maskottchen
Murmelein. Am Sonntag von 13 bis 18 Uhr
können sich Kinder im Hof „Haus des
Gastes“ schminken lassen.  Ein Kinder-
maltisch lädt zum Selbermachen für die
Kids ein. 
Und es gibt während des Leinsweiler Som-
mers noch zahlreiche weitere Attraktio-
nen: So wird am Sonntag um 10 Uhr ein
Mundart-Gottesdienst im Garten des Ho-
tels Castell gefeiert, auf geführten Touren
kann der Ort am Sonntag von 10 bis 15
Uhr auch mit dem Segway erkundet wer-
den und ein W-LAN Surfpunkt befindet sich
in der Hauptstraße 12.
Abgerundet wird das Ganze von einem
Bauernmarkt am Sonntag ab 10 Uhr. Für
das leibliche Wohl gibt es selbstgebacke-
ne Kuchen vom Gesangverein, während
beim Feuerwehrverein „St. Florian“ am
Sonntag ab 10 Uhr das Motto lautet „Mün-
chener Weißwurst trifft Pfälzer Fassbier“.
■  Weitere Infos auf
www.leinsweiler.de

https://www.leinsweiler.de
https://www.klostersommer.de
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Farbenpracht und Lebensfreude:
India Summer Days

Mit rund 12.000 begeisterten Besuchern war die
Premiere der India Summer Days Karlsruhe im ver-
gangenen Jahr ein voller Erfolg. Ein farbenfrohes
Stück Indien mitten in Karlsruhe mit all seiner Far-
benpracht sowie Klängen und Tänzen. Und bereits
jetzt laufen die Vorbereitungen für die zweite Auf-
lage im Juli auf Hochtouren, denn die vom 14. bis
15. Juli im Rahmen der Vor- FEST- Woche stattfin-
denden India Summer Days bringen ein Stück Indi-
en in die Günther- Klotz- Anlage. 
Neben einem indischen Basar, indischen Köstlich-
keiten, einer Live- Bühne sowie zahlreichen weite-
ren kulturellen Darbietungen erwarten den Indien-
 Fan Work shops zu Ayurveda und Yoga – und das
direkt bei indischen Experten. 
Themen der Workshops sind etwa Selbstheilungs-
kräfte mit Yoga aktivieren, die Einführung in die
SOM Meditation und Pranayam Atemübungen, Me-
ditation mit der heilenden Kraft der Musik oder Ein-
blicke in die aufwändige Herstellung ayurvedischer
Produkt. Das Workshop-Programm startet wegen
der großen Nachfrage schon am Freitagabend und
erstreckt sich über das ganze Wochenende. Dabei
haben die Besucher bei den Work shops und Vor-
trägen die Möglichkeit, bei Shriguru und Ayurveda-
Legende Balaji També sowie vielen weiteren Ayur-
veda- , Yoga-  und Ernährungsexperten aus Indien
ihre ganz persönlichen Lehrgänge in kleinen Grup-
pen zu buchen. Anders als im vergangenen Jahr
lassen sich die Workshops stundenweise buchen.
So lässt sich für die Teilnehmer das Workshop-
 Programm noch individueller   gestalten.  
Das umfangreiche Workshop- Programm ist online
unter www.indiasummerdays.de buchbar. Dort fin-
det man auch viele weitere Informationen rund um
die einzelnen Workshop- Themen.
■  Weitere Informationen unter
www.indiasummerdays.de

Wikinger, Piraten und Gondoliere
auf der Saalbach

Dritte Auflage eines farbenfrohen Spektakels: Am
Sonntag, 15. Juli, können Besucherinnen und Be-
sucher in der dicht gesäumten Zehntgasse das Hei-
delsheimer Melkkiwwl-Rennen auf der Saalbach er-
leben. Nach der „Premiere“ 2015 im Jahr der
Bruchsaler Heimattage und der Wiederholung im
Sommer 2016 treten nun zum dritten Mal uner-
schrockene Zweierteams an, um sich im selbstge-
bauten „Melkkiwwl“ – es ist das augenzwinkernde
Ortssymbol – auf der gestauten Saalbach ein Wett-
rennen zu liefern. Gefordert werden Schnelligkeit
und Kreativität, ansons ten sind der Fantasie, was
Fortbewegungstechnik und Beschaffenheit der
fahrbaren Untersätze anbelangt, keine Grenzen ge-
setzt. Wikinger, Piraten oder Gondoliere aus dem
fernen Venedig, in echten „Melkkübeln“, Badewan-
nen oder Mörtelbottichen – das alles bewegte sich
bei den beiden bisherigen Rennen über das Was-
ser. Und die Originalität der Idee zieht inzwischen
überregional Kreise: Bereits jetzt liegen Anmeldun-
gen aus dem Ortenaukreis vor.
Die Heidelsheimer Melkkiwwlreider laden am
Samstag, 14. und Sonntag, 15. Juli auf den Luther-
platz und an das Saalbach ufer ein. Samstags gibt
es zunächst Festbetrieb mit Public Viewing der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft (ab 15.30 Uhr), um 18.30
Uhr beginnen der Barbetrieb sowie Livemusik mit
der Heidelsheimer Band Feßi/DC und der Gruppe
Flash. Am Sonntag startet das 3. Heidelsheimer
Melk kiwwl-Rennen ab 12 Uhr, die Sieger werden
gegen 15.30 Uhr geehrt. Das WM-Finale gibt es ab
16.30 Uhr wiederum als Public Viewing.
Die Ausschreibung zum Rennen läuft derzeit, An-
meldungen sind möglich und erwünscht. Teilnah-
mebedingungen samt Anmeldeformular sind online
zu finden auf www.hmkr.de, Fragen sowie die
Anmeldung zum Rennen per E-Mail zu richten an
rennen@hmkr.de

Originalität ist Trumpf beim 3. Heidelsheimer Melkkiwwl-Rennen am Sonntag, den 15. Juli.

http://www.paddelweiher.de
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Jacques Meyer’s Culinarium - Bistrorant
Friedrichstraße 14  · 76229 KA-Grötzingen

Tel. 0721/660 50 650  ·  www.jacquesmeyersculinarium.de

Bistrorant

Das romantische
französische Restaurant

im ältesten Fachwerkhaus
im Landkreis Karlsruhe mit

idyllischem Gartenrestaurant.
Von Donnerstag bis Samstag mittags
(12 - 14.30 Uhr / auch Mittagstisch)
und von Mittwoch bis Samstag abends

(18 - 22 Uhr).

Sa und So von 8.30 bis 11 Uhr Verkauf
französischer Backwaren im Hoflädle.

Reservierung telefonisch: 0721/660 50 650

F E S T E

Baden-Baden vorgestellt. Und wer sich
für die individuellen Geschichten hinter
den einzelnen Fahrzeugen interessiert,
der findet sicher auch erzählfreudige und
leidenschaftliche Oldtimer-Besitzer.
Ehrengastmarke ist in diesem Jahr Ford.
Die Besucher dürfen sich auf eine Son-
derausstellung mit historischen Ford
Mus tang Modellen freuen. Ein seltener
Ford Mustang Bullitt erinnert an den
Oscar-prämierten Blockbuster mit Steve
McQueen.
Das Oldtimer-Meeting ist traditions-
gemäß ein Concours d'élégance automo-
bile. Die 120 schönsten Oldtimer werden
hierbei mit Pokalen prämiert. Aber auch
die Teilnehmer mit der weitesten Anreise
oder der interessantesten „Oldtimerge-
schichte“ werden ausgezeichnet. Die
Jury berücksichtigt bei der Preisvergabe
neben Zustand und Seltenheitswert der
Oldtimer auch „Costumes d'époque“
oder eine Blumendekoration. Die Sieger-
ehrung im Anschluss an den Corso bildet
den Abschluss und Höhepunkt des Oldti-
mertreffens am Sonntagnachmittag.
Außerdem erwartet alle Anwesenden
wieder ein spannendes Rahmenpro-
gramm. Darunter auch die nostalgischen
Gartenpartys im Baden-Badener Kur-
park, bei denen die Automobil-Veteranen
im abendlichen Dämmerlicht von 2.018
Lampions in anmutigen Glanz getaucht
sein werden. Jazz-Musik, Modenschau
und Gastronomie tragen zur authenti-
schen Atmosphäre bei und versetzen die
Besucher in eine atemberaubende Zeit
zurück. Feiern Sie mit!
■  Informationen und Anmeldung:
www.oldtimer-meeting.de

Marktplatzfest mit
Weindorf in Baden-Baden
Im Juli ist es wieder soweit: Nach der er-
folgreichen Premiere 2017 geht das
Baden-Badener Marktplatzfest mit Wein-
dorf vom 20. bis 22. Juli in seine zweite
Runde. Veranstaltet wird das dreitägige
Fest von der Baden-Baden Events GmbH
(BBE). Für das leibliche Wohl und das Büh-
nenprogramm mit Live-Musik sorgen er-
neut Baden-Badener Vereine und Bands.
Lokale Winzer gestalten rund um das
Dampfbad ein atmosphärisches Wein-
dorf mit regionalen Weinen. Ein großes
Rahmenprogramm für Kinder mit vielfäl-
tigen Attraktionen macht das Marktplatz-
fest auch dieses Mal wieder zu einem
stimmungsvollen Treffpunkt für Baden-
Bade ner Familien, Bürger und Besucher
der Stadt. 
Der Eintritt ist an allen drei Tagen frei.

360 Oldtimer im Kurpark
Baden-Baden erleben
Im Juli ist es wieder soweit: Vom 13. bis
zum 15. Juli verwandeln 360 Oldtimer
aus ganz Europa die Kurstadt Baden-
Baden in ein großes Freilichtmuseum der
Automobilgeschichte.
Tausende Besucher aus ganz Europa
haben auf dem „Concours d’élégance au-
tomobile“ die Möglichkeit, alte Freunde
zu treffen und neue Bekanntschaften zu
schließen – und sich natürlich über ihre
Lieblingsfahrzeuge auszutauschen. Ob
his torisches Cabriolet, Luxuswagen oder
kleines Schnauferl, die gesamte Band-
breite der Automobilgeschichte wird in

Rund 360 Oldtimer aus ganz Europa beim Oldtimer-Meeting in Baden-Baden.

Das Weindorf beim Baden-Badener Marktplatzfest vom 20. bis 22. Juli 2018.

http://www.oldtimer-meeting.de
www.jacquesmeyersculinarium.de
http://www.hainfeld.de/sommernacht-koch-koch/


JULI 18 | Treffpunkt | 43

A U S F L U G T I P P S

Jazz-Soirée und Hoffest
im Weingut August Ziegler

Als Veranstaltung des Kulturprogramms
der Gemeinde Maikammer findet am
4. August ein Jazzabend mit der „Wine-
street Dixie Company“ im Weingut August
Ziegler statt. Die Musik dieser Band ist hin-
länglich bekannt und bedarf eigentlich kei-
ner Erläuterungen: Traditional Jazz, New
Orleans Jazz, Chicago Style, Swing,
Blues, Dixieland, Oldtime Jazz – alles
schon einmal gehört.
Doch sind die Winestreetler weit davon
entfernt, das Altbekannte möglichst ori-
ginalgetreu nachzuspielen. Eigene Arran-
gements, viel improvisatorischer Frei-
raum und ungezügelte Spielfreude sind
Markenzeichen der Band, die sich mit
ihrem über 200 Titel umfassenden Reper-
toire bei mehr als 500 Auftritten sowie et-
lichen Rundfunk-, TV- und CD-Produktionen
eine große Fangemeinde nicht nur an der
„Deutschen Winestreet“ zusammenge-
spielt hat.
Freuen Sie sich also auf echten „Wine -
street-Jazz“ bei der Jazz-Soirée am 4. Au-
gust, ab 18 Uhr im Weingut August Ziegler
und für ein leckeres Catering ist obendrein
wie jedesmal gesorgt.
Eintritt: 15 Euro, Kartenvorverkauf über
www.ticket-regional.de
Weitere Live-Musik gibt es im Weingut Au-
gust Ziegler beim diesjährigen Hoffest
vom 10. bis 12. August. So spielen am
Sonntag zur Brunchtime ab 11 Uhr die
„Swinging Fifties“. Die erfahrenen Musiker
diese Quintetts wollen nicht nur Töne und
Melodien rüberbringen, sondern die Auf-
tritte mit viel Show-Begeisterung und
Humor publikumswirksam bereichern.
Ob geblasen, getrommelt, gegeigt, ge-
zupft oder gesungen, ob Hot oder Sweet,

das Publikum genießt eben musikalische
Bio-Qualität in professioneller Hand- und
Mundarbeit.
Was wäre diese swingende Show-Band
ohne Gesang? Als stimmerprobter Croo-
ner und humoriger Moderator schafft
Herby Weindl die Sympathiebrücke zwi-
schen Band und Publikum.
■  Sonntag, 12. August ab 11 Uhr
Weingut August Ziegler
Bahnhofstraße 5, 67487 Maikammer
Telefon (0 63 21) 95 78-0
www.august-ziegler.de 

Ferienprogramm im
Reptilium Landau
Auch in den Sommerferien bietet das Rep-
tilium Landau, Deutschlands größter Rep-
tilienzoo, seinen Besuchern viele echs-oti-
sche Erlebnisse. Das erste Highlight fin-
det gleich am ersten Juli- und Augustdon-
nerstag, den 5.7.2018, sowie den
2.8.2018 statt. Während der Zoonacht er-
fahren die Besucher bei einer einstündi-
gen Führung durch die Terrarien- und Wüs -
tenhalle viele wissenswerte Fakten über
die Reptilien und Amphibien, die im Repti-
lium beheimatet sind. Im Anschluss findet
ab 19 Uhr die Fütterung der Riesenschlan-
gen, wie Netz- und Tigerpython, statt.
Auch wenn man hier „nur“ zuschauen darf,
vergisst man dieses Erlebnis nicht so
schnell. Durch die verlängerten Öffnungs-
zeiten, an diesem Tag bis 21 Uhr, fühlt
man sich ein bisschen wie Ben Stiller in
dem Film „Nachts im Museum“.
Wer in den Ferien auch mal bei seinen
Großeltern zu Besuch ist, sollte auf keinen
Fall den Großeltern-Enkel-Tag am Montag,
2.7.2018 sowie den 6.8.2018, verpas-
sen. Hier zahlen Oma und Opa nur 11 Euro
und die Enkel nur 6 Euro Eintritt. Bei den

stündlich stattfindenden Schaufütterun-
gen und Präsentationen hat man die Mög-
lichkeit, die Tiere auch einmal hautnah zu
erleben.
Auch am wöchentlich stattfindenden „ver-
rückten Mittwoch“ sind die Eintrittspreise
ermäßigt. An einem Tag einmal um die
Welt ist hier im Terrarien- und Wüstenzoo
täglich möglich. In den Terrarien in der Ter-
rarien- und Wüstenhalle können die Besu-
cher Tiere von allen Kontinenten beobach-
ten.
Immer täglich um 13.30 Uhr besteht für
alle mutigen Entdecker die Möglichkeit,
sich eine Vogelspinne auf die Hand setzen
zu lassen. Ein besonderes Souvenir ist
das Foto mit einer Schlange, dass jeder
Besucher im Anschluss an die Schlangen-
präsentation um 15.30 Uhr machen las-
sen kann.

Botanischer Garten
Karlsruhe

Kunstausstellung
bis 7. Oktober 2018:

„Brunnen
umspielende
Vegetation“
Öffnungszeiten Schaugewächshäuser:

Di-Fr. 10.00 - 16.45 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage

10.00 - 17.45 Uhr

Außenanlage: tagsüber frei zugänglich 

Hans-Thoma-Straße 6, Karlsruhe
Telefon (07 21) 9 26 30 08

www.botanischer-garten-karlsruhe.de

Die Swinging Fifties spielen am 12.8. im Weingut A. Ziegler in Maikammer.

Drei frisch geschlüpfte Strahlenschildkrötenbabies im Reptilium in Landau.

Am letzten Don-
nerstag im Juli und
August ist Familien-
tag. Auch hier sind
die Preise wieder
ermäßigt. Zu ent-
decken gibt es die-
sen Monat drei
frisch geschlüpfte
Strahlenschildkrö-
tenbabies. Mit einer
Inkubationszeit von
bis zu 270 Tagen ist
die Nachzucht von
Strahlenschildkrö-
ten sehr schwierig
und Nachwuchs nur
sehr selten. Zu
Recht kann das
Reptilium Landau,
das seit einigen Jah-
ren immer regel-
mäßig Jungtiere
hat, darauf beson-
ders stolz sein.
Und auch sonst ist
die Baby- und Auf-
zuchtstation derzeit
sehr lebendig – die
Frühl ingsgefühle
haben sich ausge-
zahlt.
■  Reptilium –
Werner-Heisen -
berg-Straße 1
76829 Landau
Telefon
(0 63 41) 5100-25
www.reptilium.de

http://www.reptilium.de
http://www.reptilium.de
http://www.august-ziegler.de
http://www.schoemberg.de
http://www.botanischer-garten-karlsruhe.de


Siebentäler Therme  ·  Schweizer Wiese 9  ·  76332 Bad Herrenalb

www.siebentaelertherme.de  ·  eMail: siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de

Telefon (0 70 83) 9259-0  ·  Telefax (0 70 83) 9259-51

SommerLauneRabatt 4 Stunden Eintritt
bezahlen – dafür unbegrenzt genießen

Die Siebentäler Therme Bad Herrenalb, das WellnessErlebnis im Albtal, ist auch im
Sommer immer einen Besuch wert. Mit einem attraktiven SommerLauneRabatt lockt
wieder die Therme: Vom 6. Juli bis zum 9. September 2018 kann man die Therme
und die WellnessWelt günstiger genießen. Ein unbegrenzter Aufenthalt mit Baden
und Saunieren kostet in diesem Zeitraum nur so viel, wie man gewöhnlich für einen
4-stündigen Aufenthalt zahlt, nämlich 17,50 Euro anstatt 19,50 Euro. Die großzügige
Liegewiese und eine sonnige Dachterrasse in herrlicher Landschaft garantieren
SommerLaune in einem ruhigen, erholsamen Ambiente.

Waldfreibad und Siebentäler Therme in Bad Herrenalb
werden bei Regenwetter zu „Freibad-Deluxe“ 
Freude und Badespass auch bei schlechtem Wetter  – bezahlter Freibad-Eintritt wird
bei einem „Schlechtwetter-Einbruch“ für die Siebentäler Therme gutgeschrieben.
Und so funktioniert es: Bei eintretendem Regen können sich die Badegäste des
Waldfreibades gegen Vorlage ihres Kassenbons einen „Freibad-Deluxe-Coupon“
besorgen, für den ihnen in der Therme am gleichen Tag der Eintritt des Freibades auf
den gewählten Thermeneintritt vergütet wird. So ist die Sommerlaune bei jedem
Wetter garantiert!

Weitere Informationen sind auch unter www.siebentaelertherme.de sowie
www.facebook.de/siebentaelertherme zu finden. Einfach auf der Facebook-Seite
der Siebentäler Therme auf „gefällt mir“ klicken und immer aktuelle Infos über
Wellness-, Massage- und Entspannungsangebote sowie ganz viel Bade-Spaß
erhalten! Selbstverständlich ist die Siebentäler Therme auch immer telefonisch unter
(0 70 83) 9 25 90 oder per eMail siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de für die
Anliegen ihrer Gäste, erreichbar.

Think green! – Lassen Sie Ihr Auto stehen und machen Sie sich mit der Straßen -
bahn auf die Reise in den einladenden Nordschwarzwald. Mit der Linie „S1“
kommen Sie bequem bis fast vor die Tür der Siebentäler Therme. In 40 Minuten vom
hektischen Stadtleben zum Kurzurlaub in die Siebentäler Therme Bad Herrenalb im
schönen Albtal.

Öffnungszeiten Mineraltherme:
Montag 9 - 19 Uhr
Dienstag - Sonntag 9 - 22 Uhr
Klangbaden:
täglich ab 18 Uhr
(mit Entspannungsmusik aller
Genres und stimmungsvollen
Lichtanimationen)

Öffnungszeiten WellnessWelt / SPA
Dienstag - Freitag 13 - 22 Uhr
Sa, So und Feiertag 9 - 22 Uhr
Damensauna:
Donnerstags 13 - 17.30 Uhr
(außer an Feiertagen)
Montags ist unsere WellnessWelt / SPA
geschlossen

http://www.siebentaelertherme.de
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17-Jährige sowohl die Grundtechniken als
auch die weiterführenden Spieltechniken
lernen. Die Woche steht unter dem Motto
Spiel – Spaß – Action, als besonderes
High light kommen die Bundesliga-Spieler
des SSC auf eine Session vorbei. Da kann
sich jeder Teilnehmer den einen oder an-
deren Trick abschauen. 
Kosten für SSC-Mitglieder 110 Euro, für
Nichtmitglieder 135 Euro.
■  Anmeldung und Info:
SSC-Geschäftsstelle
Am Sportpark 5
76131 Karlsruhe
Telefon (07 21) 96 72 20
eMail: team@ssc-karlsruhe.de
www.ssc-karlsruhe.de

Sauna Sommer im
RappSoDie Bad Rappenau
Viele Menschen sind immer noch der An-
sicht, regelmäßiges Saunabaden passe
am besten in die kalte Jahreszeit. Richtige
Saunafreunde werden aber auch in den
warmen Sommermonaten aus guten

ben dadurch ohne negative gesundheitli-
che Folgen; die von vielen gefürchtete
Sommergrippe tritt erst gar nicht auf.
Saunabesuche im Sommer sind außer-
dem eine ideale Vorbereitung auf Reisen
in Urlaubsregionen mit hohen Tagestem-
peraturen. Die Sauna fördert für den Auf-
enthalt in Ländern mit subtropischem
oder sogar tropischem Klima die Anpas-
sung an die Hitze. Bereits nach wenigen
Wochen regelmäßigen Saunabadens kann
sich die Produktion der Schweißdrüsen
um bis zu 50 % steigern, und die
Schweißverdunstung ist schließlich die
einzige physiologische Möglichkeit des
Menschen, sich gegen Wärme zu wehren.
Menschen, die regelmäßig Saunabaden,
vertragen Hitze besser, weil sie an Wärme
gewöhnt sind. 
Fast 79 % der Saunabesucher in Deutsch-
land gehen nach der jüngsten Befragung
des Deutschen Sauna-Bundes unter
17.000 Saunafreunden das ganze Jahr
über regelmäßig in eine Saunaanlage,
knapp 70 Prozent wollen auch im Urlaub
nicht darauf verzichten.

Tennis-Sommercamp
In den Sommerferien findet beim SSC
Karls ruhe zudem das Tennis Sommer-
Camp statt. Unter der Leitung des SSC-
Trainers Christian Krismeyer (DTB A-Trai-
ner) können tennisbegeisterte Kinder und
Jugendliche im Alter von acht bis 15 Jah-
ren alle Facetten des leistungsorientierten
Tennistrainings kennenlernen und gemein-
sam erarbeiten. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt, da Speisen (eine warme
Mahlzeit, Obst und Snacks) und Getränke
(Wasser und Apfelsaftschorle) im Preis
enthalten sind.
Das SSC-Tennis-Sommercamp findet statt
von Montag, 6. bis Freitag, 9. August, täg-
lich von 9 bis 16 Uhr auf den SSC-Tennis-
plätzen im Traugott Bender-Sportpark
Karlsruhe.
Geboten wird ein tägliches intensives,
vierstündiges Tennistraining, dazu gibt es
Konditionstraining, Einblicke in andere
Sportarten, Trainingssteuerung und
Sprach unterricht (wahlweise Englisch
oder Französisch). Die Teilnahme kostet
für Kinder aus der SSC-Tennisabteilung
160 Euro, für SSC-Mitglieder 170 Euro
und für Gäste 185 Euro.

Beach-Volleyball-Sommer-Camp
Beachvolleyball erleben und lernen. Vom
30. Juli bis 3. August veranstaltet der SSC
Karlsruhe auch wieder dieses beliebte
Camp. Egal ob Neueinsteiger oder Fort-
geschrittener, jeder kann sich hier indivi-
duell verbessern. 
Unter Aufsicht von erfahrenen Spielern
und Trainer können interessierte Acht- bis

Sommerferienprogramm
für Kinder beim SSC

Jede Menge Spaß und keine Langeweile,
das bietet schon seit vielen Jahren das be-
liebte Sommerferienprogramm des SSC
Karlsruhe. Auch dieses Jahr hat der SSC
wieder ein vielfältiges Angebot für Karls-
ruher Kinder geplant.

Kindersommerfreizeit 2018
Fünf Tage lang – vom 13. bis 17. August –
dürfen sich die Kids im Alter zwischen
sechs und zwölf Jahren auf dem SSC-
Gelände acht Stunden täglich so richtig
austoben, bei einem abwechslungsrei-
chen und lustigen Programm. 
Vormittags gehen die Kinder in ihre aus-
gewählten Kurse zum „Schnuppern“, um
sich danach beim Schwimmen, Spielen
oder „Betreuer ärgern“ die neuesten Er-
lebnisse und Neuigkeiten zu erzählen.
Außerdem steht ein großer Nachmittags-
ausflug auf dem Programm und wer
möchte, darf am Mittwochabend im SSC-
Saal übernachten. Das Kursangebot, aus
dem die Teilnehmer wählen können um -
fasst Tennis, Ballsport + Fun-Sport, Judo
und Schwimmen.
Zusätzlich gibt es ein tägliches Betreu-
ungsangebot von 8 bis 9 Uhr, die Sport-
kurse und gemeinsamen Spielangebote
dauern jeweils von 9 bis 17 Uhr, ein tägli-
ches Mittagessen und eine Übernachtung
von Mittwoch auf Donnerstag ist ebenfalls
im Programm enthalten. Die Teilnahme
kos tet 110 Euro für Vereinsmitglieder und
140 Euro für Gäste.

Auch Beach-Volleyball gehört wieder zum Ferienangebot des SSC Karlsruhe.

Saunen ist gerade auch im Sommer gesund und ein erfrischendes Vergnügen.

■  RappSodie Bad Rappenau
Solebad GmbH & Co KG
Salinenstraße 37
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 2069330
www.rappsodie.info

Gründen nicht auf die angenehmen ge-
sundheitlichen Wirkungen des Bades ver-
zichten. 
Manchmal erscheint es paradox bei
drückender Schwüle im Sommer eine
Sauna aufzusuchen. Aber die Wärme und
das Schwitzen in der Sauna sind mit dem
manchmal belastenden Sommerklima
nicht zu vergleichen. 
In der Sauna herrscht eine trockene
Wärme. Der Saunaschweiß kann deshalb
auf der unbedeckten Haut frei verdunsten
und sie somit kühlen. Dies ist viel ange-
nehmer als das Schwitzen an heißen Som-
mertagen, denn selbst unter leichter Be-
kleidung kann es zu einem lästigen Wär-
mestau kommen.
Saunabaden im Sommer ist ein erfri-
schendes Vergnügen. Als Wechselbad bie-
tet die Sauna erholsame Wärme und
prickelnde Kühle. Es gibt kaum etwas An-
genehmeres, als nach der Saunawärme in
kühles Wasser einzutauchen oder es lang-
sam über den Körper fließen zu lassen. An
heißen Sommertagen wird so der Körper
erfrischt und die Psyche belebt. Ganz ne-
benbei wird durch die thermischen Wech-
selreize die Reaktion der Blutgefäße in der
Haut geübt. Ungewollte Abkühlungen blei-

Der
XXL Sauna-Sommer

im RappSoDie
Bad Rappenau

4 Stunden Tarif bezahlen
und Tageseintritt

erhalten.

Dieses Angebot gilt
vom 15. Juni bis

30. September 2018.

Genießen Sie Ihre
Sommerzeit erfrischend
anders und ganz ohne

Zeitbeschränkung.

http://www.rappsodie.info
https://www.ssc-karlsruhe.de
http://www.rappsodie.info
https://www.ssc-karlsruhe.de
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Kurzurlaub am Paddelweiher 
Die Waldgaststätte  „Paddelweiher Hütte“ ist eine märchenhafte Idylle im Pfälzer-
wald direkt am Paddelweiher. Hier lässt es sich herrlich genießen: die Ruhe, die
Natur und die Spezialitäten aus Küche und Keller. Im Sommer ist die Paddelweiher
Hütte der Dreh- und Angelpunkt für Spaziergänger, Wanderer und Fahrradfahrer.
Ein toller Erlebnis-Spielplatz und der Paddelweiher mit Tretboot-Kanu und Ruder-
bootverleih schaffen ein touristisches Highlight inmitten der Natur, auch für Kinder
wahrlich ein Paradies! Auf bequemen Stühlen unter Schatten spendenden Son-
nenschirmen genießt man den Blick über den See und kann dem bunten Treiben
folgen.

Von der Paddelweiher Hütte aus führen gut ausgeschilderte Wege, auch Rund-
wanderwege, durch die abwechslungsreiche Natur, zu Burgen, Felsen und Ruinen
im Pfälzerwald. 
Das Speiseangebot lässt keine Wünsche offen und berücksichtigt regionale und
saisonale Produkte. In jeder Preisklasse und nach jedem Gusto gibt es eine sehr
schöne Auswahl an Tagesgerichten, saisonalen Spezialitäten und kleinen Gerich-
ten. Sehr empfehlenswert sind die knackigen Sommersalate, argentinisches Rin-
derfilet und Wildgerichte und an den Nachmittagen sind Kaffee und Kuchen sowie
kleine Vespergerichte der Renner.

Öffnungszeiten
Die „Paddelweiher Hütte“ hat ab 1. März bis 1. November

dienstags bis sonntags und an Feiertagen ab 10.30 Uhr durchgehend geöffnet.
Durchgehend warme Küche bis ca. 19 Uhr !

Reservierungen für Feierlichkeiten, Gruppen oder Seminare sind auch
außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Durch  die sehr gute Infrastruktur und die Barrierefreiheit des Betriebes kommen
auch Senioren und Menschen mit Handicap sehr gerne hierher. Vom Parkplatz
aus ist die Paddelweiher Hütte nur wenige Gehminuten entfernt.

Feiern
Die Paddelweiher Hütte ist sehr gut geeignet für Feierlichkeiten und Veranstaltun-
gen jeder Art; von der Traumhochzeit bis hin zum Firmenausflug – es ist alles
möglich. In den Wintermonaten kann man die komplette Gastronomie buchen.
Gerne plant man Ihren besonderen Tag oder unterstützt Sie mit vielen Tipps, einer
Menge Erfahrung und vielen hilfreichen Kontakten. 
■ Paddelweiher-Hütte, Dahnerstraße 100, 76846 Hauenstein
Telefon (0 63 92) 99 45 18, www.paddelweiher.de

http://www.rappsodie.info
https://www.leinsweiler.de
http://www.oldtimer-meeting.de
http://www.paddelweiher.de
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Urlaub im Schwarzwald
Fotowettbewerb
„Dein Hochschwarzwald-
Moment“ – dem Gewinner
winken 1000 Euro! 
Die atemberaubende Aussicht, der
Lieblingsplatz oder das typische Schwarz-
waldhaus mit Walmdach – bis Ende Juli
2018 wird das schönste Foto der Region
gesucht. Dem Gewinner winken 1000
Euro, dazu wird das Siegerfoto ein Jahr
lang bei Werbe- und PR-Maßnahmen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
eingesetzt. Mitmachen können Gäste und
Einheimische ab 18 Jahren. „Dein
Hochschwarzwald-Moment“ muss kein
aktuelles Foto sein, auch die Jahreszeit
kann frei gewählt werden.

Egal ob das erste Mal im
Hochschwarzwald, Stammgast oder
Einheimischer: Mitmachen kann jeder ab
18 Jahren. Der Fotowettbewerb startet seit
Freitag, 1. Juni, Einsendeschluss ist am
Dienstag, 31. Juli 2018. Den Gewinnern
winken attraktive Preise: Der Sieger darf
sich über ein Preisgeld von 1.000 Euro
freuen, dazu wird sein Foto ein Jahr lang
für Werbe- und PR- Maßnahmen in
verschiedenen Broschüren, Magazinen, auf Plakaten sowie über die Online- Kanäle der Hochschwarzwald Tourismus GmbH zu sehen sein. Dem Zweit -
platzierten winkt ein Wochenende für zwei Personen in einem der „Kuckucksnester-Design Apartments Hochschwarzwald“, inklusive der Hochschwarzwald
Card – mit der 100 Attraktionen kostenlos erlebbar sind. Für den 3. Platz stehen jeweils zwei Tageskarten für den Liftverbund Feldberg oder das Bade -
paradies Schwarzwald zur Auswahl.

So einfach geht’s:
Wer seinen Hochschwarzwald-
Moment als Foto eingefangen hat,
ob mit einfacher Smartphone-
Kamera oder mit professioneller
Ausstattung, kann sein Bild auf
Instagram, Facebook oder Twitter
mit dem Hashtag
#meinhochschwarzwald teilen, per
Formular auf der Webseite oder per
E-Mail unter der Adresse
fotowettbewerb@hochschwarz-
wald.de an die Hochschwarzwald
Tourismus GmbH schicken und
mitmachen.

Die genauen
Teilnahmebedingungen sowie
weitere Informationen zum
Fotowettbewerb gibt es unter
www.hochschwarzwald.de/Foto-
wettbewerb

http://waldblick-kniebis.de
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Wandern & Genuss
in Kappelrodeck

Reben! Reben – soweit das Auge
reicht. Kappelrodeck und
Waldulm zählen nach wie vor zu
den bedeutendsten Weinanbau -
gebieten der Ortenau.
Besonders bekannt sind die
eleganten Rotweine, die in den
sonnigen Weinbergen, gehegt
von fleißigen Winzerhänden,
entstehen. Ganz hervorragend
entwickeln sich die Reben in
diesem Jahr, so die Aussage der
Kellermeister der hiesigen
Winzergenossenschaften – es
scheint, dass erneut ein ganz
besonderer Jahrgang in den
Fässern reifen wird. 
Nicht weniger beliebt sind die
Produkte der unzähligen
Brennereibetriebe, die ihre
Edelbrände und Obstdestillate in
Hofläden oder den beliebten
Schnapsbrunnen zum Verkauf
anbieten. Neben dem Genuss im
Glas (den man hier im Übrigen bei regelmäßigen Winzerkeller- und Brennereibesichtigungen verkosten darf) besticht die Gemeinde vor allem auch durch
vielseitige und weitläufige Wanderwege. Egal in welche Himmelsrichtung Sie starten, oder welches Ziel Sie vor Augen haben – auf Ihrem Weg mit
vielfältigem Wechsel von ursprünglicher Natur- und jahrhundertealter Kulturlandschaft werden Sie immerzu belohnt von unglaublichen Aus- und Weitblicken
hinauf in den wilden Nationalpark Schwarzwald oder über die liebliche Vorgebirgszone hinab in das Rheintal bis in die französischen Vogesen.
Wandern & Genuss – was liegt da näher, als beides miteinander zu verbinden! „Genusswanderer“ haben hier ganzjährig viele Möglichkeiten. Ob bei
kulinarischen Weinwanderungen, einer Weinprobe auf dem Rotweinweg oder der überrregional bekannten Schnapsbrunnentour – Genuss auf höchstem
Niveau steht immer an erster Stelle!
Kappelrodeck und Waldulm sind Heimat einer gastfreundlichen, lebendigen, offenen und lebenslustigen, rund 6.000köpfigen Gemeindegemeinschaft und
liegt malerisch in privilegierter Talausgangslage am Westhang des Schwarzwaldes in Wälder, Weinberge und Streuobstwiesen eingebettet. Die funktionie -
renden Dorfgemeinschaften sind mit einem wunderschönen, sehr lebendigen historischen Ortskern als „gute Stube“ versehen, liegen direkt an der
Badischen Weinstraße und gleichzeitig nahe dem Nationalpark Schwarzwald. Durch die Vielzahl und Qualität der touristischen Angebote und der reichlichen
heimischen Genüsse bietet die Gemeinde eine hohe Aufenthaltsqualität und einen exzellenten Erholungs- und Freizeitwert. Und das ganz authentisch. Die
Bürger der Gemeinde legen großen Wert auf ein freundliches Miteinander. Tradition wird auch heute noch groß geschrieben, was die vielen Veranstaltungen
über das ganze Jahr verteilt belegen. Und so laden wir Sie herzlich ein, den Sommer bei uns zu feiern !

■ Informationen zu allen Veranstaltungen erhält man unter www.kappelrodeck-tourismus.de

Die Felsgruppe „Dasenstein“: Hier hat der Sage nach das verstoßende Burgfräulein Unterschlupf gefunden,
die ersten Reben nach Kappelrodeck gebracht und wurde zur „Hex vom Dasenstein“. Und genau hier findet
auch die Veranstaltung „Dasenstein unplugged“ am 22. Juli statt. Foto: Hubert Grimmig

https://www.kappelrodeck.de
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Mittlerer Schwarzwald:
Gengenbach, Harmersbachtal
Mittendrin statt nur zu Gast 
Im Herzen des Schwarzwalds liegen die Urlaubsorte Gengenbach, Berg -
haupten, Biberach, Nordrach, Zell am Harmersbach und Oberharmersbach.
Die Vielfalt der Region, die eingebettet zwischen Reben und Schwarzwald
liegt, bietet die besten Voraussetzungen für einen erlebnisreichen und
zugleich erholsamen Schwarzwaldurlaub.
Hier entdeckt man den echten Schwarzwald, typische Schwarzwaldhöfe,
Aussichtspunkte mit Rundumsicht und Blick über die Rheinebene bis hin zu
den Vogesen. Historische Altstädte Gengenbach und Zell am Harmersbach
zählen als wohl schönste „Städtle“ im Schwarzwald, so die Reiseführer.
Aktive Wanderer und Genießer erleben auf den Fernwanderwegen wahre
Wanderfreuden. 

Themenwege, Erlebnis- und Genießerpfad laden ebenso zum Erkunden der
herrlichen Schwarzwälder Landschaft ein. Nach einem aktiven Wandertag
laden zahlreiche Gaststätten und Vesperstuben zur Einkehr ein. 
Familien mit Kindern erkunden die Ferienlandschaft am liebsten mit
Hademar Waldwichtel auf dem Naturerlebnispfad in Oberharmersbach oder
mit dem Räuber Hotzenplotz auf dem Räuber-Hotzenplotz-Pfad in
Gengenbach. An warmen Tagen kann der Harmersbach entlang des Zeller
Bachsteigs in Zell am Harmersbach genauer unter die Lupe genommen und
entdeckt werden.

Im Mittleren Schwarzwald schätzen Gäste wie auch Einheimische das
abwechslungsreiche Kultur- und Veranstaltungsprogramm und
beeindruckende Ausstellungen in den Museen rund um Brauchtum, Tradition
und Moderne. Seien Sie: Mittendrin statt nur zu Gast.

■ Kontakt:
Mittlerer Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal
Im Winzerhof, 77723 Gengenbach, Telefon (0 78 03) 930-149
Info@MittlererSchwarzwald.de, www.MittlererSchwarzwald.de

https://www.mittlererschwarzwald.de
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Lichterzauber im
Schwarzwald

Das Tonbachtal in Baiersbronn feiert am
28. Juli 2018 den Höhepunkt des
Sommers mit einem Lichtermeer aus
40.000 Kerzen und fantasievollen
Lichtmotiven.

Was wäre ein Sommer in Baiersbronn ohne die
stimmungsvolle Tälerbeleuchtung? Wenn am
28. Juli nach Sonnenuntergang die künstliche
Straßenbeleuchtung abgeschaltet wird,
verwandeln 40.000 Kerzen das Tonbachtal
innerhalb kurzer Zeit in ein Meer aus bunten
Lichtern. Selbstgebaute Gebilde aus Holz,
Metall oder Stein werden genutzt, um die
Lichter in Szene zu setzen. Auch der Tonbach
selbst ist Teil des Schauspiels – bunte Lichter
im Bachbett bringen das Wasser zum
Leuchten. An den stellenweise steilen Hängen
des Tonbachtals hilft sorgsam gestreutes
Sägemehl, die Leuchtbecher mit den Kerzen
motivgetreu und waagrecht zu platzieren.
Musikalische Unterhaltung, Ballonglühen, ein Kinderprogramm und
kulinarische Angebote runden den Abend ab. 

Buntes Rahmenprogramm
Das Tonbachtal in Baiersbronn wird alle zwei Jahre, im jährlichen Wechsel
mit dem Buhlbachtal, beleuchtet. In monatelanger Vorbereitung organisieren
freiwillige Helfer den Abend und entwerfen die phantasievollen
Kerzenmotive, die das Tal ab 20 Uhr erleuchten. Ein am Boden befestigter
Heißluftballon sorgt für zusätzliche Lichtstimmung. Die Vereine des
Tonbachtals bewirten Gäste und Einheimische an einem der vielen Stände
entlang des Festgeländes. Gekrönt wird der symbolischen Höhepunkt des
Sommers mit einem Feuerwerk gegen 22.30 Uhr. Die Teilnahme an der
Veranstaltung kostet vier Euro pro Person, für Kinder bis 14 Jahre ist der
Eintritt frei. (Fotos:Ulrike Klumpp)

■ Weitere Informationen unter www.baiersbronn.de

http://www.baiersbronn.de


Urlaub im Schwarzwald

52 | Treffpunkt | JULI 18

Veranstaltungshighlights im Juli 
Kammerkonzert Arcata am 8. Juli
in Friedenweiler
Von Barock bis zu zeitgenössischer Musik reicht das vielfältige
Repertoire des Kammerorchesters Arcata aus Stuttgart. Die
19 professionellen Streicher geben am Sonntag, 8. Juli 2018,
um 17.30 Uhr in der ehemaligen Klosterkirche in Friedenweiler
ein sommerliches Klassikkonzert. Die Förderung aufstrebender
junger Solisten liegt Arcata Stuttgart besonders am Herzen.
Unter der Leitung von Patrick Strub präsentieren die Musiker
ein Programm mit Titeln von Carl Maria von Weber, Giocchino
Rossini und Leopold Mozart.

22. Schluchsee-Triathlon am 14. Juli
in Schluchsee
Der Schluchsee-Triathlon ist feste Tradition im Hochschwarz wald. 1,5 km Schwimmen, 36 km Radfahren und 10 km Laufen heißt es für die Teilnehmer am
Samstag, 14. Juli 2018. Ab 12 Uhr springen beim Finale der Alb-Gold-Triathlonliga über die olympische Distanz die besten Triathleten Deutschlands in den
Schluchsee. Um 14 Uhr fällt für Hobbysportler der Startschuss beim Internationalen Schwarzwald-Cup. Wechselzone und Ziel befinden sich auf dem
Parkplatz bei der Schluchseehalle. Dort informieren zwei Moderatoren die Zuschauer über das Wettkampfgeschehen. Anmeldung und weitere Informationen
unter www.triathlon-schluchsee.de

Festwochenende 750 Jahre Todtmoos vom 21. bis 23. Juli
Todtmoos feiert 750. Geburtstag – und lädt ein zum Festwochenende von Samstag, 21. Juli, bis Montag, 23. Juli 2018. Den Auftakt macht am Samstag
um 20 Uhr in der Wehratalhalle die schwäbische Kultband „Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle“. Der Sonntag beginnt mit einem Frühschoppenkonzert und
einem Jubiläumsgottesdienst in der Wallfahrtskirche. Um 14.30 Uhr setzt sich der Festumzug zum Ortsjubiläum in Bewegung – mit Musikkapellen,
Trachtenvereinen, historischen Festzugswagen und insgesamt rund 1.000 Teilnehmern. Ausklingen wird das Fest am Montag beim Handwerker- und
Seniorenhock ab 16 Uhr in der Wehratalhalle. Weitere Informationen sowie das komplette Festprogramm unter www.750jahre-todtmoos.de

Handwerk anno dazumal am 22. Juli in Feldberg-Altglashütten
Traditionelle Techniken, Handarbeiten und Künste aus dem Hochschwarzwald, die im Laufe der Zeit schon fast verloren gegangen sind, werden bei
„Handwerk anno dazumal“ am Sonntag, 22. Juli 2018, in der Feldberghütte in Feldberg-Altglashütten gezeigt. Besucher können unter anderem einem
Korbflechter, einem Bürstenmacher, einer Spinnerin und einem Glasbläser über die Schulter schauen. Auch die Herstellung einer Schwarzwälder Kirschtorte
sowie einer Brautkrone, im Hochschwarzwald Schäppel genannt, mit ihren rund 1500 Perlen und Plättchen kann mitverfolgt werden. Für Kinder gibt es

zahlreiche Angebote zum Basteln und Mitmachen.

Geisterwanderung am 23. Juli in St. Märgen
Hexen tauchen auf, Musik erklingt, ein Schimmelreiter prescht vorbei und das Plattenwieble erzählt
aus ihrem Leben. Diese und weitere mythische Gestalten, die untrennbar mit der Geschichte von
St. Märgen verbunden sind, begegnen den Teilnehmern auf der Geisterwanderung durch den
schaurigen Pfisterwald am Montag, 23. Juli 2018. Treffpunkt ist um 20.30 Uhr am Augustinerplatz
in St. Märgen. Kinder ab 6 Jahren dürfen in Begleitung eines Elternteils mitwandern. Weitere
Termine: 6. August, 20. August, 3. September. Informationen und Anmeldung bis 12 Uhr am
Veranstaltungs tag bei allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH und unter
Telefon (0 76 52) 1206-30.

Lichterfest am 27. Juli in Lenzkirch
Mehr als 14.000 bunte Lichter bringen
den Kurpark in Lenzkirch am Freitag,
27. Juli 2018, zum Leuchten und
erzeugen eine einzigartige Atmo -
sphäre. Kinderkarussell, Minieisen bahn,
Spielmobil und weitere Attraktionen
sorgen bereits ab 18 Uhr für Spaß und
Unterhaltung bei den jüngsten
Besuchern. Von 19 Uhr an werden die
Lichterbecher dann von Kindern im
Kurpark aufgestellt und zu kunstvollen
Bildern zusammengefügt. Mit Einbruch
der Dunkelheit beginnen die Lichter zu
leuchten, um 22.30 Uhr folgt ein
farbenprächtiges Bodenfeuerwerk.

Loßburger Eventsommer
bis 15. Juli 2018

Alle Spiele der Fußball WM 2018 live
und viele Top-Events

SWR 1 Disco in Loßburg
Freitag, 13. Juli

Mit SWR1 DJ Maik Schieber
Beginn 21 Uhr, Eintritt VVK 7 €, AK 9 €

In der Waldfestplatz-Arena. Infos unter
www.lossburger-eventsommer.de

http://www.lossburger-eventsommer.de
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Urlaub in der schönsten
Berglandschaft des Schwarzwalds

Todtnauberg ist ein anheimelndes Bergdorf am sonnigen
Südhang des Schwarzwalds. Mit dem Todtnauer Wasserfall,
dem höchsten Naturfall in Deutschland, finden Sie eine
atemberaubende Attraktion fußläufig vom Hotel.
Das Bergvital Hotel liegt am höchsten Punkt des Dorfes und
bietet einen tollen Blick ins Tal und den Schwarz wald. Es ist
damit idealer Ausgangspunkt für Wanderungen, Biketouren,
Klettern und Spaziergänge aber auch für Ausflüge ins
Dreiländereck. Aktivurlauber kommen angesichts vieler

sportlicher Möglichkeiten voll auf Ihre Kosten. Neu bietet das
Bergvital Hotel ab diesem Sommer E-Bikes für eine Tour in die
Umgebung an.
Der charmante Landhaus-Stil des Vier-Sterne-Hotels integriert sich
harmonisch in die Idylle des Naturparks Hochschwarzwald. Im Haus
empfängt Sie ein freundliches Ambiente, die Einrichtung ist hell und
einnehmend, kompetente Mitarbeiter kümmern sich zuvorkommend
um die Gäste. Verschiedene Zimmer kategorien bieten Comfort für
Paare und auch Familien. 
Der große Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna, Ruheatrium
und Massageabteilung sorgt für Erholung nach einem
erlebnisreichen Tag und neuen Schwung.

■ Bergvital Hotel
Südlicher Hochschwarzwald,
Ennerbachstraße 28
79674 Todtnauberg
Telefon (0 76 71) 96 93-0
reservierung@berg-vital-hotel.de
www.berg-vital-hotel.de

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
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Sonneninsel Dobel:
Wander-, Bike- und Wintersportparadies 
Aufatmen im Heilklima
Gerade in der heutigen Zeit braucht der Mensch die natürlichen Reize einer unbelasteten
Umwelt. Sauerstoffspendende Luft und die wohltuende Wärme der Sonne beeinflussen
den Organismus auf positive Weise: Stoffwechsel und Durchblutung werden angeregt.
Neue Energie ist der fühlbare Erfolg. Kuren im Heilklima ist Erholung pur. Atmen Sie tief ein!

Durststillen mit urgesundem Wasser
In gesunder, unbelasteter Natur spenden natürliche Quellen reines und gesundes Wasser.
Das Dobler Quellwasser entspringt dem hinteren Eyachtal sowie den Mannenbachquellen
und dem Eschenbrunnen, es ist für seine gesunde Zusammensetzung und Qualität bekannt.

Schwarzwälder Köstlichkeiten genießen
Nicht nur Landschaft, Luft und Wasser machen Dobel zu etwas Besonderem, auch
kulinarisch erwartet Gäste so manches Highlight. Genießen Sie beispielsweise Schwarz -
wälder Spezialitäten oder Feinschmecker-Menüs aus natürlich gewachsenen Rohstoffen

und biologischem
Anbau.

Natürliche
Bewegungsräume 
Auf den beschilderten
Wanderwegen kann man
die herrliche Schwarz -
wald landschaft gemüt -
lich erwandern oder
erfahren. Ein breites
Aktiv-Angebot wartet in
Dobel auf Sie: Walking,
Nordic-Walking, Joggen,
Wandern, Radfahren,

Mountainbiking, Tai Chi. Alle Sportarten werden von Therapeuten und Trainern betreut.
Unter Anleitung können Sie den Einstieg in Nordic Walking, die gelenkschonende
Alternative zum Lauftraining, erlernen. Vielleicht möchten Sie lieber entspannen und
abschalten, dann sind die chinesische Bewegungskunst, Tai Chi Chuan und Qi Gong genau
das Richtige. Durch langsame fließende Bewegungen werden hier Verspannungen im
Körper und Blockaden in den Energiebahnen gelöst. Aber auch im Winter ist Dobel ein
Erlebnis: Snowboarden, Abfahrtski, Rodeln, Schneeschuhwandern oder Ski-Langlauf.
Genießen Sie die herrliche Schneelandschaft bei einer gesunden Wanderung und einer
zünftigen Einkehr. 

Veranstaltungen
Warum nicht das Nützliche mit dem
Angenehmen verbinden. Heilendes
Klima kann man auch gut bei vielen
Veranstaltungshighlights im
Jahreslauf genossen werden. So zum
Beispiel bei den traditionellen
Veranstaltungen und Märkten, wie
dem über die Regionalgrenzen
hinweg bekannten Höhenfeuer, das
Fest rund um den Dobler Wasserturm
oder dem mittelalterlichen Erlebnis -
markt, dem Dobler Spectaculum.

■ Kurverwaltung Dobel 
Neue Herrenalber Straße 11 
75335 Dobel 
Telefon 07083 745-13 
Weitere Informationen unter:
www.dobel.de

https://www.dobel.de
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Heimattage 2018 in Waldkirch
Als offizielles Landesfest Baden-Württembergs werden die Heimattage
jährlich seit 1978 von einer anderen Stadt oder Region ausgerichtet.
Diese präsentieren sich jedes Mal mit all ihren Besonderheiten und
Facetten. Die Heimattage wollen das Verständnis für Heimat vertiefen und
das Wir-Gefühl in unserem Bundesland stärken. In Waldkirch treffen 2018
in über 250 Veranstaltungen Tradition und Brauchtum auf Moderne und
Innovation. 

Historisches Marktplatzfest
Gaukler, Spielleute, Feuerspucker, Ritter und Schwertkämpfer – für ein
Wochenende – vom 27. bis 29. Juli – verwandelt sich Waldkirch in eine
mittelalterliche Hochburg. Über 1.000 Mitwirkende aus dem In- und
Ausland treten diese spannende Zeitreise an.
Landsknechte schlagen Ihre Lager auf, Feuershows zaubern ein Leuchten
auf den nächtlichen Himmel und ein spannendes Wagenradturnier sorgt
für Begeisterung. Ein historischer Handwerkermarkt bereichert das
Festgeschehen ebenso wie verschiedene Fanfarenzüge und
Trommlergruppen. Für die Kleinen gibt es ein Kinderritterturnier und ein
historisches Karussell. Drei Aktionsflächen bieten ein
abwechslungsreiches Programm. Schließlich soll Erzherzog Ferdinand II.
von Österreich aus dem Hause Habsburg ein großartiger Empfang
bereitet werden. Am Samstag und Sonntag begeistern die Teilnehmer/-
innen bei einem Umzug durch die mittelalterlich geschmückte Innenstadt. 

Landesfesttage
Die Landesfesttage sind fester Bestandteil und zugleich krönender
Abschluss der Heimattage Baden-Württemberg. Das Festwochenende
steht ganz im Zeichen von Heimatverbundenheit, Brauchtum und der
Pflege traditioneller Kultur. Gestartet wird am Freitag mit der Verleihung
der Heimatmedaille des Landes Baden-Württemberg. Hiermit werden
Verdienste um Heimat und Brauchtumspflege gewürdigt. Beim
Brauchtumsabend am Samstag stimmen Trachtengruppen aus ganz
Baden-Württemberg auf den Landesfestumzug ein. Auf dem Programm
stehen Volkstänze, Volksmusik, Mundart, Wissenswertes und viele
Geschichten zum Brauchtum. Höhepunkt ist am Sonntag ab 13.30 Uhr
der Landesfestumzug. Rund 90 Gruppen mit über 3.500 Teilnehmern aus
dem ganzen Land reisen nach Waldkirch. Fahnenschwinger,
Trachtengruppen, Motivwagen und Musikkapellen werden durch die Stadt
ziehen. Entlang der Strecke erklären Moderatoren den Zuschauern das
Charakteristische der Umzugsgruppen. Das SWR Fernsehen überträgt
den Umzug. Im Anschluss wird die Heimattage-Fahne durch den
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann an die Stadt Winnenden
übergeben – die nächste Ausrichterstadt der Heimattage.

■ Von Freitag, 7. bis Sonntag, 9. September in der Innen stadt von
Waldkirch, weitere Informationen unter www.heimattage-waldkirch.de

http://www.heimattage-waldkirch.de
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